ETL | WRG Prifung & Beratung

Gesundheit - Soziales - Kommunales - Mittelstand

Gemeinde Bestwig
Bestwig

Abschlussprifung zum 31. Dezember 2022
Mandant: 44211/22

MEMBER OF

GLOBAL



Adämmer, Saskia
Stempel





ETL | WRG Priifung & Beratung

Inhalt Seite
IR e L0 L0 T e = LU 1 = Vo [ 1
[I.  Grundsatzliche FestSteIIUNGEN .....ccoo e e e e e e 2
lll. Gegenstand, Art und Umfang der Prafung ........ccceerer e ee e 8

IV. Feststellungen und Erlauterungen zur Haushaltswirtschaft

UNd ZUr RECANUNGSIEOUNG ..eeiiiiiiiieiitet ettt ettt e e e e e e 10
A. OrdnungsmaRigkeit der HaushaltSsatzung............ccccceeeeiiiiiiiiiiccce e 10
1. Haushaltssatzung 2022..........cceeieiiiiiiiiiiieie e e e e e e e s s e e e e e s e nnrnaeees 10

2. Haushaltsplanverfahren ................eueeeiiiiiiieieeiiiiiiiiee e 11
B. Ordnungsmafigkeit der Rechnungslegung .........ccccccccviiiiiiiiiee 12
1. VorjahreSalbSCRIUSS .......cooiiiiii e 12

2. Buchfiihrung und weitere gepriifte Unterlagen ... 12

3. JANIESADSCRIUSS. .. ..eiiiiiiii e 12

A, LAOEDEIICNT. ..t 13
C. Gesamtaussage des JahreSabSChIUSSES ........coiiiiiiiiiiiiiiiie e 13
V. SChIUSSDEMEIKUNG ..eiiiiiiiiee ittt ettt e e st e e s abn e e e s nnneees 14

44211/22



ETL | WRG Priifung & Beratung

Anlagen Blatt
Anlage la: Ergebnisrechnung 2022 1-6
Anlage 1b: Finanzrechnung 2022 1-6
Anlage 1c: Bilanz zum 31. Dezember 2022 1

Anlage 1d: Anhang 2022 1-36
Anlage 2: Lagebericht 2022 1-25
Anlage 3: Bestatigungsvermerk 1-6
Anlage 4: Rechtliche und steuerliche Grundlagen 1-2
Anlage 5: Analyse der Vermédgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage 1-17

Anlage 6: Allgemeine Auftragsbedingungen fir Wirtschaftspriufer und

Wirtschaftspriifungsgesellschaften vom 1. Januar 2017 1-2
Anlagenband Blatt

Auszug aus dem doppischen Produktplan 2022
Teilergebnis- und Teilfinanzrechnungen 1-224

Anlage:  Allgemeine Auftragsbedingungen fur Wirtschaftsprifer und
Wirtschaftsprifungsgesellschaften vom 1. Januar 2017 1-2

44211/22
-l -



ETL | WRG Priifung & Beratung

Abkirzungsverzeichnis

AO Abgabenordnung

GmbH Gesellschaften mit beschrankter Haftung

GO NRW Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen

HGB Handelsgesetzbuch

HSP Haushaltssanierungsplan

IDW Institut der Wirtschaftsprifer in Deutschland e. V., Disseldorf

PS Prifungsstandard

IKS Internes Kontrollsystem

KAG Kommunalabgabengesetz fir das Land Nordrhein-Westfalen
KInvFG Kommunalinvestitionsférderungsgesetz

KomHVO NRW Kommunalhaushaltsverordnung des Landes Nordrhein-Westfalen
NKF Neues Kommunales Finanzmanagement

2. NKFWG Zweites Gesetz zur Weiterentwicklung des Neuen Kommunalen Finanz-

managements fur Gemeinden und Gemeindeverbande im Land Nord-
rhein-Westfalen

SGI Sozialgesetzbuch I

WestLB / EAA Westdeutsche Landesbank / Erste Abwicklungsanstalt

Bei der Darstellung von T€- und Prozentangaben kénnen sich Rundungsdifferenzen ergeben, die

sich jedoch nicht auf das Ergebnis der Prifung auswirken.
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. Prifungsauftrag

Die Rechnungsprifung der

Gemeinde Bestwig, Bestwig

(im Folgenden auch ,Gemeinde" genannt) beauftragte uns, gemaR dem entsprechenden
Beschluss des Rechnungspriifungsausschusses vom 30. August 2021, den Jahresabschluss zum
31. Dezember 2022 unter Einbeziehung der Buchfiihrung und den Lagebericht 2022 gemal
§ 102 GO NRW zu prfen.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind gemaR § 102 Abs. 1 GO NRW vom Rechnungs-
prifungsausschuss zu prifen. Geman § 102 Abs. 2 GO NRW in Verbindung mit § 104 Abs. 6 GO
NRW bedient sich der Rechnungsprifungsausschuss zur Durchfiihrung der Jahresabschlusspri-

fung unserer Gesellschaft als Abschlussprifer.

Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns gemaR § 102 GO NRW und § 317 HGB
durchgefuhrten Prifung eine Beurteilung tber den Jahresabschluss sowie den Lagebericht abzu-

geben.

Form und Inhalt des Prifungsberichtes entsprechen den deutschen Grundséatzen ordnungsmafi-
ger Erstellung von Prifungsberichten nach IDW PS 450 n.F. Die Teilergebnis- und Teilfinanzrech-
nungen haben wir als von der Gemeinde erstellte Anlagen in einem separaten Anlagenband

beigefiigt. Der Prifungsbericht richtet sich an die Gemeinde Bestwig.

Wir bestatigen gemal § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlusspriifung die anwendba-

ren Vorschriften zur Unabhangigkeit beachtet haben.

Fir die Durchfihrung des Auftrages und unsere Verantwortlichkeit gelten — auch im Verhaltnis zu
Dritten — die als Anlage beigefligten Allgemeinen Auftragsbedingungen fur Wirtschaftsprtfer und

Wirtschaftspriifungsgesellschaften vom 1. Januar 2017.
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.  Grundséatzliche Feststellungen

Stellungnahme zur Lagebeurteilung durch den gesetzlichen Vertreter

Aus dem vom Kammerer aufgestellten und von dem gesetzlichen Vertreter bestéatigten Lagebe-
richt und Jahresabschluss heben wir folgende Aspekte hervor, die unseres Erachtens fir die Beur-

teilung der wirtschaftlichen Lage der Gemeinde von besonderer Bedeutung sind.

Wirtschaftliche Lage und Geschéftsverlauf

e  Der Jahresuberschuss 2022 betragt 2.661 T€. Gegeniber dem fortgeschriebenen Haushalts-
ansatz konnte das Jahresergebnis um 3.220 T€ verbessert werden. Die Grinde fur die Ver-
besserung sieht der gesetzliche Vertreter insbesondere in erheblichen Mehrertrdgen aus der
Gewerbesteuer, den Ausgleichzahlungen FIUAG, sowie in einer restriktiven Haushaltsbewirt-

schaftung und Einsparungen in allen Budgets.

e Die Auszahlungen aus Investitionstatigkeit belaufen sich im Berichtsjahr auf 2.713 T€ und
betragen damit 127,37 % der bilanzierten Abschreibungen i. H. v. 2.130 T€.

o Die Eigenkapitalquote betragt zum Bilanzstichtag 34,36 %.

Zukinftige Entwicklung mit inren wesentlichen Chancen und Risiken (Haushalt 2023)

e In der Ergebnisplanung Ubersteigen die Aufwendungen die Ertrage um 1.630 T€. Der Fehl-
bedarf kann auf 1.202 T€ reduziert werden, indem die COVID-19/Ukraine-Isolierung als au-
Berordentlicher Ertrag i. H. v. 429 T€ berilcksichtigt wird. Derzeit kann jedoch, insbesondere
durch die Auswirkungen der Corona Krise sowie des Ukraine-Krieges, keine verlassliche
Prognose Uber die Entwicklung des voraussichtlichen Fehlbedarfs im Ergebnisplan 2023 ge-

troffen werden.

e Aufgrund der Planung des Haushaltsjahres 2023 kann laut gesetzlichem Vertreter festgestellt
werden, dass der (fiktive) Haushaltsausgleich wieder erreicht wird. Darlber hinaus ist keine
nach § 76 Abs. 1 GO NRW neu ausgeltste Haushaltssicherungskonzept-Pflicht in der mittel-
fristigen Ergebnisplanung (2024 — 2026) erkennbar.

Nach dem Ergebnis unserer Prifung und den dabei gewonnenen Erkenntnissen ist die Beurtei-
lung der Lage der Gemeinde Bestwig einschlieRlich der dargestellten Chancen und Risiken der
kunftigen Entwicklung plausibel und folgerichtig abgeleitet. Die Lagebeurteilung durch den gesetz-

lichen Vertreter ist dem Umfang nach angemessen und inhaltlich zutreffend.
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Wiedergabe des Bestatigungsvermerks

Wir haben nach dem abschlieBenden Ergebnis unserer auftragsgeméafen Priifung den Jahresab-
schluss zum 31. Dezember 2022 und den Lagebericht 2022 der Gemeinde Bestwig mit dem

folgenden uneingeschrankten Bestatigungsvermerk versehen:

JBestatigungsvermerk des unabhangigen Abschlussprifers

An die Gemeinde Bestwig:

Vermerk iber die Prifung des Jahresabschlusses

Prafungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der Gemeinde Bestwig — bestehend aus der Bilanz zum
31. Dezember 2022, der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, den Teilergebnisrechnungen
und den Teilfinanzrechnungen fur das Haushaltsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022
sowie dem Anhang, einschlie3lich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden —
geprift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse entspricht
der beigefligte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den Vorschriften der Gemeinde-
ordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) i. V. m. der Kommunalhaushaltsver-
ordnung des Landes Nordrhein-Westfalen (KomHVO NRW) und vermittelt unter Beachtung der
deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhéltnissen
entsprechendes Bild der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde Bestwig
zum 31. Dezember 2022 sowie ihrer Ertragslage fir das Haushaltsjahr vom 1. Januar bis zum
31. Dezember 2022.

GemalR § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB und nach § 102 GO NRW erklaren wir, dass unsere Prufung zu

keinen Einwendungen gegen die OrdnungsmaéaRigkeit des Jahresabschlusses gefuhrt hat.
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Grundlage fiir das Prifungsurteil

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und
§ 102 GO NRW unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundséatze ordnungsmagiger Abschlussprifung durchgefuhrt. Unsere Verantwortung nach
diesen Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des Abschlusspriifers fir die
Prifung des Jahresabschlusses” unseres Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir
sind von der Gemeinde Bestwig unabhingig in Ubereinstimmung mit den deutschen handelsrecht-
lichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten
in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfillt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns
erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fur unser
Prafungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen.

Verantwortung des gesetzlichen Vertreters und des fiir die Uberwachung verantwortlichen Rech-

nungsprufungsausschusses fir den Jahresabschluss

Der gesetzliche Vertreter ist verantwortlich fir die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den
Vorschriften des § 95 GO NRW i. V. m. der KomHVO NRW in allen wesentlichen Belangen
entspricht, und dafur, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundséatze
ordnungsmaRiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der

Vermogens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde Bestwig vermittelt.

Ferner ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich fur die internen Kontrollen, die er in Uber-
einstimmung mit den deutschen Grundsatzen ordnungsmaRiger Buchflihrung als notwendig
bestimmt hat, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu erméglichen, der frei von wesentli-
chen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der gesetzliche Vertreter dafiir verantwortlich, die
Fahigkeit der Gemeinde Bestwig zur Fortfihrung ihrer Tatigkeit, d.h. der stetigen Erfullung der
Aufgaben zu beurteilen. Des Weiteren hat er die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang

mit der Sicherstellung der stetigen Erfullung ihrer Aufgaben, sofern einschlagig, anzugeben.

Der Rechnungspriifungsausschuss ist verantwortlich fir die Uberwachung des Rechnungsle-

gungsprozesses der Gemeinde zur Aufstellung des Jahresabschlusses.
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Verantwortung des Abschlusspriifers fir die Prifung des Jahresabschlusses

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als
Ganzes frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist
sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unser Prifungsurteil zum Jahresabschluss

beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maf an Sicherheit, aber keine Garantie dafir, dass eine in
Ubereinstimmung mit § 317 HGB und § 95 GO NRW i. V. m. der KomHVO NRW unter Beachtung
der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundséatze ordnungsmafi-
ger Abschlussprifung durchgefiihrte Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt.
Falsche Darstellungen kénnen aus Verstéen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als
wesentlich angesehen, wenn verninftigerweise erwartet werden konnte, dass sie einzeln oder
insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entschei-

dungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prufung Uben wir pflichtgeméflRes Ermessen aus und bewahren eine kritische

Grundhaltung. Dariiber hinaus

. identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — beabsichtigter oder unbeabsich-
tigter — falscher Darstellungen im Jahresabschluss, planen und fuhren Prifungshandlungen
als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend
und geeignet sind, um als Grundlage fur unser Prufungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstof3en hoher als bei
Unrichtigkeiten, da Versto3e betriigerisches Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte
Unvollstandigkeiten, irrefihrende Darstellungen bzw. das AuRRerkraftsetzen interner Kontrol-

len beinhalten kénnen.

. gewinnen wir ein Verstandnis von dem fur die Prifung des Jahresabschlusses relevanten
internen Kontrollsystem, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen
Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit

dieses Systems der Gemeinde Bestwig abzugeben.

) beurteilen wir die Angemessenheit der von dem gesetzlichen Vertreter angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von dem gesetzlichen Vertreter darge-

stellten geschéatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.

44211/22
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. ziehen wir auf der Grundlage der erlangten Priifungsnachweise Schlussfolgerungen dar-
Uber, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegeben-
heiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit der Gemeinde Bestwig zur Fortfiih-
rung ihrer Tatigkeit, d.h. der stetigen Erfullung ihrer Aufgaben, aufwerfen kénnen. Falls wir
zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet,
im Bestatigungsvermerk auf die dazugehdrigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam
zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prufungsurteil zu modifi-
zieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unse-
res Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse oder Gege-
benheiten kénnen jedoch dazu fiihren, dass die Gemeinde Bestwig die stetige Aufgabener-

fullung nicht sicherstellen kann.

. beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses
einschliellich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden
Geschaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung
der deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Buchfihrung ein den tatsachlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage

der Gemeinde Bestwig vermittelt.

Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang
und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame Priifungsfeststellungen, einschlie3lich etwai-

ger Méangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Prifung feststellen.

Die Website des Instituts der Wirtschaftsprifer (IDW) enthalt unter https://www.idw.de/idw/verlaut-
barungen/bestaetigungsvermerk/hgb-ja-non-pie eine weitergehende Beschreibung der Verantwor-
tung des Abschlussprifers fur die Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Diese

Beschreibung ist Bestandteil unseres Bestatigungsvermerks.

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen

Vermerk Uber die Prifung des Lageberichts

Prufungsurteil

Wir haben den Lagebericht der Gemeinde Bestwig fur das Haushaltsjahr vom 1. Januar 2022 bis

zum 31. Dezember 2022 gepriift.

44211/22
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Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der
beigefiigte Lagebericht in allen wesentlichen Belangen den Vorschriften des § 95 GO NRW
i. V. m. der KomHVO NRW und vermittelt insgesamt ein entsprechendes Bild der Vermdgens-,
Schulden-, Ertrags und Finanzlage der Gemeinde Bestwig und stellt die Chancen und Risiken der

zukinftigen Entwicklung zutreffend dar.
Grundlage fur das Prufungsurteil

Wir haben unsere Prifung des Lageberichts unter Beachtung des International Standard on

Assurance Engagements (ISAE) 3000 (Revised) durchgefihrt.

Danach wenden wir als Wirtschaftsprifungsgesellschaft die Anforderungen des IDW Qualitatssi-
cherungsstandards: Anforderungen an die Qualitatssicherung in der Wirtschaftspriferpraxis (IDW
QS 1) an. Die Berufspflichten gemal? der Wirtschaftspriferordnung und der Berufssatzung fir
Wirtschaftsprifer/vereidigte Buchprifer einschliel3lich der Anforderungen an die Unabhangigkeit

haben wir eingehalten.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und ange-

messen sind, um als Grundlage fur unser Prufungsurteil zu dienen.

Verantwortung des gesetzlichen Vertreters und des fiir die Uberwachung verantwortlichen Rech-

nungsprifungsausschusses fiir den Lagebericht

Der gesetzliche Vertreter ist verantwortlich fur die Aufstellung des Lageberichts, der in allen
wesentlichen Belangen den Vorschriften der GO NRW und KomHVO NRW entspricht und insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Gemein-
de Bestwig vermittelt, eine Analyse der Haushaltswirtschaft und der Vermdégens-, Schulden-,
Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde Bestwig enthélt und die Chancen und Risiken der zukinf-
tigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich fir die
Vorkehrungen und Maflinahmen (Systeme), die er als notwendig erachtet hat, um die Aufstellung
eines Lageberichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden Vorschriften der GO NRW und
KomHVO NRW zu ermdéglichen und um ausreichende geeignete Nachweise fiir die Aussagen im

Lagebericht erbringen zu kénnen.

Der fiir die Uberwachung zustandige Rechnungspriifungsausschuss ist verantwortlich fiir die
Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gemeinde Bestwig zur Aufstellung des

Lageberichts.

44211/22
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Verantwortung des Abschlusspriifers fur die Prifung des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dartiber zu erlangen, ob der Lagebericht in allen
wesentlichen Belangen den Vorschriften der GO NRW und KomHVO NRW entspricht, insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde
Bestwig vermittelt, eine Analyse der Haushaltswirtschaft und der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags-
und Finanzlage der Gemeinde Bestwig enthalt und die Chancen und Risiken der zukinftigen

Entwicklung zutreffend darstellt.

Die Ausfuihrungen zur Verantwortung des Abschlusspriifers zur Prufung des Jahresabschlusses
gelten gleichermal3en fur die Prifung des Lageberichts mit der Ausnahme, dass wir nicht beurtei-
len, ob der Lagebericht die zugrunde liegenden Geschéftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass
es unter Beachtung der deutschen Grundséatze ordnungsmafiger Buchfiihrung ein den tatsachli-
chen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der

Gemeinde Bestwig vermittelt.

Des Weiteren fuhren wir Prifungshandlungen zu den von dem gesetzlichen Vertreter dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter
Prufungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von
dem gesetzlichen Vertreter zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die
sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstandi-
ges Prifungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden
Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kunftige

Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.”

Ill. Gegenstand, Art und Umfang der Prifung

Gegenstand der Prifung

Gegenstand unserer Prifung waren der nach den Vorschriften des NKF und des 2. NKFWG
aufgestellte Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 — bestehend aus Ergebnisrechnung,
Finanzrechnung, Bilanz, Anhang sowie den Teilergebnis- und Teilfinanzrechnungen — unter
Einbeziehung der Buchfiihrung, der Inventur, des Inventars und der Ubersicht tiber ortlich festge-
legte Nutzungsdauern der Vermdgensgegenstédnde sowie der Lagebericht der Gemeinde fir das
Haushaltsjahr 2022.

Wir priften die Einhaltung der landesrechtlichen Vorschriften der GO NRW und der KomHVO
NRW und die sie erganzenden Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen.
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Art und Umfang der Prifung

Grundlage unserer Prufung waren die landesrechtlichen Vorschriften der GO NRW, der KomHVO
NRW und die sie erganzenden Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen, die eben-
falls erganzenden handelsrechtlichen Vorschriften (88 317 ff. HGB) sowie die vom IDW festgestell-

ten deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger Abschlussprifung.

Hinsichtlich der Verantwortung des gesetzlichen Vertreters der Gemeinde und unserer Verantwort-

lichkeit verweisen wir auf unsere Ausfiihrungen im Bestatigungsvermerk.
Wir haben uns zusétzlich auf Gutachten von Versicherungsmathematikern gestitzt.

Gegenstand unseres Auftrags waren weder die Aufdeckung und Aufklarung strafrechtlicher Tatbe-
stéande, wie z. B. Unterschlagungen oder sonstige Untreuehandlungen, noch die Aufdeckung und
Aufklarung aufB3erhalb der Rechnungslegung begangener Ordnungswidrigkeiten sowie von
bedeutsamen Schwachen des nicht rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems.
Priafungsplanung und Prifungsdurchfiihrung haben wir jedoch so angelegt, dass diejenigen Unre-
gelmaligkeiten, die fur die Rechnungslegung wesentlich sind, mit hinreichender Sicherheit aufge-
deckt werden.

Der Prifung lag eine Planung der Prifungsschwerpunkte unter Berlicksichtigung unserer vorlaufi-
gen Lageeinschatzung der Gemeinde und eine Einschatzung der Wirksamkeit des rechnungsle-
gungsbezogenen internen Kontrollsystems der Gemeinde zu Grunde. Hierbei haben wir unsere
Kenntnisse Uber die Verwaltungstatigkeit und Uber das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der

Gemeinde sowie mogliche Fehlerrisiken bertcksichtigt.

Aus den bei der Prifungsplanung getroffenen Feststellungen ergaben sich nachfolgende

Priafungsschwerpunkte:

¢  Entwicklung des Anlagevermdgens und der Sonderposten unter Einbeziehung der korres-
pondierenden Posten der Ergebnis- und der Finanzrechnung,

e  Abstimmung der Finanzbuchhaltung mit ihren Nebenblchern,
o Vollstandigkeit und Bewertung der bilanzierten Rickstellungen,

e Die Umsetzung des Gesetzes zur Isolierung der aus der COVID-19-Pandemie folgenden
Belastungen der kommunalen Haushalte im Land NRW (NKF-CUIG).

44211/22
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Analytische Prifungshandlungen haben wir vor allem im Rahmen von Vorjahresvergleichen
einzelner Posten der Bilanz und Ergebnisrechnung sowie bei der Analyse der Vermdgens-,
Schulden-, Ertrags- und Finanzlage vorgenommen. Einzelfallprifungen haben wir in Stichproben
durch bewusste Auswahl durchgefihrt.

An der kérperlichen Inventur der Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe haben wir nicht beobachtend teil-

genommen, da diese von untergeordneter Bedeutung sind.

Im Rahmen der sonstigen substanziellen Prifungshandlungen haben wir Saldenbestatigungen

und -mitteilungen sowie andere geeignete Unterlagen von beauftragten Kreditinstituten eingeholt.

Fur das Berichtsjahr haben wir aufgrund umfassender Erlauterungen des Verwaltungsvorstandes
zu der Berucksichtigung zukunftiger Risiken und der Ergebnisse alternativer Prifungshandlungen
auf die Einholung von Rechtsanwaltsbestatigungen verzichtet.

Bei der Prifung der Rickstellungen fir Pensionen und ahnliche Verpflichtungen zum Bilanzstich-
tag haben wir uns auf versicherungsmathematische Gutachten der Heubeck AG, Koéln, vom

9. Februar 2023 gestltzt, die wir zuvor kritisch gewirdigt haben.

Wir haben die Prifung mit Unterbrechungen in den Monaten April bis Juli 2023 durchgefuhrt.
Aufklarungen und Nachweise im Sinne des 8 320 HGB erteilten uns der gesetzliche Vertreter der
Gemeinde sowie die uns benannten Personen bereitwillig und im gewinschten Umfang. Die

berufsubliche Vollstéandigkeitserklarung des gesetzlichen Vertreters haben wir zu unseren Arbeits-
papieren genommen.

IV. Feststellungen und Erlduterungen zur Haushaltswirtschaft und zur Rechnungslequng

A. OrdnungsmaéaRigkeit der Haushaltssatzung

1. Haushaltssatzung 2022

Der Haushaltsplan 2022 enthélt die von der GO NRW geforderten Angaben. Er beinhaltet den
Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzplan sowie die Teilergebnis- und Teilfinanzpléane auf Produkt-
ebene fur das Haushaltsjahr 2022.

44211/22
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Die wesentlichen Merkmale des Haushaltsplans 2022 sind:

e Kreditaufnahmen fir Investitionen: 2.000T€
e Summe der Verpflichtungserméchtigungen: 530 T€
e Maximale Kreditaufnahmen zur Liquiditatssicherung: 3.000 T€

Die fur das Haushaltsjahr 2022 festgesetzten steuerlichen Hebeséatze belaufen sich fir die Grund-
steuer A auf 246 % (Vorjahr: 246 %), die Grundsteuer B auf 488 % (Vorjahr: 488 %) und die
Gewerbesteuer auf 460 % (Vorjahr: 460 %).

Dartber hinaus sind Stellenplane fir Beamte und tariflich Beschaftigte als Anlage zum Haushalts-
plan sowie Ubersichten tiber den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten und die Zuwen-

dungen an Fraktionen von Geldleistungen und geldwerten Leistungen beigeflugt.
Die Gemeinde hat in ihrer Haushaltswirtschaft die in § 84 GO NRW geforderte mehrjahrige Ergeb-
nis- und Finanzplanung zu Grunde gelegt und ihren Haushaltsplan einbezogen. Dabei ist das

Planungsjahr das Haushaltsjahr 2022.

2. Haushaltsplanverfahren

Die  Haushaltssatzung 2022 wurde vom Rat der Gemeinde Bestwig am
15. Dezember 2021 beschlossen. Die Kenntnisnahme erfolgte durch den Landrat des Hochsauer-
landkreises mit Schreiben vom 7. Januar 2022 ohne kommunalrechtliche Bedenken. Die
Genehmigung erfolgte gemalR § 75 Abs. 4 GO NRW. AnschlieRend erfolgte die offentliche

Bekanntmachung.

44211/22
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B. OrdnungsmaéaRigkeit der Rechnungslequng

1. Vorjahresabschluss

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021 und der Lagebericht fir das Haushaltsjahr 2021
wurden in der von uns gepriften und mit einem uneingeschrankten Bestatigungsvermerk verse-
henen Fassung (Bericht 44211 vom 24. Juni 2022) vom Rechnungspriifungsausschuss in seiner
Sitzung am 22. August 2022 zur Kenntnis genommen. Der Rat der Gemeinde Bestwig hat den
gepruften Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021 entsprechend der Empfehlung des Rech-
nungsprifungsausschusses in seiner Sitzung vom 7. September 2022 festgestellt. In derselben
Ratssitzung wurde dem Birgermeister fur das Haushaltsjahr 2022 geméafl 8§96 Abs. 1

Satz 4 GO NRW uneingeschrankt Entlastung erteilt.

Die Beschlussfassung des Rates zum gepriiften Jahresabschluss 2022 wurde der Kommunalauf-
sicht beim Kreis Hochsauerland am 14. September 2022 angezeigt. Die Kenntnisnahme der
Anzeige des kommunalen Jahresabschlusses gemalR § 96 Abs. 2 GO NRW vom Hochsauerland-

kreis erfolgte mit Schreiben vom 14. Dezember 2022.

Die offentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2022 erfolgte am

19. September 2022 im Amtlichen Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Bestwig.

2. Buchfuhrung und weitere gepriifte Unterlagen

Die Buchfiihrung entspricht den gesetzlichen Vorschriften und den Grundsétzen ordnungsmaRiger
Buchfuhrung. Die den weiteren gepriften Unterlagen entnommenen Informationen sind in der

Buchfiihrung, im Jahresabschluss und im Lagebericht ordnungsmaRig abgebildet.

3. Jahresabschluss

Der von uns geprifte Jahresabschluss fiir das Haushaltsjahr vom 1. Januar bis zum
31. Dezember 2022 ist diesem Bericht als Anlage 1 und als Anlagenband beigefligt. Er entspricht
nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse den gesetzli-

chen Vorschriften einschlie3lich der deutschen Grundséatze ordnungsmaRiger Buchfuhrung.

Die Bilanz, die Ergebnis- und die Finanzrechnung wurden ordnungsmafig aus der Buchflihrung
und den weiteren gepriften Unterlagen abgeleitet. Die Bestédnde der Vorjahresbilanz wurden
ordnungsgemal vorgetragen. Die fir Gebietskdrperschaften geltenden Ansatz-, Ausweis- und

Bewertungsvorschriften nach dem NKF und dem 2. NKFWG wurden beachtet.

44211/22
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Der Anhang enthélt die vorgeschriebenen Angaben zu den einzelnen Posten der Bilanz und der

Ergebnis- und Finanzrechnung und beinhaltet die sonstigen Pflichtangaben richtig und vollstandig.

4. Lagebericht

Der Lagebericht (Anlage 2 dieses Berichts) entspricht den gesetzlichen sowie den orts- und

landesrechtlichen Vorschriften.

C. Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Unsere Priifung hat ergeben, dass 8§ 95 Abs. 1 GO NRW beachtet wurde und der Jahresabschluss
im Zusammenwirken von Bilanz, Ergebnis- und Finanzrechnung und Anhang sowie den Teiler-
gebnis- und den Teilfinanzrechnungen unter Beachtung der deutschen Grundséatze ordnungsmé-
RBiger Buchfuhrung ein den tatsachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-,

Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde vermittelt.

Wesentliche Bewertungsgrundlagen

Die wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungsmetoden sind zutreffend in dem als Anlage 1c

beigefligten Anhang dargestellit.

Mit unseren nachfolgenden Ausfiihrungen gehen wir auf die Sachverhalte ein, die unseres Erach-
tens fur die Beurteilung der Vermodgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage sowie in ihrer
Gesamtwirkung im Zusammenhang mit anderen Maf3nahmen und Sachverhalten von wesentlicher

Bedeutung sind:

e Die Pensionsrickstellungen wurden auf Grundlage eines versicherungsmathematischen
Gutachtens von der Heubeck AG, Koéln, im Auftrag der wvk Westfélisch-Lippischen Versor-
gungskasse fur Gemeinden und Gemeindeverbande Minster ermittelt. Die Ruckstellungen
enthalten neben den kinftigen Versorgungsleistungen auch die Anspriiche auf Beihilfe. Die
Bewertung erfolgte mit dem in 8 37 Abs. 1 KomHVO NRW vorgesehenen Rechnungszinsfull
von 5,0 % unter Beriicksichtigung der Richttafeln 2018 G von Prof. Dr. Klaus Heubeck. Auf-
grund nicht bericksichtigter zuktinftiger Gehalts- und Vergitungstrends sowie zu erwartender
steigender Lebenserwartungen ist mit weiteren signifikanten ergebniswirksamen Steigerungen

des Riickstellungsbuchwertes in der Zukunft zu rechnen.

44211/22
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V. Schlussbemerkung

Den vorstehenden Bericht einschliel3lich des im Prifungsbericht wiedergegebenen Bestéatigungs-
vermerks erstatten wir in Ubereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und den deutschen
Grundsatzen ordnungsmaRiger Erstellung von Prifungsberichten (Prifungsstandard 450 n. F. des
Instituts der Wirtschaftspriifer). Eine Verwendung des oben wiedergegebenen Bestatigungsver-
merks aufRerhalb dieses Prifungsberichts bedarf unserer vorherigen Zustimmung. Bei Veroffentli-
chungen oder Weitergabe des Jahresabschlusses und des Lageberichts in einer von der bestatig-
ten Fassung abweichenden Form bedarf es zuvor unserer erneuten Stellungnahme, sofern hierbei
unser Bestatigungsvermerk zitiert oder auf unsere Prifung hingewiesen wird; auf § 328 HGB wird

verwiesen.

Gutersloh, am 21. Juli 2023

ETL WRG GmbH
Wirtschaftsprufungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

w7 (I

Robbers Schirmann
Wirtschaftsprifer Wirtschaftsprifer

signiert von: signiert von:

Matthias Andreas
Robbe hirmann

clil| 26.07.2023 sl 26.07.2023

mit: mit:
digiSeal” digiSeal”

by secrypt by secrypt
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Jahresabschluss 2022

Ergebnisrechnung

Gemeinde Bestwig

Nr. Bezeichnung Jahresergebnis Fortgeschr. davon Ist-Ergebnis des Vergl. Erméachtigungs-
Ansatz des Jahres| Ermachtigungs- | Haushaltsjahres | Ansatz/Ist (Sp. 4| Uibertragungen

2022 Ubertragungen 2022 /. Sp. 2) 2022 |in das Folgejahr

aus dem
Vorjahr 2021
01 Steuern und &dhnliche Abgaben 14.384.830,44 13.381.000,00 0,00| 15.079.629,71 1.698.629,71 0,00
4011000 Grundsteuer A 45.579,34 45.000,00 0,00 44.869,58 -130,42 0,00
4012000 Grundsteuer B 1.482.432,04 1.480.000,00 0,00 1.505.641,31 25.641,31 0,00
4013000 Gewerbesteuer 5.805.544,75 5.000.000,00 0,00 6.308.862,96 1.308.862,96 0,00
4021000 Gemeindeanteil a.d. Einkommensteuer 5.297.123,25 5.175.000,00 0,00 5.436.463,07 261.463,07 0,00
4022000 Gemeindeanteil a.d.Umsatzsteuer 1.219.555,40 1.024.000,00 0,00 1.076.510,37 52.510,37 0,00
4031000 Vergnuigungssteuer 51.988,75 75.000,00 0,00 115.654,18 40.654,18 0,00
4032000 Hundesteuer 61.368,13 60.000,00 0,00 61.956,67 1.956,67 0,00
4051000 Leistungen n.d.Familienleistungsausgleich/ 421.238,78 522.000,00 0,00 529.671,57 767157 0,00
Kompensationsleistungen
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 3.218.041,93 4.245,528,00 0,00 5.492.696,39 1.247.168,39 0,00
4111000 Schltsselzuweisungen vom Land 594.204,00 2.062.600,00 0,00 2.066.444,00 3.844,00 0,00
4131050 Corona-Hilfen 0,00 0,00 0,00 300.000,00 300.000,00 0,00
4140000 Zuweisungen fur Ifd. Zwecke vom Bund 102.603,07 470,00 0,00 58.847,41 58.377,41 0,00
4141000 Zuweisungen fur Ifd. Zwecke vom Land 89.485,36 32.000,00 0,00 146.760,05 114.760,05 0,00
4141100 Schulpauschale 145.507,47 234.700,00 0,00 257.339,84 22.639,84 0,00
4141200 Sportpauschale 22.517,33 45.000,00 0,00 43.935,77 -1.064,23 0,00
4141300 Zuweisungen vom Land (insb. FIUAG § 3) 548.594,39 391.500,00 0,00 1.132.903,46 741.403,46 0,00
4141350 Zuweisungen vom Land (Klima-u.Forstpauschale) 0,00 0,00 0,00 19.567,52 19.567,52 0,00
4141400 Belastungsausgleich Inklusion 8.439,87 7.000,00 0,00 3.738,12 -3.261,88 0,00
4141500 Investitionspauschale GWG's 67.621,52 109.780,00 0,00 73.275,39 -36.504,61 0,00
4141600 Unterhaltungs-u. Aufwandspauschale GFG 183.969,95 222.000,00 0,00 222.988,06 988,06 0,00
4142000 Zuweisungen f. Ifd. Zwecke Gemeinden / GV 103.767,00 0,00 0,00 119.561,00 119.561,00 0,00
4148000 Zuweisungen und Zuschuisse von tbrigen Bereichen 0,00 50,00 0,00 0,00 -50,00 0,00
4161000 ET Auflésung Sonderposten aus Zuwendung 965.439,95 1.140.428,00 0,00 1.047.335,77 -93.092,23 0,00
4181000 ﬁl;g.Umlagen vom Land (Einheitslastenabrechnung) 385.892,02 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
03 + Sonstige Transferertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.060.395,27 2.040.009,00 0,00 2.194.436,51 154.427,51 0,00
4311000 Verwaltungsgebihren 31.999,75 19.550,00 0,00 26.888,59 7.338,59 0,00
4311100 Gebiihren Personalausweise 35.541,80 27.500,00 0,00 37.584,70 10.084,70 0,00
4311200 Gebihren Pésse 13.834,00 12.300,00 0,00 26.504,50 14.204,50 0,00
4321000 Benutzungsgebuhren 1.169.350,88 1.443.376,00 0,00 1.473.838,73 30.462,73 0,00
4321005 Gebuhren Grabbereitung 16.444,40 0,00 0,00 16.305,40 16.305,40 0,00
4321010 Gebuhren Nutzung Leichenhalle 7.981,50 0,00 0,00 12.573,37 12.573,37 0,00
4321015 Gebuhren Friedhofsunterhaltung 36.121,70 0,00 0,00 69.633,90 69.633,90 0,00
4321020 Grabstellengebiihr/Nutzungsrechte 11.243,60 0,00 0,00 31.600,22 31.600,22 0,00
4321025 Verlangerung Nutzungsrechte 3.300,72 0,00 0,00 7.675,70 7.675,70 0,00
4321030 Genehmigung Grabmaler 294,00 0,00 0,00 1.032,00 1.032,00 0,00
4321035 Einebnungen 9.443.83 0,00 0,00 4.478,80 4.478,80 0,00
4321040 Genehmigung Einebnungen 0,00 0,00 0,00 854,00 854,00 0,00
4321045 Pflegepauschalen 0,00 0,00 0,00 8.152,20 8.152,20 0,00
4321050 Kostenerstattungen 0,00 0,00 0,00 848,60 848,60 0,00
4321055 Sonstige Friedhofsgebihren 0,00 0,00 0,00 180,00 180,00 0,00
4321060 Urnenhain 0,00 0,00 0,00 145,00 145,00 0,00
4321100 Abholgebuhr Sperrmill 29.480,00 27.040,00 0,00 24.040,00 -3.000,00 0,00
4321500 OGS-Beitrage 10.167,75 15.000,00 0,00 14.512,50 -487,50 0,00
4371000 ET Auflésung Sonderposten Beitrage 403.799,41 397.700,00 0,00 406.690,00 8.990,00 0,00
4381000 ET Auflésung Sonderposten Gebiihrenhaushalte 281.391,93 97.543,00 0,00 30.898,30 -66.644,70 0,00
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 350.970,08 454.359,00 0,00 563.943,14 109.584,14 0,00
4411000 Mieten und Pachten 298.492,98 297.620,00 0,00 323.099,80 25.479,80 0,00
Anlage 1la/-1 -




Jahresabschluss 2022

Ergebnisrechnung

Gemeinde Bestwig

Nr. Bezeichnung Jahresergebnis Fortgeschr. davon Ist-Ergebnis des Vergl. Erméachtigungs-
Ansatz des Jahres| Ermachtigungs- | Haushaltsjahres | Ansatz/Ist (Sp. 4| Uibertragungen

2022 Ubertragungen 2022 /. Sp. 2) 2022 |in das Folgejahr

aus dem
Vorjahr 2021
4421000 Ertrage aus Verkauf 39.986,66 140.500,00 0,00 233.044,37 92.544,37 0,00
4461000 Sonstige privatr. Leistungsentgelte 12.095,46 15.239,00 0,00 6.941,52 -8.297,48 0,00
4461100 Sonstige privatr. Leistungsentgelte (Stadtf.) 394,98 1.000,00 0,00 857,45 -142,55 0,00
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 764.097,33 661.203,00 0,00 806.054,15 144.851,15 0,00
4480000 Kostenerstattungen Bund 374.684,94 380.000,00 0,00 377.888,86 -2111,14 0,00
4481000 Kostenerstattungen Land 40.997,04 19.760,00 0,00 44.616,86 24.856,86 0,00
4482000 Kostenerstattungen Gemeinden/Gemeindeverbéande 161.121,97 159.473,00 0,00 164.365,57 4.892,57 0,00
4485000 Kostenerstattungen Beteiligungen 7.23515 7.000,00 0,00 7.399,48 399,48 0,00
4487000 Kostenerstattungen private Unternehmen 116.667,67 41.910,00 0,00 94.031,74 52.121,74 0,00
4488000 Kostenerstattungen Ubriger Bereich 32.236,51 8.060,00 0,00 6.363,17 -1.696,83 0,00
4488100 Kostenerstattungen Ubriger Bereich (§2) 30.877,05 40.000,00 0,00 103.619,49 63.619,49 0,00
4488150 Kostenerstattungen Ubriger Bereich (§3) 277,00 5.000,00 0,00 7.768,98 2.768,98 0,00
07 + Sonstige ordentliche Ertrége 718.258,27 317.300,00 0,00 1.391.231,38 1.073.931,38 0,00
4511000 Konzessionsabgaben Strom 261.620,03 263.000,00 0,00 274.305,98 11.305,98 0,00
4511100 Konzessionsabgaben Gas 22.132,79 18.000,00 0,00 27.758,07 9.758,07 0,00
4541000 VerauRerung von Grundstiicken u. Gebauden 0,00 0,00 0,00 70.000,00 70.000,00 0,00
Umlaufv.
4561000 Verwarngelder 630,00 1.000,00 0,00 385,00 -615,00 0,00
4561050 BuRgelder 4.185,00 800,00 0,00 260,50 -539,50 0,00
4562000 Mahngebtuhren, Saumnis- u. Verspatungszuschlage, 33.373,56 20.000,00 0,00 39.416,99 19.416,99 0,00
Aussetzungszinsen
4582000 Auflésung von Ruckstellungen 51.153,52 0,00 0,00 489.956,75 489.956,75 0,00
4582200 Auflésung Pensionsriickstellung 165.357,00 0,00 0,00 279.426,00 279.426,00 0,00
4582250 Auflésung Beihilfertickstellung 89.128,00 0,00 0,00 168.058,00 168.058,00 0,00
4591000 Andere sonstige Ertrage 72.527,45 7.500,00 0,00 28.420,12 20.920,12 0,00
4591100 Andere sonstige Ertrage/Kommunalrabatt 18.150,92 7.000,00 0,00 13.243,97 6.243,97 0,00
08 + Aktivierte Eigenleistungen 143.048,42 0,00 0,00 125.002,34 125.002,34, 0,00
4711000 Aktivierte Eigenleistungen 143.048,42 0,00 0,00 125.002,34 125.002,34 0,00
09 +/- Bestandsveranderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
10 = Ordentliche Ertrage 21.639.641,74 21.099.399,00 0,00 25.652.993,62 4.553.594,62 0,00
11 - Personalaufwendungen 3.867.034,13 3.993.143,00 0,00 4.042.526,07 49.383,07 0,00
5011000 Dienstbeziige Beamte 715.725,84 746.616,00 0,00 698.021,52 -48.594,48 0,00
5011100 Zufthrung/Aufl. ATZ Beamte 0,00 -20.100,00 0,00 0,00 20.100,00 0,00
5011200 Zufuhrung/Aufl. Urlaubsriickstellung Beamte 0,00 0,00 0,00 2.162,04 2.162,04 0,00
5012000 Dienstbezlige Tarifbeschaftigte 2.157.428,84 2.348.955,00 0,00 2.223.491,79 -125.463,21 0,00
5012200 Zufahrung/Aufl. Urlaubsrickst. Tarifbeschéaftige 0,00 0,00 0,00 4.324,09 4.324,09 0,00
5012300 Zufiihrung/Aufl.Uberstundenriickst. Tarifbeschéaftigte 1.592,42 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
5022000 Versorgungskasse Tarifbeschaftigte 170.711,61 183.578,00 0,00 173.464,08 -10.113,92 0,00
5032000 Sozialversicherung Tarifbeschéftigte 445.654,58 492.554,00 0,00 456.463,79 -36.090,21 0,00
5041000 Beihilfen fir Beamte 33.810,84 32.920,00 0,00 38.725,76 5.805,76 0,00
5041100 Zuschuss Personalrat 620,00 620,00 0,00 620,00 0,00 0,00
5051000 Zufiihrung Pensionsriickstellung Beamte 257.768,00 143.000,00 0,00 355.947,00 212.947,00 0,00
5061000 Zufiihrung Beihilferiickstellung Beamte 83.722,00 65.000,00 0,00 89.306,00 24.306,00 0,00
12 - Versorgungsaufwendungen 457.666,98 478.840,00 0,00 449.187,67 -29.652,33 0,00
5121000 Versorgungskassenbeitrage Versorgungsempfanger 342.405,04 375.000,00 0,00 341.170,77 -33.829,23 0,00
5141000 Beihilfen,Unterstutzungen Versorgungsempfanger 89.459,94 103.840,00 0,00 85.441,90 -18.398,10 0,00
5151000 Zufiihrung Pensionsriickst.Versorgungsempfanger 0,00 0,00 0,00 808,00 808,00 0,00
5161000 Zufiihrung Beihilfertickst.Versorgungsempfanger 25.802,00 0,00 0,00 21.767,00 21.767,00 0,00
13 - Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 3.729.571,54 4.396.930,85 45.886,00 4.116.678,04 -280.252,81 0,00
5215000 Instandh. Grundstticke/baul. Anlagen -Sanierung- 125.396,76 342.100,00 42.000,00 337.114,41 -4.985,59 0,00
Anlage 1a/- 2 -
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Ergebnisrechnung

Gemeinde Bestwig

Nr. Bezeichnung Jahresergebnis Fortgeschr. davon Ist-Ergebnis des Vergl. Erméachtigungs-
Ansatz des Jahres| Ermachtigungs- | Haushaltsjahres | Ansatz/Ist (Sp. 4| Uibertragungen

2022 Ubertragungen 2022 /. Sp. 2) 2022 |in das Folgejahr

aus dem
Vorjahr 2021
5216000 Instandh.Infrastrukturvermdgen -Sanierung- 0,00 10.000,00 0,00 0,00 -10.000,00 0,00
5241000 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Strom- 129.443,99 139.705,00 0,00 110.772,78 -28.932,22 0,00
5241100 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Gas- 145.360,21 162.586,00 0,00 130.480,10 -32.105,90 0,00
5241200 Unt./Bew.Grundst./baul A. -Heizol- 4.488,63 19.680,12 0,00 2284711 3.166,99 0,00
5241300 Unt./Bew.Grundst./baul A. -Wasser- 18.440,15 24.202,00 0,00 21.739,94 -2.462,06 0,00
5241400 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Abwasser- 50.644,47 52.196,00 0,00 55.478,90 3.282,90 0,00
5241410 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Niederschlagswasser- 254.634,30 249.940,00 0,00 243.296,55 -6.643,45 0,00
5241500 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -baul.Unterh.Grundst.- 88.339,87 141.910,00 0,00 114.393,52 -27.516,48 0,00
5241600 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -baul.Unterh.Geb&ude- 192.058,63 204.970,00 0,00 221.536,62 16.566,62 0,00
5241700 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Reinigungskosten- 214.150,66 242.189,00 0,00 248.742,31 6.553,31 0,00
5241800 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Sonstige- 19.982,77 25.747,00 0,00 27.253,77 1.506,77 0,00
5241850 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Abfallentsorgung- 34.271,94 40.446,17 0,00 32.512,90 -7.933,27 0,00
5241860 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Papierkorbentleerung- 10.216,76 9.000,00 0,00 7.789,68 -1.210,32 0,00
5241870 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Geb&udeversicherung- 35.001,73 35.256,00 0,00 36.917,19 1.661,19 0,00
5241875 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Inventarversicherung- 11.153,58 10.793,00 0,00 12.594,41 1.801,41 0,00
5241900 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Sonstige Bew.-Kosten- 0,00 0,00 0,00 1.884,18 1.884,18 0,00
5242000 Unt./Bew.Infrastruktur -Strom StraRenbeleuchtung- 84.673,71 81.500,00 0,00 73.219,90 -8.280,10 0,00
5242100 Unt./Bew.Infrastruktur -Wartung Stralenbeleucht.- 66.158,84 96.000,00 0,00 73.752,99 -22.247,01 0,00
5242200 Unt./Bew.Infrastruktur -StraBen allgemein- 39.413,73 180.000,00 0,00 63.181,44 -116.818,56 0,00
5242210 Unt./Bew.Infrastruktur -StraRen Einzelm.- 355.039,50 225.000,00 0,00 419.469,68 194.469,68 0,00
5242300 uUnt./Bew. Infrastrukturvermdgen -Allgemein- 24.192,05 66.648,00 0,00 22.888,73 -43.759,27 0,00
5251000 Unterhaltung von Fahrzeugen 39.579,08 43.420,00 0,00 45.362,61 1.942,61 0,00
5251010 KFZ-Versicherung 12.345,29 12.630,00 0,00 13.326,53 696,53 0,00
5251020 KFZ-Steuer 1.167,00 1.135,00 0,00 1.540,00 405,00 0,00
5251030 Unterh. Fahrzeuge -Treibstoffe- 27.562,84 32.750,00 0,00 38.316,36 5.566,36 0,00
5255000 Unterh.sonstiges bewegliches Vermdgen -BGA- 4447291 56.676,10 0,00 55.875,41 -800,69 0,00
5255100 Verkehrszeichen/Straenschilder 2.601,93 3.589,00 1.464,00 4.661,63 1.072,63 0,00
5255200 Ersatzbeschaffung Festwerte Feuerwehr 141167 2.030,00 0,00 0,00 -2.030,00 0,00
5271000 Lernmittel nach Lernmittelfreiheitsgesetz. 15.707,82 22.907,00 2.422,00 17.394,86 -5512,14 0,00
5272000 Fahrtkosten Kindergartenkinder 3.070,74 4.000,00 0,00 3.216,16 -783,84 0,00
5281000 Aufwendungen sonstige Sachleistungen 11.94451 15.220,00 0,00 17.833,15 2.613,15 0,00
5281010 Streusalz 27.016,63 17.900,00 0,00 17.006,09 -893,91 0,00
5281020 Fremdunternehmerkosten Winterdienst 112.904,60 90.077,00 0,00 93.975,93 3.898,93 0,00
5281030 Sonstiger Aufwand Winterdienst 0,00 780,00 0,00 0,00 -780,00 0,00
5281100 Beteiligung Kosten Nachtbus 2.341,01 8.800,00 0,00 17.961,21 9.161,21 0,00
5281110 Kulturkosten Holz 217892 14.700,00 0,00 2.531,13 -12.168,87 0,00
5281120 Stadtepartnerschaften 0,00 480,00 0,00 0,00 -480,00 0,00
5281130 Werbemittel 12.029,77 10.000,00 0,00 10.395/41 395,41 0,00
5281140 Verkaufsartikel 6.729,50 9.000,00 0,00 14.596,73 5.596,73 0,00
5281150 Stadtfiihrungen 1.065,00 1.000,00 0,00 656,60 -343,40 0,00
5281160 Wahlkosten 10.887,92 14.060,00 0,00 10.491,56 -3.568,44 0,00
5281170 Schulveranstaltungen 406,74 382,00 0,00 565,61 183,61 0,00
5281180 Werk- und Handarbeitsunterricht 549,44 1.796,00 0,00 746,30 -1.049,70 0,00
5281190 Hauswirtschaftlicher Unterricht 176,92 850,00 0,00 146,11 -703,89 0,00
5281200 Sachl. Aufwand Mll u. Sperrmill 308.501,00 311.180,00 0,00 334.175,29 22.99529 0,00
5281210 Sonstige Ausgaben Miillbeseitigung 33.803,31 41.000,00 0,00 32.766,00 -8.234,00 0,00
5281220 Kosten Deponierung/Verwertung 631.236,00 619.980,00 0,00 572.822,00 -47.158,00 0,00
5281230 Kosten des Schwimmunterrichtes 8.100,00 6.300,00 0,00 6.300,00 0,00 0,00
5281240 Werbungsaufwand 15.176,60 29.636,00 0,00 15.219,49 -14.416,51 0,00
5281250 Stadtmarketing 4.661,37 10.000,00 0,00 6.402,76 -3.597,24 0,00
5281260 Représentationen/Kosten Ehrungen 8.180,88 12.000,00 0,00 10.407,80 -1.592,20 0,00
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5291000 Sonstige Dienstleistungen 303.097,25 312.487,00 0,00 280.833,05 -31.653,95 0,00
5291050 Sonstige Dienstleistungen 2 4.966,00 10.000,00 0,00 4.717,50 -5.282,50 0,00
5291100 Schulerbeférderung 104.503,22 89.350,00 0,00 7741588 -11.934,12 0,00
5291200 Planungsgrundlagen/Katasterk. 25.916,29 146.117,46 0,00 53.711,89 -92.405,57 0,00
5291300 Schulleiterbudget 22.400,00 16.300,00 0,00 16.300,00 0,00 0,00
5291400 Ortsgestaltungsmittel 16.946,00 17.000,00 0,00 16.839,00 -161,00 0,00
5291500 Kranzspenden/Nachrufe 2.144,15 2.000,00 0,00 3.022,94 1.022,94 0,00
5291600 Hilfe z.Schutz d.ungeb.Lebens 0,00 530,00 0,00 0,00 -530,00 0,00
5291700 Ganztagsbetreuung 0,00 3.000,00 0,00 0,00 -3.000,00 0,00
5291800 Inklusionsaufwand 726,95 1.500,00 0,00 1.796,62 296,62 0,00
5291950 IT-Support Schulen 0,00 44.500,00 0,00 39.481,32 -5.018,68 0,00
14 - Bilanzielle Abschreibungen 2.014.919,46 2.344.787,13 10.810,00 2.130.027,88 -214.759,25 34.056,00
5711000 Abschreibungen Imm. Vermégen 2.680,00 0,00 0,00 297334 297334 0,00
5711100 Abschreibungen auf Sachanlagen 1.943.897,81 2.213.600,00 0,00 2.050.944,12 -162.655,88 0,00
5711300 Vollabschreibung auf GWG 68.341,65 131.187,13 10.810,00 76.110,42 -55.076,71 34.056,00
15 - Transferaufwendungen 9.808.016,42 9.741.052,00 0,00 9.906.735,47 165.683,47 0,00
5313000 Zuweisungen an Zweckverbande 74.679,70 78.502,00 0,00 78.411,27 -90,73 0,00
5315000 Zuschuss Sauerlander Besucherbergwerk 190.648,84 193.000,00 0,00 193.000,50 0,50 0,00
5317000 Zuweisungen/Zuschisse an private Untern./Vereine 250.862,33 282.700,00 0,00 246.949,73 -35.750,27 0,00
5318000 Zuweisungen/Zuschusse an Ubrige Bereiche 82.570,18 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
5339000 Unterkunftsk./Wohnung § 3 24.507,18 17.760,00 0,00 94.279,64 76.519,64 0,00
5339050 Unterkunftsk./Wohnung § 2 56.580,27 72.060,00 0,00 66.545,61 -5.514,39 0,00
5339100 Unterkunftsk./Aufnahmeeinr. § 3 11.707,84 1.440,00 0,00 9.469,35 8.029,35 0,00
5339120 Krankenhilfe innerhalb v.E. § 3 0,00 3.000,00 0,00 331534 315,34 0,00
5339150 Unterkunftsk./Aufnahmeeinr. § 2 19.484,47 7.200,00 0,00 423551 -2.964,49 0,00
5339170 Krankenhilfe innerhalb v.E. § 2 22.200,00 22.500,00 0,00 9.990,00 -12.510,00 0,00
5339200 Grundleistungen § 3 43.040,69 31.800,00 0,00 167.463,59 135.663,59 0,00
5339300 Sonstige Geldleistungen § 6 753,88 2.500,00 0,00 2.469,82 -30,18 0,00
5339400 L.f.Schwangere auRerhalb v.E. § 3 0,00 3.000,00 0,00 230,00 -2.770,00 0,00
5339450 L.f.Schwangere auBerhalb v.E. § 2 0,00 0,00 0,00 311,00 311,00 0,00
5339500 Sonstige Sachleistungen § 6 86,30 1.000,00 0,00 520,00 -480,00 0,00
5339600 Krankenhilfe auRerhalb v.E. § 3 30.180,29 20.000,00 0,00 56.038,65 36.038,65 0,00
5339650 Krankenhilfe aufRerhalb v.E. § 2 103.574,92 133.200,00 0,00 65.490,00 -67.710,00 0,00
5339750 Lfd. Leistungen § 2 158.008,73 188.700,00 0,00 133.338,59 -55.361,41 0,00
5339850 Einmalige Leistungen § 2 4.156,73 2.500,00 0,00 4.042,32 154232 0,00
5341000 Gewerbesteuerumlage 456.593,47 380.500,00 0,00 474.481,72 93.981,72 0,00
5374000 Kreisumlage -Allgemein- 5.084.832,31 5.053.000,00 0,00 5.049.683,88 -3.316,12 0,00
5375000 Kreisumlage -Mehrbelastung Jugendamt- 3.034.681,29 3.086.690,00 0,00 3.087.468,95 778,95 0,00
5391000 Krankenhausumlage 158.867,00 160.000,00 0,00 159.000,00 -1.000,00 0,00
16 - Sonstige Aufwendungen 1.624.437,75 1.555.610,00 0,00 2.021.882,05 466.272,05 0,00
5412000 Aus- und Fortbildung 31.134,42 58.248,00 0,00 39.731,01 -18.516,99 0,00
5412100 Reisekosten 9.799,86 12.715,00 0,00 9.937,86 -2.777,14 0,00
5412200 Dienst- und Schutzkleidung 38.364,06 50.525,00 0,00 35.392,17 -15.132,83 0,00
5412250 Untersuchung Feuerwehrangehérige 7.400,81 4.200,00 0,00 2.960,98 -1.239,02 0,00
5421000 Aufwandsentsch. Geratewart 8.532,57 8.360,00 0,00 11.103,55 2.74355 0,00
5421100 Entschéadigung bei Einséatzen 9.556,97 4.000,00 0,00 15.858,67 11.858,67 0,00
5421200 Aufwandsentsch. stellv. BM u. Ortsvorsteher 27.005,40 29.900,00 0,00 32.593,06 2.693,06 0,00
5421300 Sitzungsgelder etc. (Rat/Ausschiisse) 57.991,20 74.900,00 0,00 74.475,00 -425,00 0,00
5421400 Zusétzliche Aufwandsentschadigung 34.275,00 37.800,00 0,00 42.615,55 4.815,55 0,00
5421500 Aufwandsentsch. Biichereileiter 500,00 500,00 0,00 500,00 0,00 0,00
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5421600 Aufwandsentsch. Brandmeister 11.335,83 11.600,00 0,00 15.539,91 3.939,91 0,00
5422000 Mieten und Pachten 341.402,68 284.400,00 0,00 490.897,55 206.497,55 0,00
5423000 Leasing 7.585,00 7.090,00 0,00 8.178,00 1.088,00 0,00
5429000 Sachverstandigen-/Gerichtskosten 4.258,24 17.500,00 0,00 18.009,38 509,38 0,00
5429100 Prufungsaufwand 11.620,11 20.000,00 0,00 19.928,64 -71,36 0,00
5431000 Buromaterial 28.945,95 31.391,00 0,00 26.769,07 -4.621,93 0,00
5431100 Blicher / Zeitschriften 19.217,87 15.306,00 0,00 15.860,22 554,22 0,00
5431200 Post-/Fernmeldegebiihren 49.519,58 47.030,00 0,00 48.100,67 1.070,67 0,00
5431250 Miete/Wartung Telefonanlage 3.653,82 4.820,00 0,00 4.871,76 51,76 0,00
5431300 Bekanntmachungen etc. 0,00 1.440,00 0,00 262,99 -1.177,01 0,00
5431400 Personalausweisvordrucke 22.430,80 24.300,00 0,00 25.383,44 1.083,44 0,00
5431450 Passvordrucke 10.696,27 6.400,00 0,00 21.061,25 14.661,25 0,00
5431500 Rundfunkbeitrag 1.268,66 1.085,00 0,00 1.294,95 209,95 0,00
5431600 EDV-Aufwand 143.069,24 238.952,00 0,00 162.844,46 -76.107,54 0,00
5441000 Versicherungen (ohne Kfz/Gebaude) 16.259,57 16.415,00 0,00 16.431,96 16,96 0,00
5441010 Haftpflichtversicherung 27.399,16 27.620,00 0,00 27.399,16 -220,84 0,00
5441020 Unfallversicherung 81.173,50 74.355,00 0,00 74.897,20 542,20 0,00
5441100 Beitrdge an Vereine und Verbande 35.221,99 37.628,00 0,00 37.912,90 284,90 0,00
5441200 (Grund-)Steuern 3.163,43 3.130,00 0,00 4.751,04 1.621,04 0,00
5441300 Schadensfélle 710,48 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
5461000 Leistungsbeteiligung KdU SGB I 107.920,16 120.120,00 0,00 135.960,00 15.840,00 0,00
5473000 Wertvera. Umlaufvermdgen 57.599,39 0,00 0,00 76.693,14 76.693,14 0,00
5491000 Verfligungsmittel 327,89 1.440,00 0,00 1.372,80 -67,20 0,00
5492000 Fraktionszuwendungen 3.480,00 4.080,00 0,00 3.480,00 -600,00 0,00
5495000 Zufuhrung SoPo’s Gebuihrenausgleich 0,00 0,00 0,00 2.662,80 2.662,80 0,00
5495100 Zufiihrung zu Ruckstellungen 330.000,00 200.000,00 0,00 418.000,00 218.000,00 0,00
5499000 Sonstige Aufwand Ifd. Verwaltungstétigkeit 17.024,12 2.660,00 0,00 2.518,75 -141,25 0,00
5499050 Aufwand TAG Verbindlichkeit 0,00 0,00 0,00 1411516 1411516 0,00
5499100 Aufl. akt. RAP -Investitionskostenzuschiisse- 64.593,72 75.700,00 0,00 81.517,00 5.817,00 0,00
17 = Ordentliche Aufwendungen 21.501.646,28 22.510.362,98 56.696,00| 22.667.037,18 156.674,20 34.056,00
18 = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) 137.995,46 -1.410.963,98 -56.696,00 2.985.956,44 4.396.920,42 -34.056,00
19 + Finanzertrage 45.250,13 33.600,00 0,00 25.037,41 -8.562,59 0,00
4617000 Zinsertrage Kreditinstitute 0,16 0,00 0,00 0,13 0,13 0,00
4618000 Verzinsung Gewerbesteuer 21.603,00 10.000,00 0,00 1.510,25 -8.489,75 0,00
4651000 Gewinnanteile verbundene Unternehmen 23.646,97 23.600,00 0,00 23.527,03 -72,97 0,00
20 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 339.625,78 372.000,00 0,00 350.382,05 -21.617,95 0,00
5517000 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 301.042,78 262.000,00 0,00 350.352,80 88.352,80 0,00
5517100 Zinsaufwendungen Liquiditatskredite 0,00 50.000,00 0,00 0,00 -50.000,00 0,00
5518000 Verzinsung Gewerbesteuer 38.583,00 60.000,00 0,00 29,25 -59.970,75 0,00
21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) -294.375,65 -338.400,00 0,00 -325.344,64 13.055,36 0,00
22 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit (= -156.380,19 -1.749.363,98 -56.696,00 2.660.611,80 4.409.975,78 -34.056,00
Zeilen 18 und 21)
23 + AuBerordentliche Ertrage 981.448,00 1.190.100,00 0,00 0,00, -1.190.100,00 0,00
4911010 COVID-19-AuBergewdhnliche Belastung 981.448,00 1.190.100,00 0,00 0,00/ -1.190.100,00 0,00
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
25 = AuBerordentliches Ergebnis (= Zeilen 981.448,00 1.190.100,00 0,00 0,00 -1.190.100,00 0,00
23 und 24)

26 = Jahresergebnis (= Zeilen 22 und 25) 825.067,81 -559.263,98 -56.696,00 2.660.611,80 3.219.875,78 -34.056,00

NACHR.: Verrechnung von Ertrdgen und Aufwendungen mit

der allgemeinen Riicklage
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27 + Verrechnete Ertrage bei Vermogensgegenstanden 1.545,00 0,00 0,00 46.805,00 46.805,00 0,00
4547000 Verrechnung mit der allgemeinen Riicklage 1.545,00 0,00 0,00 46.805,00 46.805,00 0,00
28 + Verrechnete Ertrége bei Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
29 - Verrechnete Aufwendungen bei 47,00 0,00 0,00 12.585,50 12.585,50 0,00
Vermdégensgegenstanden
5477000 Wertverd. Sachanlagen / Allgemeine Ricklage 47,00 0,00 0,00 12.585,50 12.585,50 0,00
30 - Verrechnete Aufwendungen bei Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
31 = Verrechnungssaldo (= Zeilen 27 bis 30) 1.498,00 0,00 0,00 34.219,50 34.219,50 0,00
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01 Steuern und &dhnliche Abgaben 14.440.699,50 13.381.000,00 0,00| 14.639.831,36 1.258.831,36 0,00
6011000 Grundsteuer A 4557482 45.000,00 0,00 44.867,32 -132,68 0,00
6012000 Grundsteuer B 1.481.532,59 1.480.000,00 0,00 1502.411,84 2241184 0,00
6013000 Gewerbesteuer 6.000.942,76 5.000.000,00 0,00 6.236.045,48 1.236.045,48 0,00
6021000 Gemeindeanteil a.d.Einkommensteuer 5.181.858,77 5.175.000,00 0,00 5.084.363,61 -90.636,39 0,00
6022000 Gemeindeanteil a.d.Umsatzsteuer 1.197.351,32 1.024.000,00 0,00 1.084.321,98 60.321,98 0,00
6031000 Vergnuigungssteuer 52.914,64 75.000,00 0,00 93.137,34 18.137,34 0,00
6032000 Hundesteuer 59.285,82 60.000,00 0,00 65.012,22 5.012,22 0,00
6051000 Leistungen n.d.Familienleistungsausgleich/ 421.238,78 522.000,00 0,00 529.671,57 767157 0,00
Kompensationsleistungen

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.131.055,07 2.995.320,00 0,00 4.423551,23 1428.231,23 0,00
6111000 Schltsselzuweisungen vom Land 594.204,00 2.062.600,00 0,00 2.066.444,00 3.844,00 0,00
6131050 Corona-Hilfen 0,00 0,00 0,00 300.000,00 300.000,00 0,00
6140000 Zuweisungen fur Ifd. Zwecke vom Bund 102.603,07 470,00 0,00 58.847,41 58.377,41 0,00
6141000 Zuweisungen fur Ifd. Zwecke vom Land 103.170,97 32.000,00 0,00 171.584,05 139.584,05 0,00
6141100 Schulpauschale 145.507,47 234.700,00 0,00 257.339,84 22.639,84 0,00
6141200 Sportpauschale 22.517,33 45.000,00 0,00 43.935,77 -1.064,23 0,00
6141300 Zuweisungen vom Land (insb. FIUAG § 3) 584.750,39 391.500,00 0,00 1.055.778,46 664.278,46 0,00
6141350 Zuweisungen vom Land (Klima-u.Forstpauschale) 0,00 0,00 0,00 19.567,52 19.567,52 0,00
6141400 Belastungsausgleich Inklusion 8.439,87 7.000,00 0,00 3.738,12 -3.261,88 0,00
6141600 Unterhaltungs-u. Aufwandspauschale GFG 183.969,95 222.000,00 0,00 222.988,06 988,06 0,00
6142000 Zuweisungen f. Ifd. Zwecke Gemeinden / GV 0,00 0,00 0,00 223.328,00 223.328,00 0,00
6148000 Zuweisungen und Zuschisse von ubrigen Bereichen 0,00 50,00 0,00 0,00 -50,00 0,00
6181000 Allg.Umlagen vom Land (Einheitslastenabrechnung) 385.892,02 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
03 + Sonstige Transfereinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.401.961,24 1.544.766,00 0,00 1.751.544,32 206.778,32 0,00
6311000 Verwaltungsgebiihren 33.964,24 19.550,00 0,00 26.221,26 6.671,26 0,00
6311100 Gebiihren Personalausweise 35.541,80 27.500,00 0,00 37.584,70 10.084,70 0,00
6311200 Gebuhren Passe 13.834,00 12.300,00 0,00 26.504,50 14.204,50 0,00
6321000 Benutzungsgebiihren 1.164.710,59 1.443.376,00 0,00 1.500.563,34 57.187,34 0,00
6321005 Gebiihren Grabbereitung 15.792,50 0,00 0,00 15.456,14 15.456,14 0,00
6321010 Gebuihren Nutzung Leichenhalle 7.563,30 0,00 0,00 11.530,64 11.530,64 0,00
6321015 Gebiihren Friedhofsunterhaltung 63.489,36 0,00 0,00 63.175,02 63.175,02 0,00
6321020 Grabstellengebuhr/Nutzungsrechte 10.377,50 0,00 0,00 9.722,76 9.722,76 0,00
6321025 Verlangerung Nutzungsrechte 3.300,72 0,00 0,00 7.603,86 7.603,86 0,00
6321030 Genehmigung Grabmaler 294,00 0,00 0,00 675,00 675,00 0,00
6321035 Einebnungen 13.317,23 0,00 0,00 4.478,80 4.478,80 0,00
6321040 Genehmigung Einebnung 0,00 0,00 0,00 853,94 853,94 0,00
6321045 Pflegepauschale 0,00 0,00 0,00 8.151,76 8.151,76 0,00
6321050 Kostenerstattung 0,00 0,00 0,00 848,60 848,60 0,00
6321055 Sonstige Friedhofsgebiihren 0,00 0,00 0,00 180,00 180,00 0,00
6321060 Urnenhain 0,00 0,00 0,00 145,00 145,00 0,00
6321100 Abholgebuhr Sperrmill 29.480,00 27.040,00 0,00 24.040,00 -3.000,00 0,00
6321500 OGS-Beitrage 10.296,00 15.000,00 0,00 13.809,00 -1.191,00 0,00
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 568.814,24 454.359,00 0,00 578.957,79 124.598,79 0,00
6411000 Mieten und Pachten 297.741,32 297.620,00 0,00 325.318,69 27.698,69 0,00
6421000 Ertrage aus Verkauf 260.433,67 140.500,00 0,00 243.824,15 103.324,15 0,00
6461000 Sonstige privatr. Leistungsentgelte 10.244,27 15.239,00 0,00 8.957,50 -6.281,50 0,00
6461100 Sonstige privatr. Leistungsentgelte (Stadtf.) 394,98 1.000,00 0,00 857,45 -142,55 0,00
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 763.504,54 661.203,03 0,00 805.818,67 144.615,64 0,00
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6480000 Kostenerstattungen Bund 374.684,94 380.000,00 0,00 377.888,86 -2111,14 0,00
6481000 Kostenerstattungen Land 38.660,70 19.760,00 0,00 4495511 25.195,11 0,00
6482000 Kostenerstattungen Gemeinden/Gemeindeverbéande 161.121,97 159.473,00 0,00 164.365,57 4.892,57 0,00
6485000 Kostenerstattungen Beteiligungen 7.23515 7.000,00 0,00 7.399,48 399,48 0,00
6487000 Kostenerstattungen private Unternehmen 117.451,42 41.910,00 0,00 91.358,96 49.448,96 0,00
6488000 Kostenerstattungen Ubriger Bereich 29.550,07 8.060,03 0,00 8.940,35 880,32 0,00
6488100 Kostenerstattungen Ubriger Bereich (§2) 31.637,28 40.000,00 0,00 104.251,82 64.251,82 0,00
6488150 Kostenerstattungen Ubriger Bereich (§3) 3.163,01 5.000,00 0,00 6.658,52 1.658,52 0,00
07 + Sonstige Einzahlungen 451.248,89 317.300,00 0,00 320.510,04 3.210,04 0,00
6511000 Konzessionsabgaben Strom 320.620,03 263.000,00 0,00 208.555,98 -54.444,02 0,00
6511100 Konzessionsabgaben Gas 17.632,79 18.000,00 0,00 27.758,07 9.758,07 0,00
6521000 Steuereinzahlungen MWST 14.701,76 0,00 0,00 19.045,29 19.045,29 0,00
6521050 Einzahlungen aus Vorsteuereriiberhang 0,00 0,00 0,00 3.539,95 3.539,95 0,00
6561000 Verwarngelder 630,00 1.000,00 0,00 385,00 -615,00 0,00
6561050 BuRgelder 4.875,60 800,00 0,00 1.308,01 508,01 0,00
6562000 Saumniszuschlage 35.017,06 20.000,00 0,00 37.920,02 17.920,02 0,00
6591000 Andere sonstige Ertrage 42.499,29 7.500,00 0,00 21.308,52 13.808,52 0,00
6591100 Andere sonstige Ertrage/Kommunalrabatt 18.150,92 7.000,00 0,00 13.243,97 6.243,97 0,00
6595999 UZE -2.878,56 0,00 0,00 -12.554,77 -12.554,77 0,00
08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 1.879,75 33.600,00 0,00 152.239,25 118.639,25 0,00
6617000 Zinsertrage Kreditinstitute 0,16 0,00 0,00 0,13 0,13 0,00
6618000 Verzinsung Gewerbesteuer -21.767,38 10.000,00 0,00 128.712,09 118.712,09 0,00
6651000 Gewinnanteile verbundene Unternehmen 23.646,97 23.600,00 0,00 23.527,03 -72,97 0,00
09 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit 19.759.163,23 19.387.548,03 0,00 22.672.452,66 3.284.904,63 0,00
10 - Personalauszahlungen 3.581.679,72 3.805.243,00 0,00 3.659.317,89 -145.925,11 0,00
7011000 Dienstbezlige Beamte 759.323,84 746.616,00 0,00 752.211,62 5.595,62 0,00
7012000 Dienstbezlige Tarifbeschaftigte 2.170.254,10 2.348.955,00 0,00 2.239.406,77 -109.548,23 0,00
7022000 Versorgungskasse Tarifbeschéftigte 170.898,40 183.578,00 0,00 173.042,57 -10.535,43 0,00
7032000 Sozialversicherung Tarifbeschéftigte 445.654,58 492.554,00 0,00 456.463,79 -36.090,21 0,00
7041000 Beihilfen fur Beamte 34.928,80 32.920,00 0,00 3757314 4.653,14 0,00
7041100 Zuschuss Personalrat 620,00 620,00 0,00 620,00 0,00 0,00
11 - Versorgungsauszahlungen 408.656,17 478.840,00 0,00 406.633,64 -72.206,36 0,00
7121000 Versorgungskassenbeitrdge Versorgungsempfanger 316.983,04 375.000,00 0,00 323.290,00 -51.710,00 0,00
7141000 Beihilfen,Unterstitzungen Versorgungsempfanger 91.673,13 103.840,00 0,00 83.343,64 -20.496,36 0,00
12 - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 3.741.465,90 4.388.003,87 45.886,00 4.042.034,41 -345.969,46 0,00
7215000 Instandh. Grundstticke/baul.Anlagen -Sanierung- 122.534,65 342.100,00 42.000,00 353.694,12 11.594,12 0,00
7216000 Instandh.Infrastrukturvermdgen -Sanierung- 0,00 10.000,00 0,00 0,00 -10.000,00 0,00
7241000 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Strom- 107.720,58 139.705,00 0,00 123.220,81 -16.484,19 0,00
7241100 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Gas- 130.132,93 162.586,00 0,00 179.086,39 16.500,39 0,00
7241200 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Heizol- 4.488,63 19.680,12 0,00 22.847,11 3.166,99 0,00
7241300 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Wasser- 16.306,62 24.202,00 0,00 17.189,15 -7.012,85 0,00
7241400 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Abwasser- 43.753,92 52.196,00 0,00 49.825,47 -2.370,53 0,00
7241410 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Niederschlagswasser- 254.634,30 249.940,00 0,00 243.296,55 -6.643,45 0,00
7241500 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -baul.Unterh.Grundst.- 90.402,29 141.910,00 0,00 69.893,91 -72.016,09 0,00
7241600 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -baul.Unterh.Geb&ude- 187.501,16 204.970,00 0,00 222.726,44 17.756,44 0,00
7241700 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Reinigungskosten- 215.199,03 242.189,00 0,00 249.233,98 7.044,98 0,00
7241800 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Sonstige- 19.394,97 25.747,01 0,00 27.398,17 1.651,16 0,00
7241850 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Abfallentsorgung- 34.991,31 40.446,17 0,00 32.397,05 -8.049,12 0,00
7241860 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Papierkorbentleerung- 9.642,05 9.000,00 0,00 8.400,99 -599,01 0,00
7241870 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Geb&udeversicherung- 35.001,73 35.256,00 0,00 36.917,19 1.661,19 0,00
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7241875 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Inventarversicherung- 11.153,58 10.793,00 0,00 12.594,41 1.801,41 0,00
7241900 Unt./Bew.Grundst./baul.A. -Sonstige Bew.-Kosten- 0,00 0,00 0,00 1.884,18 1.884,18 0,00
7242000 Unt./Bew.Infrastruktur -Strom StraBenbeleuchtung- 84.655,06 81.500,00 0,00 73.154,43 -8.345,57 0,00
7242100 Unt./Bew.Infrastruktur -Wartung Straenbeleucht.- 66.158,84 96.000,00 0,00 73.752,99 -22.247,01 0,00
7242200 Unt./Bew.Infrastruktur -Stralen allgemein- 68.281,94 180.000,00 0,00 66.924,84 -113.075,16 0,00
7242210 Unt./Bew.Infrastruktur -StraRen Einzelm.- 319.461,27 225.000,00 0,00 376.047,91 151.047,91 0,00
7242300 Unt./Bew. Infrastrukturvermégen -Allgemein- 24.121,55 66.648,00 0,00 21.374,39 -45.273,61 0,00
7251000 Unterhaltung von Fahrzeugen 39.717,33 43.420,00 0,00 46.001,05 2.581,05 0,00
7251010 KFZ-Versicherung 12.345,29 12.630,00 0,00 13.326,53 696,53 0,00
7251020 KFZ-Steuer 1.167,00 1.135,00 0,00 1.540,00 405,00 0,00
7251030 Unterh. Fahrzeuge -Treibstoffe- 26.581,33 32.750,00 0,00 38.028,29 5.278,29 0,00
7255000 Unterh.sonstiges bewegliches Vermdgen -BGA- 48.971,79 56.676,10 0,00 57.155,36 479,26 0,00
7255100 Verkehrszeichen/StraBenschilder 2.601,93 3.589,00 1.464,00 4.661,63 1.072,63 0,00
7255200 Ersatzbeschaffung Festwerte Feuerwehr 1.411,67 2.030,00 0,00 0,00 -2.030,00 0,00
7271000 Lernmittel nach Lernmittelfreiheitsgesetz. 15.686,82 22.907,00 2.422,00 11.068,86 -11.838,14 0,00
7272000 Fahrtkosten Kindergartenkinder 2.973,80 4.000,00 0,00 3.576,00 -424,00 0,00
7281000 Aufwendungen sonstige Sachleistungen 12.463,22 15.220,00 0,00 18.013,15 2.793,15 0,00
7281010 Streusalz 27.016,63 17.900,00 0,00 17.006,09 -893,91 0,00
7281020 Fremdunternehmerkosten Winterdienst 116.095,70 81.150,00 0,00 79.124,60 -2.025,40 0,00
7281030 Sonstiger Aufwand Winterdienst 0,00 780,00 0,00 0,00 -780,00 0,00
7281100 Beteiligung Kosten Nachtbus 2.341,01 8.800,00 0,00 0,00 -8.800,00 0,00
7281110 Kulturkosten Holz 2.178,92 14.700,00 0,00 253113 -12.168,87 0,00
7281120 Stadtepartnerschaften 0,00 480,00 0,00 0,00 -480,00 0,00
7281130 Werbemittel 12.429,77 10.000,00 0,00 10.395,41 39541 0,00
7281140 Verkaufsartikel 5.569,92 9.000,00 0,00 1451228 5512,28 0,00
7281150 Stadtfiihrungen 1.065,00 1.000,00 0,00 656,60 -343,40 0,00
7281160 Wahlkosten 10.887,92 14.060,00 0,00 10.491,56 -3.568,44 0,00
7281170 Schulveranstaltungen 406,74 382,00 0,00 565,61 183,61 0,00
7281180 Werk- und Handarbeitsunterricht 549,44 1.796,00 0,00 746,30 -1.049,70 0,00
7281190 Hauswirtschaftlicher Unterricht 176,92 850,00 0,00 146,11 -703,89 0,00
7281200 Sachl. Aufwand Mull u. Sperrmdill 308.501,00 311.180,00 0,00 326.636,32 15.456,32 0,00
7281210 Sonstige Ausgaben Miillbeseitigung 38.670,48 41.000,00 0,00 32.886,36 -8.113,64 0,00
7281220 Kosten Deponierung/Verwertung 626.580,00 619.980,00 0,00 573.566,00 -46.414,00 0,00
7281230 Kosten des Schwimmunterrichtes 8.100,00 6.300,00 0,00 6.300,00 0,00 0,00
7281240 Werbungsaufwand 15.154,75 29.636,00 0,00 15.241,34 -14.394,66 0,00
7281250 Stadtmarketing 3.491,60 10.000,00 0,00 7.751,03 -2.24897 0,00
7281260 Reprasentationen/Kosten Ehrungen 7.462,68 12.000,00 0,00 1111222 -887,78 0,00
7291000 Sonstige Dienstleistungen 367.637,54 312.487,00 0,00 279.259,67 -33.227,33 0,00
7291050 Sonstige Dienstleistungen 2 4.966,00 10.000,00 0,00 4.717,50 -5.282,50 0,00
7291100 Schulerbeférderung 101.714,60 89.350,01 0,00 79.060,34 -10.289,67 0,00
7291200 Planungsgrundlagen/Katasterk. 44.697,83 146.117,46 0,00 53.711,89 -92.405,57 0,00
7291300 Schulleiterbudget 10.505,28 16.300,00 0,00 5.949,71 -10.350,29 0,00
7291400 Ortsgestaltungsmittel 12.743,63 17.000,00 0,00 10.194,11 -6.805,89 0,00
7291500 Kranzspenden/Nachrufe 214415 2.000,00 0,00 2.962,94 962,94 0,00
7291600 Hilfe z.Schutz d.ungeb.Lebens 0,00 530,00 0,00 0,00 -530,00 0,00
7291700 Ganztagsbetreuung 0,00 3.000,00 0,00 0,00 -3.000,00 0,00
7291800 Inklusionsaufwand 921,80 1.500,00 0,00 1.796,62 296,62 0,00
7291950 IT-Support Schulen 0,00 44.500,00 0,00 39.481,32 -5.018,68 0,00
13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 325.718,79 372.000,00 0,00 350.491,15 -21.508,85 0,00
7517000 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 301.147,04 262.000,00 0,00 350.461,90 88.461,90 0,00
7517100 Zinsaufwendungen Liquiditatskredite 0,00 50.000,00 0,00 0,00 -50.000,00 0,00
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7518000 Verzinsung Gewerbesteuer 2457175 60.000,00 0,00 29,25 -59.970,75 0,00
14 - Transferauszahlungen 9.833.068,23 9.741.052,00 0,00 9.681.621,83 -59.430,17 0,00
7313000 Zuweisungen an Zweckverbande 74.679,70 78.502,00 0,00 78.411,27 -90,73 0,00
7315000 Zuschuss Bergbaumuseum 190.648,84 193.000,00 0,00 193.000,50 0,50 0,00
7317000 Zuweisungen/Zuschiisse an private Untern./Vereine 250.389,88 282.700,00 0,00 240.796,66 -41.903,34 0,00
7318000 Zuweisungen/Zuschisse an Ubrige Bereiche 82.570,18 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
7339000 Unterkunftsk./Wohnung 6 3 23.942,71 17.760,00 0,00 93.180,44 75.420,44 0,00
7339050 Unterkunftsk./Wohnung 6 2 55.360,17 72.060,00 0,00 60.945,00 -11.115,00 0,00
7339100 Unterkunftsk./Aufnahmeeinr. 6 3 7.455,42 1.440,00 0,00 9.321,60 7.881,60 0,00
7339120 Krankenhilfe innerhalb v.E. 8 3 0,00 3.000,00 0,00 331534 315,34 0,00
7339150 Unterkunftsk./Aufnahmeeinr. 8 2 14.997,08 7.200,00 0,00 3.995,91 -3.204,09 0,00
7339170 Krankenhilfe innerhalb v.E. 6 2 22.200,00 22.500,00 0,00 9.990,00 -12.510,00 0,00
7339200 Grundleistungen 6 3 62.427,69 31.800,00 0,00 205.349,47 17354947 0,00
7339300 Sonstige Geldleistungen 6 6 753,88 2.500,00 0,00 2.381,82 -118,18 0,00
7339400 L.f.Schwangere auRerhalb vV.E. & 3 0,00 3.000,00 0,00 230,00 -2.770,00 0,00
7339450 L.f.Schwangere auBerhalb V.E. § 2 0,00 0,00 0,00 311,00 311,00 0,00
7339500 Sonstige Sachleistungen & 6 86,30 1.000,00 0,00 520,00 -480,00 0,00
7339600 Krankenhilfe auferhalb v.E. 8 3 26.872,71 20.000,00 0,00 47.583,17 27.583,17 0,00
7339650 Krankenhilfe auRerhalb v.E. 6 2 103.574,92 133.200,00 0,00 65.490,00 -67.710,00 0,00
7339750 Lfd. Leistungen & 2 148.659,99 188.700,00 0,00 119.376,03 -69.323,97 0,00
7339850 Einmalige Leistungen & 2 4.102,33 2.500,00 0,00 3.239,13 739,13 0,00
7341000 Gewerbesteuerumlage 485.965,83 380.500,00 0,00 248.031,66 -132.468,34 0,00
7374000 Kreisumlage -Allgemein- 5.084.832,31 5.053.000,00 0,00 5.049.683,88 -3.316,12 0,00
7375000 Kreisumlage -Mehrbelastung Jugendamt- 3.034.681,29 3.086.690,00 0,00 3.087.468,95 778,95 0,00
7391000 Krankenhausumlage 158.867,00 160.000,00 0,00 159.000,00 -1.000,00 0,00
15 - Sonstige Auszahlungen 1.180.540,74 1.279.910,00 0,00 1.473.330,14 193.420,14 0,00
7412000 Aus- und Fortbildung 28.776,16 58.248,00 0,00 39.751,81 -18.496,19 0,00
7412100 Reisekosten 10.142,76 12.715,00 0,00 10.008,36 -2.706,64 0,00
7412200 Dienst- und Schutzkleidung 37.821,18 50.525,00 0,00 35.781,27 -14.74373 0,00
7412250 Untersuchung Feuerwehrangehorige 7.400,81 4.200,00 0,00 2.960,98 -1.239,02 0,00
7421000 Aufwandsentsch. Geratewart 8.532,57 8.360,00 0,00 11.103,55 2.743,55 0,00
7421100 Entschadigung bei Einsatzen 10.674,98 4.000,00 0,00 12.765,05 8.765,05 0,00
7421200 Aufwandsentsch. stellv. BM u. Ortsvorsteher 27.005,40 29.900,00 0,00 32.182,95 2.282,95 0,00
7421300 Sitzungsgelder etc. (Rat/Ausschiisse) 59.496,40 74.900,00 0,00 73.507,00 -1.393,00 0,00
7421400 Aufwandsentsch. (stellv.) Fraktionsvorsitzende 34.275,00 37.800,00 0,00 40.668,75 2.868,75 0,00
7421500 Aufwandsentsch. Biichereileiter 500,00 500,00 0,00 500,00 0,00 0,00
7421600 Aufwandsentsch. Brandmeister 11.335,83 11.600,00 0,00 15.539,91 3.939,91 0,00
7422000 Mieten und Pachten 331.945,59 284.400,00 0,00 522.675,51 238.275,51 0,00
7423000 Leasing 7.724,19 7.090,00 0,00 7.757,03 667,03 0,00
7429000 Sachverstandigen-/Gerichtskosten 20.861,79 17.500,00 0,00 14.288,50 -3.211,50 0,00
7429100 Prufungsaufwand 11.620,11 20.000,00 0,00 11.728,64 -8.271,36 0,00
7431000 Biromaterial 28.792,92 31.391,00 0,00 26.690,54 -4.700,46 0,00
7431100 Bicher / Zeitschriften 18.961,61 15.306,00 0,00 16.107,77 801,77 0,00
7431200 Post-/Fernmeldegebtihren 49.302,91 47.030,00 0,00 46.103,22 -926,78 0,00
7431250 Miete/Wartung Telefonanlage 3.653,82 4.820,00 0,00 4.871,76 51,76 0,00
7431300 Bekanntmachungen etc. 0,00 1.440,00 0,00 262,99 -1.177,01 0,00
7431400 Personalausweisvordrucke 2237484 24.300,00 0,00 25.747,09 1.447,09 0,00
7431450 Passvordrucke 10.738,83 6.400,00 0,00 20.755,62 14.355,62 0,00
7431500 Rundfunkbeitrag 1.268,66 1.085,00 0,00 1.294,95 209,95 0,00
7431600 EDV-Aufwand 133.732,98 238.952,00 0,00 169.526,95 -69.425,05 0,00
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7441000 Versicherungen (ohne Kfz/Geb&aude) 18.429,39 16.415,00 0,00 16.431,96 16,96 0,00
7441010 Haftpflichtversicherung 27.399,16 27.620,00 0,00 27.399,16 -220,84 0,00
7441020 Unfallversicherung 81.321,16 74.355,00 0,00 74.897,20 542,20 0,00
7441100 Beitrage an Vereine und Verbande 37.612,53 37.628,00 0,00 40.189,38 2.561,38 0,00
7441200 (Grund-)Steuern 3.159,69 3.130,00 0,00 4.751,04 1.621,04 0,00
7441300 Schadensfalle 710,48 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
7441400 Steuerauszahlungen VST 5.824,97 0,00 0,00 7.459,32 7.459,32 0,00
7441500 Umsatzsteuerzahllast 10.349,71 0,00 0,00 8.826,98 8.826,98 0,00
7461000 Leistungsbeteiligung KdU SGB I 107.920,16 120.120,00 0,00 135.960,00 15.840,00 0,00
7473000 Wertveranderung Umlaufvermoégen 639,24 0,00 0,00 60,00 60,00 0,00
7491000 Verflgungsmittel 375,89 1.440,00 0,00 952,44 -487,56 0,00
7492000 Fraktionszuwendungen 3.480,00 4.080,00 0,00 3.480,00 -600,00 0,00
7499000 Sonstige Auszahlungen aus Ifd. Verwaltungs 8.250,00 2.660,00 0,00 30.065,86 27.405,86 0,00
tatigkeit
8700003 Verrechnung Auszahlung PersAbrechnung LOGA -1.870,98 0,00 0,00 -19.723,40 -19.723,40 0,00
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit 19.071.129,55 20.065.048,87 45.886,00| 19.613.429,06 -451.619,81 0,00
17 9=u?1igdl% )aus laufender Verwaltungstétigkeit (Zeilen 688.033,68 -677.500,84 -45.,886,00 3.059.023,60 3.736.524,44 0,00
18 + Zuwendungen fiir Investitionsmanahmen 1.568.353,69 2.682.180,00 0,00 2.014.465,19 -667.714,81 0,00
6810000 Investitionszuwendungen Bund 0,00 0,00 0,00 445.569,94 445.569,94 0,00
6811000 Investitionszuwendungen Land 254.767,83 1.516.380,00 0,00 39412191 -1.122.258,09 0,00
6811100 Investitionspauschale -Allgemein- 999.628,07 1.036.000,00 0,00 1.036.947,56 947,56 0,00
6811200 Schulpauschale 154.492,53 65.300,00 0,00 42.660,16 -22.639,84 0,00
6811300 Sportpauschale 37.482,67 15.000,00 0,00 16.064,23 1.064,23 0,00
6811400 Investitionspauschale -Feuerschutz- 49.496,11 49.500,00 0,00 52.364,30 2.864,30 0,00
6818000 Investitionszuwendungen Ubrige Bereiche 72.486,48 0,00 0,00 26.737,09 26.737,09 0,00
19 + Einzahlungen aus der Veréuferung von 1.390,00 0,00 0,00 116.638,00 116.638,00 0,00
Sachanlagen
6821000 Einzahlungen a.d. VerdufRerung 0,00 0,00 0,00 70.000,00 70.000,00 0,00
Grundstuicke/Gebaude
6831000 Einzahlungen a.d. VeraufRerung von 1.390,00 0,00 0,00 46.638,00 46.638,00 0,00
Vermdgensgegenstanden
20 + Einzahlungen aus der Veraufierung von 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Finanzanlag
21 + Einzahlungen aus Beitragen u.&. Entgelten 503.838,61 175.000,00 0,00 165.556,69 -9.443,31 0,00
6881000 ErschlieBungsbeitrage (BauGB) 0,00 175.000,00 0,00 119.190,00 -55.810,00 0,00
6881100 StraBenanliegerbeitrage (KAG) 503.838,61 0,00 0,00 46.366,69 46.366,69 0,00
22 + Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 2.073.582,30 2.857.180,00 0,00 2.296.659,88 -560.520,12 0,00
24 - Auszahlungen f. d. Erwerb v. Grundst u. Geb&uden 77.121,86 623.332,63 84.400,00 72.464,64 -550.867,99 64.400,00
7821000 Auszahlungen Erwerb Grundsticke 77.121,86 623.332,63 84.400,00 72.464,64 -550.867,99 64.400,00
25 - Auszahlungen fiir Baumanahmen 1.866.373,85 6.232.477,60 2.150.090,00 2.041.82559| -4.190.652,01 3.378.288,00
7851000 Auszahlungen fir Hochbaumanahmen 1.254.021,37 3.498.777,60 1.307.390,00 1.117.505,10| -2.381.272,50 2,038.198,00
7852000 Auszahlungen fir TiefbaumaRnahmen 553.733,60 2.143.700,00 322.700,00 900.417,38| -1.243.282,62 804.000,00
7853000 Auszahlungen fiir sonstige BaumaRnahmen 58.618,88 590.000,00 520.000,00 23.903,11 -566.096,89 536.090,00
26 - Auszahlungen fiir den Erwerb von bew. 390.013,87 1.971.005,10 171.344,00 405.979,86| -1.565.025,24, 761.521,00
Anlageverm.
7831000 Auszahlungen Erwerb von Vermogensg. > 800 Euro 313.115,39 1.301.992,22 124.271,00 229.760,34| -1.072.231,88 287.158,00
7831100 Auszahlungen Erwerb von Fahrzeugen 7.554,57 537.825,75 36.263,00 99.409,17 -438.416,58 440.307,00
7832000 Auszahlungen GWG < 800 Euro 69.343,91 131.187,13 10.810,00 76.810,35 -54.376,78 34.056,00
27 - Auszahlungen fiir den Erwerb von Finanzanlagen 1.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
7848000 Auszahlungen Erwerb sonstiger Finanzanlagen 1.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Finanzrechnung
Gemeinde Bestwig
Nr. Bezeichnung Jahresergebnis Fortgeschr. davon Ist-Ergebnis des Vergl. Erméachtigungs-
Ansatz des Jahres| Ermachtigungs- | Haushaltsjahres | Ansatz/Ist (Sp. 4| Uibertragungen
2022 Ubertragungen 2022 /. Sp. 2) 2022 |in das Folgejahr
aus dem
Vorjahr 2021
28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 72.055,72 57.750,00 0,00 172.750,00 115.000,00 0,00
7817000 Zuweisungen und Zuschusse fur Investitionen 72.055,72 57.750,00 0,00 172.750,00 115.000,00 0,00
Allgemein
29 - Sonstige Investitionsauszahlungen 29.498,33 25.500,00 0,00 20.077,69 -5.42231 0,00
7891000 Sonstige Investitionsauszahlungen 29.498,33 25.500,00 0,00 20.077,69 -5.422,31 0,00
30 = Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 2.436.063,63 8.910.065,33 2.405.834,00 2.713.097,78| -6.196.967,55 4.204.209,00
31 = Saldo aus Investitionstétigkeit (Zeilen 23 und 30) -362.481,33 -6.052.885,33| -2.405.834,00 -416.437,90 5.636.447,43| -4.204.209,00
32 u=n gigall;mzmitteluberschuss/ -fehlbetrag (Zeilen 17 325552,35 -6.730.386,17| -2451.720,000 2.64258570| 9.372.971,87| -4.204.209,00
33 + Aufnahme und Riickfliisse von Darlehen 613,55 2.000.000,00 0,00 613,55 -1.999.386,45 0,00
6927000 Kreditaufnahmen Investitionen v.Kreditmarkt 0,00 2.000.000,00 0,00 0,00/ -2.000.000,00 0,00
6958000 Ruckflisse von Wohnungsbaudarlehen 613,55 0,00 0,00 613,55 613,55 0,00
34 + Aufnahme von Krediten zur Liquiditatssicherung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
35 - Tilgung und Gewahrung von Darlehen 437.247,36 460.556,00 0,00 1.060.692,46 600.136,46 0,00
7927000 Tilgung Investive Kredite Kreditinstitute 437.247,36 460.556,00 0,00 1.060.692,46 600.136,46 0,00
36 - Tilgung von Krediten zur Liquiditatssicherung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
37 = Saldo aus Finanzierungstétigkeit -436.633,81 1.539.444,00 0,00 -1.060.07891 -2.599.522,91 0,00
38 = Anderung des Bestandes an eigenen -111.081,46 -5.190.942,17| -2.451.720,00 1.582.506,79 6.773.448,96| -4.204.209,00
Finanzmitteln (Zeilen 32 und 37)

39 + Anfangsbestand an Finanzmitteln 8.453.476,46 8.440.892,57

40 + Bestand an fremden Finanzmitteln 98.497,57 -75.067,49

41 = Liquide Mittel (Zeilen 38, 39 und 40) 8.440.892,57 9.948.331,87
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Bilanz

Gemeinde Bestwig

Aktivseite 31.12.2022 31.12.2021 | Passivseite 31.12.2022 31.12.2021
0. Aufwendungen zur Erhaltung der gemeindlichen 1.743.767,00) 1.743.767,00| 1. Eigenkapital 22.322.089,33| 19.627.258,03
Leistungsféhigkeit
1. Anlagevermégen 50.708.446,13| 50.148.269,40 1.1 Allgemeine Riicklage 12.983.974,88| 12.124.687,57
1.1 Immaterielle Vermdgensgegenstande 4.099,00 2.642,00 1.3 Ausgleichsriicklage 6.677.502,65| 6.677.502,65
1.2 Sachanlagen 39.744.213,08| 39.184.879,80 1.4 Jahresuberschuss / -fehlbetrag 2.660.611,80 825.067,81
Rechte 1.21 Unbebaute Grundstiicke u. grundstiicksgleiche 6.692.136,72| 6.048.025,19(2, Sonderposten 20.919.272,52| 19.734.644,30
1211 Grinflachen 4.662.767,76| 4.051.019,80( 2.1 fir Zuwendungen 15.993.504,84| 14.335.742,12
1212 Ackerland 66.346,00 68.001,00| 2.2 fir Beitrage 4.585.996,00{ 4.992.687,00
1.2.1.3 Wald, Forsten 1.704.204,64| 1.651.757,07 2.3 fur den Gebuhrenausgleich 23.475,68 51.711,18
1.2.1.4 Sonstige unbebaute Grundstticke 258.818,32 277.247,32 2.4 Sonstige Sonderposten 316.296,00 354.504,00
122 Bebaute Grundstiicke u. grundsticksgleiche Rechte | 13.975.439,50 12.880.568,99(3. Riickstellungen 11.199.129,53( 11.245.468,04
1221 Kindertageseinrichtungen 707.423,00 734.385,00 3.1 Pensionsriickstellungen 9.490.042,00| 9.469.698,00
1222 Schulen 6.164.742,00| 5223.14822| 3.4 Sonstige Ruckstellungen 1.709.087,53| 1.775.770,04
1223 Wohnbauten 267.593,00 284.877,00| 4, Verbindlichkeiten 9.340.84352| 10.737.556,92
1.2.2.4 Sonstige Dienst-, Geschéfts- und 6.835.68150| 6.638.158,77| 4.2 Verbindlichkeiten aus Krediten fiir Investition 5.392.294,30| 6.452.986,76
Betriebsgebaude
1.2.3 Infrastrukturvermogen 15.146.804,01| 15.722.667,18 425 vom privaten Kreditmarkt 5.392.294,30| 6.452.986,76
1231 Grund und Boden des Infrastrukturvermégens 2.490.944,01| 2484.31345| 43 Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditatssich 488.108,00 518.508,00
1.2.3.2 Briicken und Tunnel 1.722.262,00| 1.786.806,00f 4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 371.291,89 270.143,20
Al 1.2.35 StraBennetz mit Wegen, Platzen, Verkehrslenk.- | 10.933.598,00| 11.451.547,73| 4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 185.379,11 1.332,89
1.2.4 Bauten auf fremdem Grund und Boden 1.006.346,00( 1.035.398,00( 4.7 Sonstige Verbindlichkeiten 597.595,48 623.588,64
1.25 Kunstgegenstande, Kulturdenkmaler 3,00 3,00| 4.8 Erhaltene Anzahlungen 2.306.174,74| 2.870.997,43
1.2.6 Maschinen u. techn. Anlagen, Fahrzeuge 1.267.528,93| 1.305.103,00|5, Passive Rechnungsabgrenzung 1.188.080,16| 1.208.540,58
1.2.7 Betriebs- und Geschéftsausstattung 1.014.721,68| 1.096.940,23
1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 641.233,24| 1.096.174,21
1.3 Finanzanlagen 10.960.134,05| 10.960.747,60
1.3.2 Beteiligungen 1.810.644,37| 1.810.644,37
1.3.3 Sondervermdgen 9.057.867,80| 9.057.867,80
1.34 Wertpapiere des Anlagevermogens 37.632,70 37.632,70
1.3.5 Ausleihungen 53.989,18 54.602,73
1.3.54 Sonstige Ausleihungen 53.989,18 54.602,73
2. Umlaufvermégen 11959.187,21| 10.209.161,07
2.1 Vorrate 134.604,04 192.987,85
2.1.1 Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe, Waren 134.604,04 192.987,85
2.2 Forderungen u. sonst. Vermdgensgegenstande 1.873.602,26] 1.573.717,18
2.2.1 Off.-rechtl. Ford. und Ford. aus Transferleist. 1.696.930,56| 1.480.770,76
2211 Gebuhren 44.056,36 25.196,61
2212 Beitrage 34.406,77 88.688,69
2213 Steuern 537.308,30 575.058,90
2.2.1.4 Forderungen aus Transferleistungen 592.510,08 649.074,05
2215 Sonstige 0ff.-rechtl. Forderungen 488.649,05 142.752,51
2.2.2 Privatrechtl. Forderungen 76.919,99 8.720,40
2.2.2.1 gegeniber dem privaten Bereich 76.919,99 8.720,40
2.2.3 Sonstige Vermdgensgegenstande 99.751,71 84.226,02
2.4 Liquide Mittel 9.950.98091| 8.442.456,04
3. Aktive Rechnungsabgrenzung 558.014,72 452.270,40
SUMME AKTIVA 64.969.415,06| 62.553.467,87| SUMME PASSIVA 64.969.415,06| 62.553.467,87
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1.

Einleitung

Die Haushaltswirtschaft richtet sich nach den Vorschriften des Gesetzes Uber ein
Neues Kommunales Finanzmanagement fir Gemeinden im Land Nordrhein-West-
falen (Kommunales Finanzmanagementgesetz NRW — NKFG NRW) vom
16.11.2004, zuletzt geandert durch das 2. NKF — Weiterentwicklungsgesetz —
NKFWG vom 18.12.2018.

Daruiber hinaus ist zum 1. Januar 2019 auch die Kommunalhaushaltsverordnung
NRW (KomHVO NRW) in Kraft getreten.

Nach § 95 der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) hat
die Gemeinde zum Schluss eines jeden Haushaltsjahres einen Jahresabschluss
aufzustellen. Der Jahresabschluss muss klar und Ubersichtlich sein. Der Jahresab-
schluss hat samtliche Vermdgensgegenstande, Schulden, Rechnungsabgren-
zungsposten, Ertrage, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen zu enthal-
ten, soweit nichts anderes bestimmt ist. Er hat unter Beachtung der Grundséatze
ordnungsmalfiger Buchfihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechen-

des Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde zu vermitteln.

Der Jahresabschluss besteht aus
1. der Ergebnisrechnung,
2. der Finanzrechnung,
3. den Teilrechnungen und
4. der Bilanz.

Der Jahresabschluss ist um einen Anhang zu erweitern, der mit den Bestandteilen
des Jahresabschlusses nach § 95 Abs. 2 S. 1 GO NRW eine Einheit bildet. Dartiber
hinaus hat die Gemeinde einen Lagebericht aufzustellen.

Dem Anhang ist gem. 8 45 Abs. 3 KomHVO NRW ein Anlagenspiegel, ein Forde-
rungsspiegel und ein Verbindlichkeitenspiegel nach den 88 46 bis 48 KomHVO so-
wie ein Eigenkapitalspiegel und eine Ubersicht tiber die in das folgende Jahr tber-

tragenen Haushaltsermachtigungen beizufiigen.
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Anhang
8 45 KomHVO NRW legt im Einzelnen fest, welche Inhalte dieser Anhang haben

muss. Entsprechend der Abs. 1 und 2 werden fur den Jahresabschluss 2022 fol-

gende Punkte im Anhang dargestellt:

- Zu den Posten der Bilanz sind die verwendeten Bilanzierungs- und Bewer-
tungsmethoden anzugeben.

- Die Positionen der Ergebnisrechnung und die in der Finanzrechnung nach-
zuweisenden Einzahlungen und Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit
und der Finanzierungstatigkeit sind zu erlautern.

- Die Anwendung von Vereinfachungsregelungen und Schatzungen ist zu be-

schreiben.

Die Erlauterungen sind so zu fassen, dass sachverstandige Dritte die Sachverhalte

beurteilen kénnen.

Gesondert anzugeben und zu erlautern sind:

1. Besondere Umstande, die dazu fuhren, dass der Jahresabschluss nicht ein den
tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Schulden-,
Ertrags- und Finanzlage der Kommune vermittelt, (entfallt)

2. die Verringerung der allgemeinen Rucklage und ihre Auswirkungen auf die wei-
tere Entwicklung des Eigenkapitals innerhalb der auf das abgelaufene Haus-
haltsjahr bezogenen mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung,

3. Abweichungen vom Grundsatz der Einzelbewertung und von bisher angewand-

ten Bewertungs- und Bilanzierungsmethoden, (entfallt)

4. die Vermbgensgegenstande des Anlagevermdgens, fiur die Ruckstellungen fur
unterlassene Instandhaltung gebildet worden sind, unter Angabe des Rickstel-

lungsbetrages,

5. die Aufgliederung des Postens ,Sonstige Ruckstellungen® entsprechend § 37

Abs. 5 und 6, sofern es sich um wesentliche Betrage handelt,
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6. Abweichungen von der standardmafig vorgesehenen linearen Abschreibung
sowie von der oértlichen Abschreibungstabelle bei der Festlegung der Nutzungs-

dauer von Vermogensgegenstanden, (entfallt)

7. noch nicht erhobene Beitrage aus fertiggestellten ErschlielBungsmal3nahmen,

8. bei Fremdwéhrungen der Kurs der Wahrungsumrechnung, (entfallt)

9. die Verpflichtungen aus Leasingvertragen,

10.Name und Sitz anderer Unternehmen, die Hohe des Anteils am Kapital, das Ei-
genkapital und das Ergebnis des letzten Geschéftsjahres dieser Unternehmen,
fur das ein Jahresabschluss vorliegt, soweit es sich um Beteiligungen im Sinne
des § 271 Abs. 1 des Handelsgesetzbuchs handelt, (entfallt)

11.bei Anwendung des § 35a, (entfallt)

a) mit welchem Betrag jeweils Vermdgensgegenstande, Schulden, schwe-
bende Geschéafte und mit hoher Wahrscheinlichkeit erwartete Transaktionen
zur Absicherung welcher Risiken in welche Arten von Bewertungseinheiten
einbezogen sind sowie die Hohe der mit Bewertungseinheiten abgesicherten

Risiken,

b) fur die jeweils abgesicherten Risiken, warum, in welchem Umfang und fur
welchen Zeitraum sich die gegenlaufigen Wertdnderungen oder Zahlungs-
strome kunftig voraussichtlich ausgleichen einschliel3lich der Methode der

Ermittlung,

c) eine Erlauterung der mit hoher Wahrscheinlichkeit erwarteten Transaktionen,
die in Bewertungseinheiten einbezogen wurden, soweit die Angaben nicht im

Lagebericht gemacht werden.

Im Anhang ist anzugeben, ob und fur welchen Zeitraum ein gultiger Gleichstellungs-
plan gemal § 5 des Gesetzes zur Gleichstellung von Frauen und Mannern fur das

Land Nordrhein-Westfalen vorliegt.
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Zu erlautern sind auch die im Verbindlichkeitenspiegel auszuweisenden Haftungs-
verhaltnisse sowie alle Sachverhalte, aus denen sich kiinftig erhebliche finanzielle
Verpflichtungen ergeben kdnnen, und weitere wichtige Angaben, soweit sie nach
Vorschriften der Gemeindeordnung oder der KomHVO NRW fir den Anhang vor-
gesehen sind.

Anlagenspiegel

Gemal § 45 Abs. 3 KomHVO NRW ist dem Anhang ein Anlagenspiegel beizuftigen.
Nach 8§ 46 Abs. 1 KomHVO NRW ist im Anlagenspiegel die Entwicklung der Posten
des Anlagevermdégens darzustellen. Nach Abs. 2 ist im Anhang die Entwicklung der
einzelnen Posten des Anlagevermdégens in einer gesonderten Aufgliederung darzu-
stellen. Dabei sind, ausgehend von den gesamten Anschaffungs- und Herstellungs-
kosten, die Zugange, Abgange, Umbuchungen und Zuschreibungen des Geschéfts-
jahres sowie die Abschreibungen gesondert aufzufiihren. Zu den Abschreibungen

sind gesondert folgende Angaben zu machen:

1. die Abschreibungen in ihrer gesamten Hohe zu Beginn und Ende des Geschéfts-
jahres,

2. die im Laufe des Geschaftsjahres vorgenommenen Abschreibungen und

3. Anderungen in den Abschreibungen in inrer gesamten Hohe im Zusammenhang

mit Zu- und Abgangen sowie Umbuchungen im Laufe des Geschéftsjahres.
Sind in die Herstellungskosten Zinsen flr Fremdkapital einbezogen worden, ist flr
jeden Posten des Anlagevermdgens anzugeben, welcher Betrag an Zinsen im Ge-

schéftsjahr aktiviert worden ist.

Forderungsspiegel

Der dem Anhang gem. 8§ 45 Abs. 3 KomHVO NRW beizufligende Forderungsspie-
gel nach 8§ 47 KomHVO NRW ist mindestens entsprechend § 42 Abs. 3 Nr. 2.2.1
und 2.2.2 KomHVO NRW zu gliedern.
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Zu den Posten nach § 47 Abs. 1 S. 2 ist jeweils der Gesamtbetrag am Abschluss-
stichtag unter Angabe der Restlaufzeit, gegliedert in Betragsangaben fir Forderun-
gen mit Restlaufzeiten bis zu einem Jahr, von einem bis zu fiinf Jahren und von
mehr als fiinf Jahren sowie der Gesamtbetrag am vorherigen Abschlussstichtag an-
zugeben.

Verbindlichkeitenspiegel
Dem Anhang ist gem. 8§ 45 Abs. 3 KomHVO NRW ein Verbindlichkeitenspiegel nach
§ 48 KomHVO NRW beizufigen. Im Verbindlichkeitenspiegel sind die Verbindlich-

keiten der Kommune nachzuweisen. Er ist mindestens entsprechend § 42 Abs. 4

Nr. 4 KomHVO NRW zu gliedern. Nachrichtlich sind die Haftungsverhaltnisse aus
der Bestellung von Sicherheiten, gegliedert nach Arten und unter Angabe des je-

weiligen Gesamtbetrages, auszuweisen.

Gemal § 48 Abs. 2 KomHVO NRW sind zu den Posten nach § 48 Abs. 1 S. 1
KomHVO NRW jeweils der Gesamtbetrag am Abschlussstichtag unter Angabe der
Restlaufzeit, gegliedert in Betragsangaben fur Verbindlichkeiten mit Restlaufzeiten
bis zu einem Jahr, von einem bis zu funf Jahren und von mehr als finf Jahren sowie

der Gesamtbetrag am vorherigen Abschlussstichtag anzugeben.

Eigenkapitalspiegel
Gem. 8 45 Abs. 3 KomHVO NRW ist dem Anhang ein Eigenkapitalspiegel beizufi-

gen.

Erméachtigungsibertragungen
Gem. § 45 Abs. 3 KomHVO NRW ist dem Anhang eine Ubersicht tber die in das
folgende Jahr Ubertragenen Haushaltsermachtigungen (8 22 KomHVO NRW) bei-

zufuigen.

Gem. § 38 Abs. 2 KomHVO NRW hat die Kommune, sofern sie von der grol3enab-
hangigen Befreiung im Zusammenhang mit der Erstellung des Gesamtabschlusses

und des Gesamtlageberichtes Gebrauch macht, in den Anhang des kommunalen

Jahresabschlusses Angaben zu Ertrdgen und Aufwendungen mit den einzubezie-
henden vollkonsolidierungspflichtigen verselbstandigten Aufgabenbereichen aufzu-

nehmen.
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Der Entwurf des Jahresabschlusses 2022 des Abwasserwerkes der Gemeinde
Bestwig liegt derzeit noch nicht vor.

Nach Vorlage des Entwurfes wird dem Rat der Gemeinde Bestwig die gré3enab-
hangige Befreiung gem. 8 116 a GO NRW flr das Jahr 2022 zur Entscheidung vor-
gelegt.

Jahresabschluss 2021 des Abwasserwerkes der Gemeinde Bestwig (Sonderver-
mogen 100 %)

Ertrage: 2.758.961,74 €
Aufwendungen: 2.478.536,59 €
Jahresiberschuss: 280.425,15 €

Wirtschaftsplan 2022 des Abwasserwerkes der Gemeinde Bestwig

Ertrage: 2.787.000,00 €
Aufwendungen: 2.584.000,00 €
Jahresiberschuss: 203.000,00 €

2. Erlauterung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden zu den Posten der

Bilanz und den Positionen der Ergebnisrechnung bzw. Finanzrechnung

2.1 Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bei der Ermittlung von Wertansatzen fur Vermdgensgegenstande und Schulden
sind insbesondere die Vorschriften der 88§ 33 ff. KomHVO NRW zu beachten. Er-
fasst und anschliel3end bewertet werden die Vermdgensgegenstande, an denen die
Gemeinde Bestwig das wirtschaftliche Eigentum hat und die selbstandig verwertbar
sind. Die Zugehorigkeit zum Anlagevermoégen ist somit nach wirtschaftlichen und
nicht nach zivilrechtlichen Gesichtspunkten zu beurteilen. Wahrend der zivilrechtli-
che Eigentumsbegriff die rechtliche VerflUgungsgewalt tUber Vermdgensgegen-
stande beschreibt, tragt das wirtschaftliche Eigentum den tatséchlichen Verhaltnis-
sen Rechnung: Wer hat Verfiugungsmacht Giber den Gegenstand und tragt die Ge-
fahren und Lasten hieraus? In der Regel stimmen wirtschaftliches und zivilrechtli-

ches Eigentum Uberein. Bei Unklarheiten ist im Einzelfall zu entscheiden.
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Aufgrund der oben genannten Bestimmungen wurden folgende Vermdgensgegen-
stéande nicht bewertet:

e Kindergarten Heringhausen

e Schutzenhalle Nuttlar

e Schutzenhalle Velmede

e Dorfhalle Wasserfall

Die Bewertung des im Jahresabschluss auszuweisenden Vermdgens und der
Schulden ist unter Beachtung der Grundsétze ordnungsmafiger Buchfuhrung vor-
zunehmen (8 33 Abs. 1 KomHVO NRW). Dabei gilt insbesondere:

1. Die Wertansatze der Er6ffnungsbilanz des Haushaltsjahres missen mit denen

der Schlussbilanz des vorhergehenden Haushaltsjahres Ubereinstimmen.

2. Die Vermdgensgegenstande und die Schulden sind zum Abschlussstichtag ein-

zeln zu bewerten.

3. Es ist wirklichkeitsgetreu zu bewerten, namentlich sind alle vorhersehbaren Ri-
siken und Verluste, die bis zum Abschlussstichtag entstanden sind, zu bertck-
sichtigen, selbst wenn diese erst zwischen dem Abschlussstichtag und dem Tag
der Aufstellung des Jahresabschlusses bekannt geworden sind; Risiken und
Verluste, fur deren Verwirklichung im Hinblick auf die besonderen Verhéltnisse
der offentlichen Haushaltswirtschaft nur eine geringe Wahrscheinlichkeit spricht,
bleiben aulRer Betracht. Gewinne sind nur zu bertcksichtigen, wenn sie am Ab-

schlussstichtag realisiert sind.
4. Im Haushaltsjahr entstandene Aufwendungen und erzielte Ertrdge sind unab-
hangig von den Zeitpunkten der entsprechenden Zahlungen im Jahresabschluss

zu beriicksichtigen.

5. Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss angewandten Bewertungsmetho-
den sollen beibehalten werden.
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Nach § 34 KomHVO NRW gilt fur Wertansatze fur Vermoégensgegenstande:

(1)

(2)

3)

(4)

Ein Vermdgensgegenstand ist in die Bilanz aufzunehmen, wenn die
Kommune das wirtschaftliche Eigentum daran innehat und dieser selbst-
standig verwertbar ist. Als Anlagevermoégen sind nur die Gegenstande
auszuweisen, die dazu bestimmt sind, dauernd der Aufgabenerfillung

der Kommune zu dienen.

Anschaffungskosten sind die Aufwendungen, die geleistet werden, um
einen Vermoégensgegenstand zu erwerben und ihn in einen betriebsbe-
reiten Zustand zu versetzen, soweit sie dem Vermdgensgegenstand ein-
zeln zugeordnet werden kénnen. Zu den Anschaffungskosten gehoren
auch die Nebenkosten sowie die nachtraglichen Anschaffungskosten.

Minderungen des Anschaffungspreises sind abzusetzen.

Herstellungskosten sind die Aufwendungen, die durch den Verbrauch
von Gutern und die Inanspruchnahme von Diensten fur die Herstellung
eines Vermdgensgegenstands, seine Erweiterung oder fir eine Uber sei-

nen urspringlichen Zustand hinausgehende wesentliche Verbesserung

entstehen. Dazu gehoren die Materialkosten, die Fertigungskosten und
die Sonderkosten der Fertigung. Bei der Berechnung der Herstellungs-
kosten diurfen auch angemessene Teile der notwendigen Materialge-
meinkosten, der notwendigen Fertigungsgemeinkosten und des Wertver-
zehrs des Anlagevermogens, soweit er durch die Fertigung veranlasst
ist, eingerechnet werden. Kosten der allgemeinen Verwaltung sowie Auf-
wendungen fir soziale Einrichtungen der Verwaltung, fur freiwillige sozi-
ale Leistungen und fur betriebliche Altersversorgung brauchen nicht ein-
gerechnet zu werden. Aufwendungen im Sinne der Satze 3 und 4 dirfen
nur insoweit bericksichtigt werden, als sie auf den Zeitraum der Herstel-

lung entfallen.

Zinsen fur Fremdkapital gehéren nicht zu den Herstellungskosten. Zin-
sen fur Fremdkapital, welches zur Finanzierung der Herstellung eines
Vermodgensgegenstands verwendet wird, durfen als Herstellungskosten
angesetzt werden, soweit sie auf den Zeitraum der Herstellung entfallen.
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(5) Forderungen sind mit dem Nominalbetrag anzusetzen. Soweit ein Aus-
fallrisiko besteht, ist der Nominalbetrag entweder durch Einzel- oder
durch Pauschalwert- oder durch pauschale Einzelwertberichtigung zu
vermindern.

2.2 Angaben zu Positionen der Bilanz zum 31.12.2022

Aktivseite

Die Entwicklung des Anlagevermdgens ergibt sich aus dem Anlagenspiegel fir das
Haushaltsjahr 2022 (Anlage 5.1).

Sachanlagevermogen

Das Sachanlagevermdgen ist zu Anschaffungs- und Herstellungskosten, vermindert
um planmafige Abschreibungen, angesetzt worden. Die Festlegung der Nutzungs-
dauern orientiert sich an der vom Innenministerium Nordrhein-Westfalen bekannt
gegebenen Abschreibungstabelle fir Kommunen unter Berlicksichtigung der tat-
sachlichen ortlichen Verhéltnisse. Es wird die lineare Abschreibungsmethode ange-
wendet. Die geringwertigen Wirtschaftsguter werden im Zugangsjahr in voller Héhe

abgeschrieben.

Finanzanlagen

Beteiligungen

Unter dieser Bilanzposition sind alle Anteile der Gemeinde an Unternehmen ein-
geordnet, die in der Absicht gehalten werden, eine dauernde Verbindung zu diesen
Unternehmen herzustellen, wobei eine Beteiligung allerdings im Rahmen von 20 bis
50 % liegt. Die Bewertung dieser Beteiligungen erfolgte im Rahmen der Erstellung
der Eroffnungsbilanz auf der Grundlage des 8 55 Abs. 6 GemHVO NRW (a. F.) und
unter Nutzung der Eigenkapitalspiegelmethode, wobei der anteilige Wert des Eigen-
kapitals unter Beriicksichtigung von Ricklagen und Gewinnen bzw. Verlusten be-

racksichtigt wird.

Anlage 1d /-9 -



Anhang 31.12.2022 Gemeinde Bestwiq

Sondervermdégen

Das als eigenbetriebsahnliche Einrichtung der Gemeinde Bestwig gefuihrte Abwas-
serwerk ist gemafd § 97 GO NRW i. V. m. 8§ 107 und 114 GO NRW als Sonderver-
maogen auszuweisen. Die Bewertung erfolgte im Rahmen der Erstellung der Eroff-
nungsbilanz in Ausiibung des Wahlrechts nach § 55 Abs. 6 GemHVO NRW (a. F.)

ebenfalls nach der Eigenkapitalspiegelmethode.

Wertpapiere des Anlagevermdgens

Ausgewiesen werden Anteile am Versorgungsfonds der Westfalisch-Lippischen

Versorgungskasse fir Gemeinden und Gemeindeverbande.

Ausleihungen

Unter dieser Position werden die durch die Gemeinde Bestwig gewéahrten Woh-

nungsbaudarlehen gefihrt.

Umlaufvermogen

Vorrate: Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Waren

Dieser Bilanzposten umfasst alle Vermdgensgegenstande, die dem Geschéaftsbe-
trieb nicht dauerhaft dienen sollen. Dabei handelt es sich im Wesentlichen um La-
gerbesténde, die dem Dienstbetrieb der Gemeinde Bestwig dienen. Die Vorrate
wurden durch eine koérperliche Bestandsaufnahme ermittelt und unter Beachtung
des Niederstwertprinzips bewertet. Ferner gehoren hierzu die Festwerte im Bereich

der Feuerwehr.

Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande

Die hier im Einzelnen aufgefihrten Forderungen ergeben sich aus der Jahresab-
grenzung 2022. Der Forderungsspiegel ist als Anlage 5.2 beigefugt.

Die Forderungen und sonstigen Vermdgensgegenstande sind zu Nennwerten an-
gesetzt. Fur das in den Forderungen enthaltene Ausfallrisiko ist eine Pauschalwert-
berichtigung in ausreichender Ho6he von den Forderungen abgesetzt worden. Zu-

dem sind Einzelwertberichtigungen gebildet worden.
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Liguide Mittel
Die Position liquide Mittel umfasst die Kontostande bei den verschiedenen Kreditin-

stituten, bei denen die Gemeinde Bestwig ein Konto unterhélt, sowie die Bargeld-

kassen.

Aktive Rechnungsabgrenzung

Rechnungsabgrenzungsposten auf der Aktivseite sind Auszahlungen vor dem Ab-
schlussstichtag, soweit sie Aufwand fur eine bestimmte Zeit nach diesem Stichtag
darstellen.

Unter dieser Position sind u. a. die Januar-Gehélter 2023 der Beamten sowie Inves-

titionskostenzuschiisse bilanziert.

Passivseite

Eigenkapital
Die kommunale Bilanz in Nordrhein-Westfalen weist entsprechend dem Muster zu

8§ 42 KomHVO NRW auf der Passivseite das Eigenkapital der Kommune aus.

Grundsatzlich ist das Eigenkapital die Differenz zwischen Vermogen (Aktiva) und
Schulden (Verbindlichkeiten und Ruckstellungen) unter Bericksichtigung der Son-
derposten. Als Vorbild dient hier zwar das kaufmannische Rechnungswesen, jedoch
wird aufgrund der kommunalen Besonderheiten die Eigenkapitalposition in die All-
gemeine Rucklage, Sonderriicklagen, Ausgleichsriicklage und Jahrestberschuss /
Jahresfehlbetrag unterteilt.

Allgemeine Ricklage

Die allgemeine Ricklage ergibt sich als Wert aus der Differenz der Aktivposten zu
den Ubrigen Passivposten unter Abzug der - sofern noch vorhanden - Ausgleichs-

ricklage.
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Entwicklung:

Stand 31.12.2021 12.124.687,57 €
zzgl. Verrechnung von Ertragen u. Aufwendungen

mit der allgemeinen Ricklage in 2022 + 34.219,50 €
zzgl. Zufuhrung COVID-19 Jahrestuberschuss 2021 +825.067,81 €
Stand 31.12.2022 12.983.974,88 €

Ausgleichsriicklage

Die Ausgleichsrucklage ist nach 8 75 Abs. 3 GO NRW in der Bilanz zuséatzlich zur

allgemeinen Ricklage anzusetzen.

Sie ist eine Rucklage eigener Art und muss als Bestandteil des Eigenkapitals auf
der Passivseite der Bilanz als gesonderter Posten angesetzt werden. Sie ist aber

nicht Teil der allgemeinen Rucklage.

Die Ausgleichsrucklage dient dazu, im Bedarfsfall den Fehlbedarf im Ergebnisplan
oder einen Fehlbetrag in der Ergebnisrechnung zu decken, um den gesetzlich ge-
forderten Haushaltsausgleich zu erreichen. Sie soll den Kommunen den erforderli-
chen Spielraum gewahren, eigenverantwortlich den Haushaltsausgleich zu errei-
chen. Dabei ist berlicksichtigt worden, dass eine dauernde Verringerung des in der
Eroffnungsbilanz erstmalig ausgewiesenen Eigenkapitals letztlich zur bilanziellen

Uberschuldung der Kommune fiihrt.

Fir die Kommunen gilt, dass die Ausgleichsriicklage in der Erdffnungsbilanz bis zur
Hohe eines Drittels des Eigenkapitals gebildet werden kann, héchstens jedoch bis
zu einem Drittel der Steuereinnahmen und der allgemeinen Zuweisungen nach dem
Durchschnitt der letzten drei Haushaltsjahre. Dies ist im Rahmen der Erstellung der

Eroffnungsbilanz erfolgt.

Gemal 8§ 75 Abs. 3 GO NRW kdnnen der Ausgleichsriicklage Jahrestberschiisse
durch Beschluss nach 8§ 96 Abs. 1 S. 2 GO NRW zugefuhrt werden, soweit die all-
gemeine Rucklage einen Bestand in Hohe von mindestens 3 % der Bilanzsumme

des Jahresabschlusses der Gemeinde aufweist.
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Soweit in den Jahresabschlissen der letzten drei vorhergehenden Haushaltsjahre
aufgrund entstandener Fehlbetrage der Ergebnisrechnung die allgemeine Riicklage
reduziert wurde, ist ein Jahresiiberschuss insoweit zunachst der allgemeinen Rick-
lage zuzufuhren (8 96 Abs. 1 GO NRW).

Die Ausgleichsriicklage der Gemeinde Bestwig wurde im Rahmen der Erstellung
der Er6ffnungsbilanz zum 01.01.2006 nach der zu diesem Zeitpunkt vorliegenden
Handreichung des Innenministeriums ermittelt und belief sich auf 3.413.375 €. Hier-
bei wurde zur Ermittlung u. a. das Gewerbesteuer Ist-Aufkommen der Jahre 2003 —
2005 zugrunde gelegt. In diesem Betrag waren die Gewerbesteuererstattungen ein-

geflossen.

In der 3. Handreichung des Innenministeriums wird klargestellt, dass die Gewerbe-
steuererstattungen dem Ist-Aufkommen der Gewerbesteuer hinzuzurechnen sind,
da es sich um Ausgaben handelt. Hierdurch konnte die Ausgleichsriicklage um
310.154 € aufgestockt werden.

Stand Ausgleichsriicklage zur Eréffnungsbilanz somit: 3.723.529 €.
Dementsprechend ist in Anderung der Eréffnungsbilanz der Betrag von

310.154 € aus der allgemeinen Rucklage in die Ausgleichsricklage umgebucht wor-

den.

Entwicklung:

Stand 31.12.2007 2.549.619,33 €
zzgl. Jahresiuberschuss 2007 213.286,82 €
zzgl. Umbuchung aus Allgemeiner Riucklage 310.154,00 €
= Stand 31.12.2008 3.073.060,15 €
zzgl. Jahresuberschuss 2008 294.294,77 €
= Stand 31.12.2009 3.367.354,92 €
abzgl. Jahresfehlbetrag 2009 836.243,21 €
= Stand 31.12.2010 2.531.111,71 €
abzgl. Jahresfehlbetrag 2010 1.519.721,36 €
= Stand 31.12.2011 1.011.390,35 €
abzgl. Jahresfehlbetrag 2011 504.007,15 €
= Stand 31.12.2012 507.383,20 €
abzgl. anteiliger Jahresfehlbetrag 2012 507.383,20 €
= Stand 31.12.2013 0,00 €
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zzgl. Jahresiuberschuss 2014 83.042,56 €
= Stand 31.12.2014 83.042,56 €
abzgl. anteiliger Jahresfehlbetrag 2015 83.042,56 €
= Stand 31.12.2015 0,00 €
zzgl. Jahresiuberschuss 2017 3.165.688,46 €
= Stand 31.12.2017 3.165.688,46 €
zzgl. Jahrestberschuss 2018 1.878.961,90 €
= Stand 31.12.2018 5.044.650,36 €
= Stand 31.12.2019 5.044.650,36 €
Der Jahresuiberschuss 2019 musste der allgemeinen Ruicklage zugefuhrt werden!
= Stand 31.12.2020 5.044.650,36 €
zzgl. Jahresiberschuss aus Ifd. Verwaltungs-

tatigkeit 2020 1.632.852,29 €
= Stand 31.12.2021 6.677.502,65 €

Der Jahresuberschuss 2021 wurde der allgemeinen Rucklage zugefihrt.
= Stand 31.12.2022 6.677.502,65 €

Die Ausgleichsriucklage betragt somit zum 31.12.2022 = 6.677.502,65 €.

Jahresuberschuss
Das Jahresergebnis betragt 2.660.611,80 € und liegt somit um 3.219.875,78 € Uber

dem fortgeschriebenen Planansatz 2022.

Die Verpflichtung zum Ausgleich der Haushaltsrechnung gem. § 75 Abs. 2 S. 2 GO
NRW st erfullt. Der Jahrestberschuss wird der Ausgleichsricklage i. H. v.
2.660.611,80 € zugeflhrt.

Sonderposten

Sonderposten sind erhaltene Zuwendungen, die im Rahmen einer Zweckbindung
fur investive Mal3nahmen vom Zuwendungsgeber bewilligt bzw. gezahlt wurden und
von der Kommune nicht frei verwendet werden duirfen. Entsprechend § 44 Abs. 5
KomHVO NRW wird die Auflésung der Sonderposten entsprechend der Abnutzung

des bezuschussten Vermdgensgegenstandes ertragswirksam vorgenommen.
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Aus der Anlagenbuchhaltung ergeben sich die Zuwendungen mit einem Wert zum
31.12.2022, soweit der bezuschusste Vermégensgegenstand noch nicht abge-

schrieben ist.

Der Sonderposten fiur den Gebuihrenausgleich nach 8§ 6 KAG NRW entspricht den
bisherigen Rucklagen aus Gebuhrenrechnungen, die zum 31.12.2022 noch im Be-

stand sind und fur den Ausgleich der jeweiligen Gebihren herangezogen werden.

Diese werden mit jahrlichen Betragen als Ertrag gebucht.
Beitrage fur fertig gestellte ErschlieBungsmalRnahmen dirfen aufgrund des Be-
schlusses des Gemeindeentwicklungsausschusses vom 20.05.2010 friihestens
sechs Monate nach Fertigstellung der Sanierung nach KAG / BauGB erhoben wer-
den. Derzeit besteht ein Haushaltsansatz fir fertiggestellte SanierungsmalRnahmen
| ErschlieBungsmaflinahmen (KAG / BauGB - Beitrage 2023) i. H. v. 345.000 €.

Riickstellungen

Pensionsrickstellungen

Nach § 37 Abs. 1 KomHVO NRW sind Pensionsverpflichtungen nach den beamten-
rechtlichen Vorschriften als Riickstellungen anzusetzen. Zu diesen Rickstellungen
gehodren bestehende Versorgungsanspriiche sowie samtliche Anwartschaften und
andere fortgeltende Anspriche nach dem Ausscheiden aus dem Dienst.
Der hier bilanzierte Betrag ist durch ein versicherungsmathematisches Gutachten
der Heubeck AG, Kdln, ermittelt worden gem. 8 37 Abs. 1 KomHVO NRW mit 5 %
Rechnungszins. Die entsprechenden Zufihrungen wurden eingebucht.

Instandhaltungsrickstellungen

Fur unterlassene Instandhaltung von Sachanlagen sind Ruckstellungen anzuset-
zen, wenn die Nachholung der Instandhaltung hinreichend konkret beabsichtigt ist
und als bisher unterlassen bewertet werden muss.

Zum 31.12.2022 bestehen keine Instandhaltungsrickstellungen.

Sonstige Ruckstellungen
Fur Verpflichtungen, die dem Grunde oder der Hohe nach zum Abschlussstichtag
noch nicht genau bekannt sind, sollen Riuckstellungen angesetzt werden, sofern der

zu leistende Betrag nicht geringfiigig ist.
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In der nachfolgenden Tabelle sind samtliche Riickstellungen der Gemeinde Bestwig

detailliert aufgefihrt.

Ruckstellungen

Ifd.Inanspruch

Art der Rickstellung 01.01.2022 Zufuhrungen nahme Auflésung 31.12.2022

Pension-/

Beihilfertickstellung 9.469.698,00 €] 467.828,00 € 447.484,00 € 9.490.042,00 €

Ruckstellung Altersteilzeit 135.470,00 € 20.100,00 € 115.370,00 €

Uberstundenriickstellung 53.312,50 € 49.502,18 €| 53.312,50 € 49.502,18 €

Urlaubsriickstellung 157.129,61 € 163.615,74 €| 157.129,61 € 163.615,74 €

Prufungskosten

Jahresabschluss 25.000,00 € 25.000,00 €| 25.000,00 € 25.000,00 €

Prifungskosten GPA 86.004,30 € 8.200,00 € 94.204,30 €

StraRenoberflachenentwésserung

an Land NRW 41.240,00 € 41.240,00 € 0,00 €

Abrechnung Energiekosten 45.000,00 € 45.000,00 €

Ruckstellung wg. Riickzahlung

Integrationspauschale 129.281,31 € 129.281,31 €

Ruckstellung wg. ausstehender

Schlussabrechnung Denkmalschutz

2022 0,00 € 31.320,00 € 31.320,00 €

Ruckstellung drohende

Verluste (Gewerbesteuer-

/Verzinsung) 773.332,32 € 21.177,00 € 444.361,32 € 307.794,00 €

Ruckstellung drohende

Verluste (Sonstige) 0,00 € 88.000,00 € 88.000,00 €

Ruckstellung wg. Gewerbegebiet

Wiebusch 330.000,00 € 330.000,00 € 660.000,00 €
11.245.468,04 €| 1.163.465,92 €| 276.719,11€| 933.085,32 €| 11.199.129,53 €

Hinweis: Die Ifd. Umlage-Aufwendungen (Sachkonto 5121000) zur Kommunalen
Versorgungskasse Westfalen-Lippe (KVW, Minster), i. H. v. 341.170,77 €

im Jahr 2022, wirken sich unmittelbar in der Ergebnisrechnung sowie in

der Finanzrechnung aus. Die o. g. Zufiihrungen zur Pensions- und Beihil-

fertckstellung i. H. v. insgesamt 467.828 € entsprechen dem zahlungsun-

wirksamen Mehraufwand aus der Gegenuberstellung der beiden Gutach-
ten der KVW Miunster Uber die Hohe der Rickstellungen zum 31.12.2021

bzw. 31.12.2022. Aufgrund von zwei Sterbefallen von Versorgungsemp-

fangern und einem Dienstwechsel sind 447.484 € ertragswirksam aufzu-

|6sen.
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Verbindlichkeiten

Der Bilanzausweis der Verbindlichkeiten orientiert sich im Wesentlichen an den Ar-
ten der Verbindlichkeiten, z. B. aus Krediten fur Investitionen und zur Liquiditatssi-

cherung, aus Lieferungen und Leistungen und aus Transferleistungen.

Bei den Krediten fir die Investitionen ist eine weitere Gliederung nach Glaubigern
vorgeschrieben. Die Verbindlichkeiten sind mit dem Rickzahlungsbetrag angesetzt.
Die Darstellung erfolgt in dem als Anlage 5.3 beigefiigten Verbindlichkeitenspiegel
gem. § 48 KomHVO NRW.

Verbindlichkeiten aus Krediten fir Investitionen

Kredite fur Investitionen hat die Gemeinde Bestwig vom privaten Kreditmarkt aufge-
nommen. Im Jahr 2022 wurde kein Investitionskredit aufgenommen. Es wurden ent-
sprechend dem Ratsbeschluss vom 14.12.2022 drei Darlehen au3erordentlich ge-
tilgt.

Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditatssicherung

Zum Stichtag 31.12.2022 lag nur eine Verbindlichkeit aus einem Liquiditatskredit
aus dem Programm ,NRW.Bank.Gute Schule 2020“ i. H. v. 488.108 € vor. Zinsen
und Tilgung werden fir dieses Programm vollstdndig vom Land NRW getragen, so

dass eine entsprechende Forderung in gleicher H6he eingebucht wurde.

Passive Rechnungsabgrenzungsposten

Rechnungsabgrenzungsposten auf der Passivseite sind Einzahlungen vor dem Ab-
schlussstichtag, soweit sie Ertrag fur eine bestimmte Zeit nach diesem Stichtag dar-
stellen.

Unter dieser Position werden Grabnutzungsgebihren ausgewiesen.
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2.3 Angaben zu Positionen der Ergebnisrechnung 2022

2.3.1 Allgemein

Im Zentrum des Haushaltswesens steht der Ergebnisplan/die Ergebnisrechnung,
weil es zu den vordringlichen Zielen der Reform des Haushaltsrechts gehort, das
Ressourcenaufkommen (Ertrag) bzw. den Ressourcenverbrauch (Aufwand) einer
Periode vollstédndig abzubilden. Vollstandig heil3t vor allem einschliel3lich der Ab-
schreibungen und einschlieRlich der erst in spateren Geschaftsjahren zahlungswirk-

sam werdenden Belastungen.

Fur Ertrage und Aufwendungen gilt seit dem 2. NKFWG ausschlief3lich die perio-
dengerechte Zuordnung. Entscheidend fur die Periodenzuordnung ist die wirtschaft-
liche Verursachung des jeweiligen Geschéftsvorfalls. Der Zeitpunkt der Zahlung ist
fur die Zuordnung des Betrages daher nicht entscheidend.

Im Ergebnisplan / In der Ergebnisrechnung werden insbesondere die Positionen der
laufenden Verwaltungstatigkeit ausgewiesen. Der Rat ermachtigt die Verwaltung
mit dem Ergebnisplan, die entsprechenden Ressourcen einzusetzen; die Ergebnis-
rechnung gibt den Nachweis hiertber.

2.3.2 Die Ertragsarten der Gesamtergebnisrechnung

Steuern und dhnliche Abgaben

Hier werden samtliche Steuerertrage der Kommune ausgewiesen.

Zuwendungen und allgemeine Umlagen

Ertrdge aus Zuwendungen und allgemeinen Umlagen sind Finanzmittel, die den
Charakter einer Finanzhilfe haben. Sie dienen der Erfillung von kommunalen Auf-

gaben, bei denen die Kostendeckung oder eine Pauschalierung unerheblich sind.

Sonstige Transferertrage

Sonstige Transferertrage sind Ertrage im offentlichen Bereich, denen keine konkre-
ten Gegenleistungen gegentberstehen. Sie beruhen auf einseitigen Geschéftsvor-

fallen und nicht auf einem Leistungsaustausch.

Anlage 1d / - 18 -



Anhang 31.12.2022 Gemeinde Bestwiq

Transferertrage sind insbesondere Ersatzzahlungen von sozialen Leistungen inner-
halb und auf3erhalb von Einrichtungen.

Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte

Unter offentlich-rechtlichen Leistungsentgelten werden die Verwaltungsgebuhren,
die Benutzungsgebihren und &hnliche Entgelte sowie die zweckgebundenen Ab-

gaben verbucht.

Privatrechtliche Leistungsentgelte

Privatrechtliche Leistungsentgelte sind Ertrage aus Verkaufen, Mieten und Pachten

sowie Eintrittsgelder.

Kostenerstattungen und Kostenumlagen

Ertrdge aus Kostenerstattungen und Kostenumlagen beziehen sich auf die Erstat-
tung bzw. Umlage fir den betriebsbedingten Verbrauch von Gitern und Dienstleis-
tungen zur Erbringung eines 6ffentlichen Giterangebotes. Sie werden in der Regel
von den offentlich-rechtlichen Korperschaften sowie von verbundenen und privaten

Unternehmen geleistet.

Sonstige ordentliche Ertrége

Sonstige ordentliche Ertrage sind alle anderen Ertrage, die nicht speziell unter den
anderen Ertragspositionen erfasst werden.
Dabei handelt es sich in der Regel um ordnungsrechtliche Ertrage wie Bul3gelder,

Saumniszuschlage und Ausgleichszahlungen.

2.3.3 Die Aufwandsarten des Gesamtergebnisplanes

Personalaufwendungen

Hierzu gehoren alle auf der Arbeitgeberseite anfallenden Aufwendungen fir das ak-
tive Personal und Aufwendungen, die aufgrund von sonstigen arbeitnehmerahnli-
chen Vertragsformen geleistet werden. Hierzu zahlen insbesondere die Dienstauf-
wendungen, Beitrage zu Versorgungskassen und gesetzlichen Sozialversicherun-
gen, Beihilfen, Unterstutzungsleistungen, Zufiihrung zu den Pensionsrickstellun-

gen und pauschalierte Lohnsteuer.
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Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen

Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen umfassen alle Aufwendungen, die
mit dem Verwaltungshandeln (,Betriebszweck"”) bzw. Umsatz- oder Verwaltungser-
|6sen wirtschaftlich zusammenhangen.

Dabei handelt es sich im Wesentlichen um die Aufwendungen fur die Fertigung, den
Vertrieb, Aufwendungen fir Energie, Wasser und Abwasser sowie Aufwendungen

fur die Unterhaltung und die Bewirtschaftung des Anlagevermdégens.

Bilanzielle Abschreibungen

Die Abschreibungen stellen den Werteverzehr bzw. Ressourcenverbrauch des An-
lagevermogens dar. Durch die ertragswirksame Aufldsung von Sonderposten bei
zuschussfinanzierten Investitionsgutern (s. 0. Zuwendungen und allgemeine Umla-

gen) wird dieser Aufwand relativiert.

Transferaufwendungen

Transferaufwendungen sind in der Regel alle Leistungen der Kommune an private
Haushalte (Sozialtransfers) oder an Unternehmen (Subventionen). Bei typischen
Transfers an natirliche Personen (Sozialhilfe) erfolgen diese ohne den Anspruch

auf eine Gegenleistung.

Transferaufwendungen beruhen auf einseitigen Geschaftsvorfallen und nicht auf ei-
nem direkten Leistungsaustausch. Dazu gehdren insbesondere Zuweisungen und
Zuschisse fir laufende Zwecke, Schuldendiensthilfen, Sozialtransferaufwendun-

gen, allgemeine Umlagen, sowie die Kreis- und Jugendamtsumlage.

Sonstige ordentliche Aufwendungen

Sonstige ordentliche Aufwendungen umfassen alle Aufwendungen, die nicht in vor-
her genannten Aufwandspositionen, den Zinsen und &hnlichen Aufwendungen oder
den auf3erordentlichen Aufwendungen zuzuordnen sind. Darunter fallen sonstige
Personal- und Versorgungsaufwendungen, Aufwendungen fur die Inanspruch-
nahme von Rechten und Diensten, Geschaftsaufwendungen sowie Aufwendungen

fur Beitrage und Sonstiges.
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2.3.4 Finanzertrage und -aufwendungen

Finanzertrage

Zu den Finanzertragen zahlen Ertrage aus Beteiligungen und Zinsen sowie &hnliche

Ertrage.

Zinsen und ahnliche Aufwendungen

Hierzu zéhlen im Wesentlichen Zinsaufwendungen und Kreditbeschaffungskosten.
2.3.5 Zusammenfassung Ergebnisrechnung

Die Ergebnisrechnung der Gemeinde Bestwig fur das Haushaltsjahr 2022 schlief3t
mit einem Jahrestberschuss in Hohe von 2.660.611,80 € ab. Im Vergleich zum
fortgeschriebenen Ansatz des Fehlbetrags des Rechnungsjahres in Hohe von
- 559.263,98 € bedeutet dies eine Verbesserung in Hohe von 3.219.875,78 €.
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Die Verbesserung des Jahresergebnisses ergibt sich insbesondere aus den folgen-

den Positionen im Vergleich zum fortgeschriebenen Planansatz 2022:

Bezeichnung Art fortg. Ansatz IST-Ergebnis Differenz
Grundsteuer B 1.480.000 € 1.505.641 € 25.641 €
Gewerbesteuer 5.000.000 € 6.308.863 € 1.308.863 €
Gemeindeanteil a.d.Einkommenst. 5.175.000 € 5.436.463 € 261.463 €
1. Steuern und &hnliche Abgaben Gemeindeanteil a.d.Umsatzsteuer 1.024.000 € 1.076.510 € 52.510 €
Vergniigungssteuer 75.000 € 115.654 € 40.654 €
Sonstige 627.000 € 636.498 € 9.498 €
Gesamtsumme 13.381.000 € 15.079.630 € 1.698.630 €
Corona-Hilfen - £ 300.000 € 300.000 €
Zuweisungen firr Ifd. Zwecke vom Land 32.000 € 146.760 € 114.760 €
Zuweisungen vom Land (insb. FIUAG) 391.500 € 1.132.903 € 741.403 €
2. Zuwendungen u. allgemeine
Umlagen Auskehrung vom HSK - £ 119.561 € 119.561 €
Aufldsung SoPo’s aus Zuwendungen 1.140.428 € 1.047.335 € |- 93.093 €
Sonstige 2.681.600 € 2.746.137 € 64.537 €
Gesamtsumme 4.245.528 € 5.492.696 € 1.247.168 €
3. Sonstige Transferertrage Gesamtsumme - £ - £ -
Verwaltungsgebiihren, Passe etc. 59.350 € 90.976 € 31.626 €
Benutzungsgebihren (u.a.Friedhdfe) 1.443.376 € 1.627.318 € 183.942 €
4. Offentlich-rechtliche Aufldsung SoPo’s Beitrage 397.700 € 406.690 € 8.990 €
Leistungsentgelte Aufldsung SoPo’s Gebiihrenhaushalte 97.543 € 30.898 € |- 66.645 €
Sonstige (Aufl.sonst.SoP0’s, etc.) 42.040 € 38.554 € |- 3.486 €
Gesamtsumme 2.040.009 € 2.194.437 € 154.428 €
Mieten, (Jagd-)Pachten, Nebenkosten 297.620 € 323.099 € 25.479 €
5. Privatrechtliche Leistungsentgelte Ertréage aus Verkauf 140.500 € 233.044 € 92.544 €
Sonstige privatr. Leistungsentgelte 16.239 € 7.800 € |- 8.439 €
Gesamtsumme 454.359 € 563.943 € 109.584 €
Erstattungen vom Land 19.760 € 44.616 € 24.856 €
Kostenerstattungen priv.Untern. 41910 € 94.031 € 52.121 €
6. Kostenerstattungen und
Kostenumlagen Kostenerstattungen § 2 AsylbLG 40.000 € 103.619 € 63.619 €
Sonstige Kostenerstattungen 559.533 € 563.788 € 4.255 €
Gesamtsumme 661.203 € 806.054 € 144.851 €
VerauRRerung von Grundstiicken Umlaufv. - € 70.000 € 70.000 €
Mahngebuhren, Sdumniszuschlage 20.000 € 39.416 € 19.416 €
7. Sonstige ordentliche Ertréige Aufldsung von Riickstellungen - € 489.956 € 489.956 €
Auflésung Pensions- u. Beihilfertickst. - € 447.484 € 447.484 €
Sonstige 297.300 € 344.375 € 47.075 €
Gesamtsumme 317.300 € 1.391.231 € 1.073.931 €
8. Aktivierte Eigenleistungen Aktivierte Eigenleistungen - € 125.002 € 125.002 €
10. Ordentliche Ertréage 21.099.399 € 25.652.993 € 4.553.594 €
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Beziige der Beamten 746.616 € 698.022 € |- 48.594 €
Bezlge Tariflich Beschaftigte 2.348.955 € 2.223.491 € |- 125.464 €
Beitrdge SV T. Beschaftigte 492.554 € 456.463 € |- 36.091 €
11. Personalaufwendungen Zufiihrung Pensionsriickst. Beamte 143.000 € 355.947 € 212.947 €
Zufiihrung Beihilferlickst. Beamte (s.0.) 65.000 € 89.306 € 24.306 €
Sonstige 197.018 € 219.298 € 22.280 €
Gesamtsumme 3.993.143 € 4.042.526 € 49.383 €
Beitrage Versorgungskasse Beamte 375.000 € 341.170 € |- 33.830 €
12. Versorgungsaufwendungen Beihilfen Versorgungsempfanger 103.840 € 85.442 € |- 18.398 €
Zufuhrung Beihilfe- u. Pensionsriickst. - £ 22575 € 22.575 €
Gesamtsumme 478.840 € 449.188 € |- 29.652 €
Energie (Strom / Gas) 302.291 € 241.253 € |- 61.038 €
baul. Unterhaltung Grundstticke 141.910 € 114.394 € |- 27.516 €
Unterhaltung Infrastrukturvermégen allg. 66.648 € 22.889 € |- 43.759 €
13. Aufwendungen fir Sach- und Aufwand Mll u. Sperrmdill 311.180 € 334.175 € 22.995 €
Dienstleistungen Kosten Deponierung 619.980 € 572.822 € |- 47.158 €
Sonstige Dienstleistungen 312.487 € 280.833 € |- 31.654 €
Planungsgrundlagen/Katasterka./Stra3en 146.117 € 53.712 € |- 92.406 €
Sonstige 2.496.317 € 2.496.601 € 283 €
Gesamtsumme 4.396.931 € 4.116.678 € |- 280.253 €
14. Bilanzielle Abschreibungen Gesamtsumme 2.344.787 € 2.130.028 € |- 214.759 €
15. Transferaufwendungen Zuschiisse an private Untern./ Vereine 282.700 € 246.950 € |- 35.750 €
"Asylhaushalt” 506.660 € 617.739 € 111.079 €
Gewerbesteuerumlage 380.500 € 474.482 € 93.982 €
Sonstige 8.571.192 € 8.567.565 € |- 3.627 €
Gesamtsumme 9.741.052 € 9.906.735 € 165.683 €
Aus- und Fortbildung 58.248 € 39.731 € |- 18.517 €
Mieten und Pachten 284.400 € 490.898 € 206.498 €
Aufwand EDV 238.952 € 162.844 € |- 76.108 €
16. Sonstige ordentliche Leistungsbeteiligung KdU SGB I 120.120 € 135.960 € 15.840 €
Aufwendungen Wertveranderung Umlaufverm. (Erlass,..) s 76.693 € 76.693 €
Zufuhrung Rickstellung 200.000 € 418.000 € 218.000 €
Sonstige 653.890 € 697.756 € 43.866 €
Gesamtsumme 1.555.610 € 2.021.882 € 466.272 €
17. Ordentliche Aufwendungen 22.510.363 € 22.667.037 € 156.674 €
18. Ordentliches Ergebnis 1.410.964 € 2.985.956 € 4.396.920 €
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Verzinsung Gewerbesteuer 10.000 € 1510 € |- 8.490 €
19. Finanzertrage Gewinnanteile verbundenen Unternehmen 23.600 € 23.527 € |- 73 €
Gesamtsumme 33.600 € 25.037 € |- 8.563 €
Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 262.000 € 350.353 € 88.353 €
20. Zinsen und sonstige Zinsaufwendungen Liquiditatskredite 50.000 € - £ 50.000 €
Finanzaufwendungen Zinsen Gewerbesteuererst./Ruckstellung 60.000 € 29 € |- 59.971 €
Gesamtsumme 372.000 € 350.382 € |- 21.618 €
21. Finanzergebnis - 338.400 € |- 325.345 € 13.055 €
22. Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit - 1.749.364 € 2.660.611 € 4.409.975 €
23. AuBerordentliche Ertrage Gesamtsumme 1.190.100 € - €] 1.190.100 €
24. AuBerordentliche Aufwendungen |Gesamtsumme - £ - £ - €
25. AuRRerordentliches Ergebnis 1.190.100 € - £ 1.190.100 €
26. Jahresergebnis - 559.264 € 2.660.611 € 3.219.875 €

Nachrichtlich: Verrechnung von Ertragen und Aufwendungen mit der allgemeinen Riicklage

29. Verrechnete Ertrage bei Vermdgensgegenstanden 46.805,00 € 46.805,00 €
30. Verrechnete Ertrage bei Finanzanlagen -€ -€ -€
31. Verrechnete Aufwendungen bei Vermdgensgegenstanden -€ 12.585,50 € 12.585,50 €
32. Verrechnete Aufwendungen bei Finanzanlagen -€ -€ -€
33. Verrechnungssaldo (erh6ht die allgemeine Rucklage) -€ 34.219,50 € 34.219,50 €

2.4 Angaben zur Finanzrechnung 2022
Aus der Gesamtfinanzrechnung des Jahres 2022 ergibt sich ein Zugang an eigenen
liquiden Mitteln in H6he von 1.582.506,79 €.
Die Liquiden Mittel (Bankbestande u. Barkassen) betragen zum 31.12.2022
9.950.980,91 €.

3. Kostenrechnende Einrichtungen
Gem. § 44 Abs. 6 KomHVO NRW sind Kostenunter- und Kostenuberdeckungen bei

kostenrechnenden Einrichtungen im Anhang anzugeben.

Die drei Gebihrenhaushalte haben 2022 wie folgt abgeschlossen:

- Abfallbeseitigung 2.662,80 € Uberschuss (neuer SoPo = 21.973,27 €)

- Winterdienst 30.898,30 € Verlust (neuer SoPo = 1.502,41 €)

- Bestattungswesen 20.719,98 € Uberschuss (neuer SoPo = 0 €, da Verlustvor-
trage)
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4. Sonstige Angaben

Ermittlung des auRerordentlichen Ergebnisses der COVID-19-Ukraine-Belas-

tung im Rahmen des Jahresabschlusses 2022

Im Rahmen des Jahresabschlusses 2022 ist zu prufen, in welchem Umfang die CO-
VID-19-Ukraine-Belastungen der Gemeinde Bestwig als aul3erordentlicher Ertrag in

die Ergebnisrechnung aufzunehmen sind.

8 5 NKF-COVID-19-Ukraine-Isolierungsgesetz (NKF-CUIG)

(1) Bei der Aufstellung der Jahresabschlisse fiir die Haushaltsjahre 2020 bis 2023
finden die Vorschriften des Achten Teils der Gemeindeordnung fur das Land Nord-
rhein-Westfalen Anwendung.

(2) Bei der Aufstellung der Jahresabschlusse fur die Haushaltsjahre 2020 bis 2023
ist die Summe der Haushaltsbelastungen infolge der COVID-19-Pandemie durch
Minderertrage oder Mehraufwendungen zu ermitteln. Bei der Aufstellung der Jah-
resabschlisse fur die Haushaltsjahre 2022 und 2023 ist zusatzlich jeweils die
Summe der Haushaltsbelastungen durch Minderertrage oder Mehraufwendungen
aus dem Krieg gegen die Ukraine zu ermitteln.

(3) Fur den Jahresabschluss 2020 erfolgt diese Ermittlung durch eine gesonderte
Erfassung der konkreten Belastungen des beschlossenen Haushaltes 2020. Soweit
die Haushaltsbelastungen nicht oder nicht in vollem Umfang konkret ermittelt wer-
den konnen, ist hilfsweise eine Nebenrechnung vorzunehmen. Hierzu erfolgt eine
Gegenuberstellung der entsprechenden Teile der Ergebnisplanung des Haushalts-
jahres 2020, fur welche die Haushaltsbelastung nicht oder nicht im vollen Umfang
ermittelt werden konnte, mit dem korrespondierenden Entwurf der Ergebnisrech-
nung fiir 2020. Ist im Haushaltsjahr 2020 eine Anderung der urspriinglich beschlos-
senen Ergebnisplanung durch eine Nachtragssatzung vorgenommen worden, ist
die Ergebnisplanung in Gestalt der Nachtragssatzung der Nebenrechnung nach
Satz 2 und 3 zugrunde zu legen.

(4) Fur die Jahresabschlisse 2021 bis 2023 ist Absatz 3 sinngemal anzuwenden.
Fur die hilfsweise vorzunehmende Nebenrechnung im Jahresabschluss 2021 ist der
Ergebnisplan der Haushaltssatzung 2021 zu verwenden. Ist im Haushaltsjahr 2021
eine Anderung der urspriinglich beschlossenen Ergebnisplanung durch eine Nach-
tragssatzung vorgenommen worden, ist die Ergebnisplanung in Gestalt der Nach-
tragssatzung der Nebenrechnung zugrunde zu legen. Fur die Jahresabschliisse
2022 und 2023 ist entsprechend zu verfahren.
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(5) Die gemal den Absétzen 2 bis 4 ermittelte Summe der Haushaltsbelastung ist
im jeweiligen Jahresabschluss als auRRerordentlicher Ertrag im Rahmen der Ab-
schlussbuchungen in die Ergebnisrechnung einzustellen und bilanziell gemaR § 6
gesondert zu aktivieren. Dies ist im Anhang zum Jahresabschluss zu erlautern.

(6) Im Anhang zum Jahresabschluss ist die Summe der auf die COVID-19-Pande-
mie und den Krieg gegen die Ukraine entfallenden Verbindlichkeiten aus Krediten
zur Liquiditatssicherung zu ermitteln und zu erlautern. Hierzu sind die bilanzierten
Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditatssicherung auf den auf die COVID-19-
Pandemie und den Krieg gegen die Ukraine entfallenden Anteil, der hchstens dem
Bilanzwert der Bilanzierungshilfe nach § 6 entspricht, und dem verbleibenden Antell
aufzuteilen. Der nach Satz 2 ermittelte, auf die COVID-19-Pandemie und den Krieg
gegen die Ukraine entfallende, Anteil der Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liqui-
ditatssicherung kann tber einen Zeitraum von 50 Jahren, langstens aber Gber die
Abschreibungsdauer der mit 8§ 6 bilanzierten Aktivierungshilfe zurtickgefuihrt wer-

den.

Es ergibt sich somit fur das Jahr 2022 folgende NKF-CUIG-Berechnung fir das
Haushaltsjahr 2022:

Haushaltsplanansatz 2022 IST 2022
Position "Steuern und &hnliche Abgaben" Ansatz 2022 im Ansatz 2022 Differenz IST 2022 SRz (21 S
9 HH-Plan 2020 2022
Gewerbesteuer 5.800.000,00 € | 5.000.000,00 € |- 800.000,00 € 6.308.862,96 € - £
Gemeindeanteil ESt 5.626.000,00 € 5.175.000,00 € |- 451.000,00 € 5.436.463,07 € 189.536,93 €
Summe 11.426.000,00 € | 10.175.000,00 € |-1.251.000,00 € | 11.745.326,03 € 189.536,93 €
Position "Zuwendungen und allgemeine | Ansatz 2022 im A Corona-Schaden
Umlagen" HH-Plan 2020 Ansatz 2022 Differenz IST 2022 2022
Landeszuweisung Krisenbewaltigung Corona-
Pandemie € € - £ 300.000,00 € |- 300.000,00 €
Summe € € € 300.000,00 € |- 300.000,00 €
Position "Aufwendungen fir Sach- und | Ansatz 2022 im ) Corona-Schaden
Dienstleistungen” HH-Plan 2020 Ansatz 2022 Differenz IST 2022 2022
Zusatzreinigungen / Testsets / Masken u. &. € € € 22.464,61 € 22.464,61 €
Summe € € € 22.464,61 € 22.464,61 €
S " Ansatz 2022 im . Corona-Schaden
Position "Transferaufwendungen HH-Plan 2020 Ansatz 2022 Differenz IST 2022 2022
Gewerbesteuerumlage 441.400,00 € 380.500,00 € |- 60.900,00 € 474.481,72 € - €
Summe 441.400,00 € 380.500,00 € |- 60.900,00 € 474.481,72 € - £
Corona-Schaden 2022 | 1.190.100€ | - €]

Die tatsachlichen Corona-Schéaden i. H. v. 212.001,54 € werden durch die Landeszuweisung Krisenbewaltigung Corona-
Pandemie i. H. v. 300.000 € vollstandig gedeckt, so dass sich rechnerisch kein Corona-Schaden 2022 ergibt.
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Aus den quartalsweisen Berichterstattungen des Kammerers im Rat der Gemeinde
Bestwig gem. § 6 KommunalhaushaltsrechtsanwendungsVO UA-Schutzsuchen-
denaufnahme ergeben sich ebenfalls keine zu isolierenden Betrdge gem. CUIG-
NRW.

Erlauterungen zu Haftungsverhéltnissen und Bestellungen von Sicherheiten,

aus denen sich kunftig erhebliche finanzielle Verpflichtungen ergeben kénnen.

Aus dem beigefugten Verbindlichkeitenspiegel ist erkennbar, dass die Gemeinde
Bestwig Burgschaften fur die Unternehmen, an denen die Gemeinde beteiligt ist,
Ubernommen hat (Trinkwasser / heute: HSW). Die Aufteilung des Betrages von
6.680.261,50 € ergibt sich aus den Anlagen 5.3 und 5.3.1.

Durch die Burgschaften werden Darlehen der HSW gesichert. Aufgrund der wirt-

schaftlichen Entwicklung der HSW ist mit einer Inanspruchnahme nicht zu rechnen.

Verpflichtungen aus Leasingvertragen

Die Gemeinde Bestwig hat einen Leasingvertrag abgeschlossen fir das Dienstfahr-

zeug des Burgermeisters (Laufzeit 2 Jahre).

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Die Gemeinde Bestwig hat sich vertraglich verpflichtet, anteilige Jahresfehlbetrage
der Sauerlander Besucherbergwerk GmbH zu tGibernehmen.

Weiterhin besteht eine finanzielle Verpflichtung (Pensionsverpflichtung) aus der Mit-
gliedschaft im Zweckverband ,SIT* (friher ,KDVZ Citkomm®).

Mit der Stadt Meschede besteht eine 6ffentlich-rechtliche Vereinbarung tber die Bil-
dung und Unterhaltung der Touristischen Arbeitsgemeinschaft (TAG) ,Rund um
Hennesee" in der u. a. die Aufteilung des jahrlichen Zuschussbetrages an die TAG
in Hohe von 275.000,00 € geregelt ist.
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Der aktuelle Gleichstellungsplan der Gemeinde Bestwig gilt fir die Zeit vom
01.01.2019 bis 31.12.2023.

59909 Bestwig, 21.07.2023

Aufgestellt: Bestatigt:
(gez. Burmann) (gez. Péus)
Kammerer Blrgermeister

Anlage 1d /- 28 -



Anlagenspiegel

3 2¥'01 19/ :usbunqlaiyasqy-O MO 162z

- T - / Bueyuy wnz abejuy

0v'692'8YT°0S | €T'9¥¥'80L°0G 89'86G°L6V'0E | ¥T'CTL'8ST 9v'L16'€50°C | 9£'€6€'209'82 | T8'Y¥0'902'T8 | 000 6T'TI6'TLT ¥2'€62'229'C | 92'299'0SL'8L susbowanabe|uy sep swwns
09'.¥2'096'0T | SO'¥ET096'0T 00'0 00'0 000 000 SO0'PET096°0T | 00'0 GS'eT9 000 09'.¥2°096°0T uabe|uezueul Jap swWWNS
€1'209'vS 81'686'€S 00'0 00'0 00'0 00'0 81'686'€S SS'€T9 €L'209'vS usbunya|sny abnsuos ¢'g'e
0L'2€9'L€ 0L'2€9'2€ 00'0 00'0 000 000 0L'2€9°L€ 0L'2€9°L€ suabowianabe|uy sep aisidedus v'€
08',98'.50'6 08'298°L50'6 00'0 00'0 000 000 08'298°L50'6 08'298°250'6 uabowiIaAIBpuoS €'¢
LE'YY9'0T8'T LE'P¥9°018'T 00'0 00'0 00'0 00'0 LE'YY90T8'T LE'YY90T8'T uabunbijieleg z'e
uabejuezueuly ‘¢
08'6.8'¥8T'6E | 80'ETC V. 6E 6G'999'€2Y'0E | 96'TOV'2ST ZT'v6'0S0'C e¥'ve1'62S'8e| L9'6.8'29T°0L | 00'0 9v'186'9T 06'958'229'C €2'700°0TL'L9 uabe|ueyoes Jap swwing
TZ'VLT'960'T ¥2'€ET Y9 00'0 000 V2'€ET Y9 €¥'6SE'66EC — 9v'8TY'vv6'T TZ'VLT'960°T neg wi usbejuy ‘usbunjyezuy 81aisig|e 82
€2'0v6'960'T 89'TCL V10T €6'L¥20LT'T | 8€'29e'8E €5'2€0'V8T 8.'¢/S5¥20'T | 19'696'¥8T'C | SS'69V'ET 8€'G6E'8E €v'28€'88 TO'€TS 12T’ Bunyelssnesyeydsan pun -sgauleg L'
00'€0T'SOE'T €6'825°L92'T 86'TTO¥SL'T | S0'00T'T €2'2V0’LET 08'690'8T9'T | T6'0vS'T20'E SO'TOT'T 9T'69Y'66 08'2.T°€26'C abnaziye
‘uabe|uy ayasiuydsa) pun usUIYISe 9°g
00'¢ 00'€ 00'0 000 00'c 00'€ Jajeuwnjuapinyny| ‘spueisusbiabisunyl 5z
00'86€'GE0'T 00'9¥€'900°T 92'186'LTY 00'250°'6¢ 92'668'88€ 9z'L62 Ve’ T 92'L62'ver'T uspog pun puni9 wspwaly jne usineg y'g
87'/99'22L'ST | TO'V08'9¥T'ST 60'6¥T'0LL'ST | 00'052'6 08'8€€°€68 62'090'988'¥T | 0T'€56'9T6°0E | 80'G8Y'65¢C 00'TS2'6 GG'166°LS 1¥'222'809'0E
€L'/vS ISV’ TT | 00'86G°€€6°0T 0€'TSE'€99'¥T | 00'052'6 08'v6.'828 0S'908°€V8'ET | 0S'676'965°GC | 80'G8Y'652 00'TS2'6 66'09€'1S €2'75€'662'Se uabejuesbunyua|sIyasIaA
pun uazie|d ‘usafia W Z}dBUURYERNS G'E'Z
00'908'98L'T 00'c9z'CeL'T ¥5'922°90T'T 00'v¥S'v9 ¥S'¢€CCr0'T | ¥S'8€0'628°C ¥5'8€0'628'C |suuny pun usx3onig 2'ee
SY'ETE VY’ TO'v¥6°067'C Ge'1e G2'Te 92'596°06Y7'C 95'0€9'9 0L'vee 8y’ suabouwian
-INBinAselu| Sap uspog pun punio '€
uabowaAINpNASelu| €2
66'895°088'¢T | 0S'6EY'SL6'ET 99'€2082.'6 | 000 YS'veT €99 ZT'6v6'v90'6 | 9T'€TS€0L'€C | ¥S'680'TTS'T 000 1S'S06°917C TT'8TS'GV6'TC
1/'85T'8€9'9 05'789'G€8'9 €T'TeS LGY'E 05'586'902 €9'GEG'052'E | €9'202'€62°0T | 0T'259'082 €T'998°€2T 0v'769'888'6 apneqgabsqgalleg
pun -syeyasag ‘-sualq abnsuos v°z'z
00'2.8'18¢ 00'€65°292 00'6£8'€6¢ 00'v82°LT 00'655'9.¢ 00'2EV'T9S 00'2EV'T9S usinequyom €°¢'¢
2T'8YT'ETT’S 002V ¥9T'9 8T'¥82°02S'S Y0'€68'TTY ¥T'16€'80T'S | 81'920'S89'TT | v¥'LEV'OET'T 8€'6v0'€CT 9€'6€S'TEE 0T usinydss ¢e'e
00'G8€'vEL 00'€2y'L0L GE'62y 9SGy 00'296°9¢ Ge' 9V 62y GE'ZG8'E9T'T GE'ZG8'EIT'T uabuniyouulssabenspuiy 122
BRENETREL]
-soMispunIB pun axonIspunIo aneqeg z'z
6T'G20'810'9 2L'9ET'269'9 19'2€2°€8S'T | €5'689°€0T 20'6vE VT 8T'€LS°2PS'T | 6£'69€'GL2'8 92'STE'ST9 €0'v€C 9TT 6.'689'G8T 1€'865°065"L
ze'LveLle 2€'818'85¢ T8',9%°€99 00'627'8T T8'8€0°S19 €1'982'226 €1'982'226 SOMISpUNI9 sNegagun sBISUOS T2
10'.SL°TS9'T 79'v02'¥0L'T 60'SY 60'St €L'6¥v2v0L'T 00'800'8 15'SS¥'09 9T'208'1S9'T uajsiod ‘PleM €T
00'T00'89 00°'9%€°99 02'0 0z'0 02'9v€"99 00'G59'T 02'T00°'89 puepsyoy ¢ 1°¢
08'6T0' TS0V 9229/.°299'v LS'6TL'616 €5'689°€0T 20'026'S2T 80'687'L68 €€'/8¥'285'S 92'GTE'ST9 €0'TLS90T ze'vee’set 88'805'816'V usyoepunIo T°1T'e
EURENESRE]
-SYoNiSpunIb pun axoNISpunio) aneqaqun T'z2
uabe|ueyoes 'z
00'¢v9'C 00'660't 60'2€6'€L 8T'0TE9 vE'€L6'C €6'892°LL 60'T€0'8L 8T'9TE9 VE'9EY'Y €6'0T6'6L apueisuababsuabgouilan ajjatlareww| ‘T
- -+ + - -+ - +
dn3 dan3 dn3 dan3 dan3 dan3 dan3 dn3 dan3 dn3 dan3 dn3
IyelsyeysneH
2202°eTIE w Juef
._”NOM.LM._”.._”M Nmoﬂwﬁ.ﬂm cwrm_“ﬂn cwa:w_.“ﬂwsngD Em_mu_ﬂp_*m:m_._ .mu_mcEm_:mI HFNWN.N._”.Hm 220221 TE Em._mH_M___\_m:mI oBuEBay sBugbing 2202'10°T0 uabowlanabejuy
-121yasqy abuebqy  |usbunqgiaiyosnz uabung pues e pueis uabunyonquin e puais
auainwny | pun -nz yainp -121yasqy
uaBunispuy

uamyong

uaBungaiyosnz pun uabungiaiyosqy

uaisoysbun|i@isiaH pun -sbunyeyosuy




Forderungsspiegel zum 31.12.2022

Gesamt- mit einer Restlaufzeit von Gesamt-
betrag betrag
Art der Forderungen am am
31.12.2022 biszu 1 1bis 5 mehr als 31.12.2021
Jahr Jahre 5 Jahre
EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5
1. Offentlich-rechtliche Forderungen und
Forderungen aus Transferleistungen
1.1 Gebiihren 44.056,36 44.056,36 0,00 0,00 25.196,61
1.2 Beitrége 34.406,77 34.406,77 0,00 0,00 88.688,69
1.3 Steuern 537.308,30( 537.308,30 0,00 0,00| 575.058,90
1.4 Forderungen aus Transferleistungen 592.510,08| 592.510,08 0,00 0,00 649.074,05
1.5 Sonstige 6ffentlich-rechtliche
Forderungen 488.649,05 488.649,05 0,00 0,00 142.752,51
2. Privatrechtliche Forderungen
2.1 gegenuber dem privaten Bereich 76.919,99 76.919,99 0,00 0,00 8.720,40
2.2 gegeniiber dem offentlichen Bereich 0,00 0,00 0,00
2.3 gegen verbundene Unternehmen 0,00 0,00 0,00
2.4 gegen Beteiligungen 0,00 0,00 0,00
2.5 gegen Sondervermdgen 0,00 0,00 0,00
3. Sonstige Vermégensgegensténde 99.751,71 99.751,71 0,00 0,00 84.226,02
Summer aller Forderungen 1.873.602,26| 1.873.602,26 0,00 0,00|1.573.717,18
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Verbindlichkeitenspiegel zum 31.12.2022

Gesamt- mit einer Restlaufzeit von Gesamt-
betrag betrag
. . ) am am
Art der Verbindlichkeiten 31.12.2022 [ biszu1 1bis5 mehrals | 31.12.2021
Jahr Jahre 5 Jahre
EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

1. Anleihen
2. Verbindlichkeiten aus Krediten

fUr Investitionen

2.1. von verbundenen Unternehmen

2.2. von Beteiligungen

2.3. von Sondervermdgen

2.4. vom offentlichen Bereich

2.5. von Kreditinstituten 5.392.294,30| 403.026,00| 1.773.612,35|3.215.655,95| 6.452.986,76
3. Verbindlichkeiten aus Krediten zur

Liquiditatssicherung 488.108,00 30.400,00f 121.600,00| 336.108,00 518.508,00
4. Verbindlichkeiten aus Vorgangen, die
Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleich-
kommen
5. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen 371.291,89| 371.291,89 270.143,20
6. Verbindlichkeiten aus Transfer-
leistungen 185.379,11 | 185.379,11 1.332,89
7. Sonstige Verbindlichkeiten 597.595,48| 597.595,48 623.588,64
8. Erhaltene Anzahlungen 2.306.174,74)12.306.174,74 2.870.997,43
9. Summer aller Verbindlichkeiten 9.340.843,52| 3.893.867,22| 1.895.212,35|3.551.763,95|10.737.556,92
Nachrichtlich:
Birgschaften (Wasserwerk Gemeinde
Bestwig und Hochsauerlandwasser GmbH) 6.680.261,50 7.090.737,10
unbefristete Erklarung zur einmaligen
Verlustabdeckung Ifd. Betrieb Biirgerbus 5.000,00 5.000,00

Summe 6.685.261,50 7.095.737,10

Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditatssicherung: "NRW.Bank.Gute Schule 2020"

Bei den Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten sind die geplanten Tilgungen in 2023 nicht berlicksichtigt.

Anlage zum Anhang /- 3 -




30S'792°089°9

- ¢ - ] Bueyuy wnz abejuy

% 08 UOA 8yoH Ul yeyoashbing ¢ «
‘uspinm uawwouabjne

1Sq|as Bimisag apuIswas) 1ap UOA 3IS BP ‘1113 1UydIu usyaje uapiag asaip inj uspinm uayeyoshing -ylamiassemqy wiag uayajeq aip
uspJam Laizue|ig “uswwoualine yoelaglassemay uap Inj BIMisag spulawias) Jap UOA TO0Z "MzZq /66T USpINMm usysjieq usplag asalg

[3 ¥8'8,9°18T _ [322'€.8Tv. [ 88Y2869 pun SvOTTZT] addnibuaxueg mpj|
399'285°861'9 3 £6'985°G/E°6 Jwesabsul
300G/.TT2ST 0£02°60°0€ 300'000%TL'T [18929T¥0.9 OV uequpaly ayosinad gMad 6.
3 6€06V2€9T 8202°0T'T0 3000002202 [¥/8902009 apayoss|\ assexieds vl
322'T29°69V'T G£02°60°0€ 300°000'008'T |8S9E/72T.9 2+ DV Ueqipaly aydosinad aMd 89
3 /8'T/¥'09 €202°21°0¢ 300000008 |[TT989T009 2x 9PBYOSS|N assexyieds €9
3 /2'V0L6ET GE0Z'60°0€ 305'888'S¥Z  [T06 O 002 yueg-Jm Ly
3 TV'€0T'T9T ¥£02'2T'T0 369'956'S8C  |006 O/ 002 ueg-TMm GT
3 29'768'GE 2202°20'ST 30E'Zr96TT  [9 67/ 869 addnibuayueg mM vT
3 1568095 T£02°90°0€ 307'8T6'6TT  [20S9 200 08T 99 yuequaxayiodAH Jauaysunpy 1T
3 61'902°0TT 0€0Z 70°0€ 389'€¥S'SSZ  |9€ 002¥8 €19 YUBQPION HSH 0T
3 8V'SV0°ZST 2€02°90°0€ 300'S06'80E |2 00Z¥8 €19 YUBqPJON HSH 6
3 #0'0,2°00% 8202°2T°0€ 300'2S8°2ST'T [9¥T 90T 909 Biagquianin -uspeg jueqsapue] 8
399'2TS'68T 8202°21°0€ 39€'0€8'SYS  [€0T 90T 909 Biaguianin -uspeg jueqsapue] L
¢c0Z’¢T TS wnz p|nyadsisay |°°'SIq DCJUC_QwC_N mm:wn_mc__.coz Jawwinulipary ._wnwmwcwr_w_,:mh_ "IN

220Z°2T TS wnz uays|ieqg ususwwouabijne Hqwo Jassempue|lanesydoH

18P UOA 14341p 900Z°TO'TO Wap ge alp pun BIm1sag apulawas Jap YIaMIaSSeA\ WOA HQWo) Jassempue|ianesydoH Jap
uswyeulagnsuayajrieq Jap uswyey wi uayeydsshing ususwuwoulagn Bimisag apulswas alp yainp 1ap Bunj@isiny




- G - / Bueyuy wnz abejuy

jualyninznz abeponisyodiva|bsny J18p 3 08'TT9°099°C “A "H "I SSnyosiaqgnsalyer uap ‘uabe|yosabion piim Bimisag apuiswas Jap ey wag

"1SIaMJNe apulaWas) Jap SassN|YIsqesalyer Sap swwnszue|ig Jap 1Uazold £ SUaISapuiW UOA aYQH Ul puelsag uaula abeony aulawab|e
alp 11I8MOS ‘uaplam 1ynJjabnz g zies T ziesqy 96 § Yoru ssnjyasag Yyainp assnyosiagnsalyer usuuoy abeponisysig|bsny 1ad :MUN OO 2 Z1esS € 'sqv G/ §

‘uaiyninznz abe|yony uaulewsabjfe Jap 1SYIBUNZ JI8BMOSUI SSNYISIagNSalyer uIa 1SI ‘apinm 1a1znpal abeony aulawabie aip Bunuyosaisiugabiz
lap abeniaq|ya lsuspueisiua punibjne aiyelsijeysneq uspuayalbiiayion 191p USIZIB| JOp UasSN|Yosgesalyer uap Ul 1IBMoS MHN OO € Z1eS T 'sqV 96 §

3 ££'680'22ECC

308T19'099'C

3G69°205°2.99

388'17.6'€86°CT

dn3
[44V4

salyelsijeysneH
S8p 'ZT'TE Wnz puelsag

308'TT9°099°C

dNn3
(4404

(‘puamiansiugabig
lagn ssnjyasag

10A) salyelsijeysneH

sap siugabiasaiyer

120¢ 020¢ 6T0C
3vEVICL6EE 3 18'290°'G28 362'TLT'S6EC 3v2'G.6°'9.T awwns
362'2682€9'T 3 - 362'2582E9°T (-/+) abepponisyois|Bsny
3G60°29€V9L'T 3 T18°290°'S¢8 300'6TE29L 312'G/6'9.T (-/+) abepjony Jaulswab|y
opres Iyeliop Jyeliop Iyeliop g

dn3

abeontiapuos
lap
uabuniapueiap

(MEN 09 € 71eS T "SQV 96 §)

305'61CVE

aiyeliop usbunuy

J8.laAsiugabig (ysipyoLyoen

w -

Benaqya- Japjoapab
rendesuabig yoinp 1YaIN v

3 €0'852°L29'6T

[endexuabig swwnsg

w -

(eayy nz usysodusban)
Benaqyay Japoapab
[endexuabig yainp WYOIN §'T

3 18°,90°6¢8

3 18°,90°628

Benaq|ysy
-/ssnyasiagnsalyer 1

w -

3 18°/90'628

3G69°205°2299

abepnisyoig|bsny €T

uabeponispuos z'1

3.S°289'v2TCT

abepony auewably T'T

dn3

JyelsyjeysneH
Wi OAHWOY € "sqy
¥ § yoeu abepjony

uaulawabie Jap
1w usabBunuyosallon

dn3
Tcoc

sassiugabia
-salyellop
sap Bunuyosllon

dn3
Tcoc

saiyellon
s8p ¢T'1€
wnz pueisag

Bunuyolezag

|[abaidseldexuabig




- 9 - / Bueyuy wnz abejuy

3TYTLT apawlaA SO @31 usbab usyonajuaxdaq yosneisny S0€0 €0022€0 | 9700TOE0 | | TO€0
3 GTE8T Noagswey SO (UsuupsnNyas) awney-oOM Bunisiues 0TE0 €0022€0 | S¥00TOE0 | | TO€0
312522 TemnN SO abejueyeljonoloyd ® Bunyospyoeq Bunisnauig GTE0 €0022€0 | ¥7#00TOE0 | | TO'E€0
3862 IeInNN SO 11 OMO GTE0 00ETT.S | ETOOTOE0 | | TO€0
3 /G671 yo8qswey SO LI OMD 0TE0 O0ETT.S | ZTOOTOE0 | | TO€0
3629 BPBWIBA SO 11 OMD S0€0 00ETT.S | TTOOTOEO ! | TO€0
3. Yoagswey SO OMO 0T€0 00ETT.S | 2000TOEO | | TO€0
3028 apaWIBA SO OMD S0€0 00STT.S | TOOOTOEO | | TO€0
3007°TT ‘NS sybuienso uasneybuusH sualls bunisnauig 9€20 €0002.0 | /2100201 | 2020
3007°TT uasneybuuaH sneyalesabiyamianad sualls Bunianauig 9€20 €0002.0 | 92100201 | 2020
3007°TT Bimisag sneysielabiysmianad aualis bunisnaui3 GEZ0 €0002.0 | S2T0.0201 | 2020
3 €29'96¢ No8qswey sneysiessbiysmianaH Hunisyemig €€20 €00Z¥€0 | 6TT0L0201 | 2020
3/9.°06T'T refinN sneyarelsabiiysmiana bunisyamig €20 €00Z¥€0 | 8TT0L0201 | 2020
3 GEV'LLE Jysmiana- sbnaziye 0€20 €0005.0 | €00020201 | 2020
3GVST Jysmiana4 3 008 < v¥Od 0€20 €000T80 | 200020201 | 2020
306V lysmiana4 9 MO 0€20 00€TT.S | T000L02Z01 | 2020
3 9G/°8S sneyley Jaydaidsine ‘n BunjagexispA-AQ3 Bunisnaui3 0610 €00Z¥€0 | 90TOETTIO I | €T'TO
3 00t 79 yosngaipn 181gabneg qiamispunio 08T0 €00T¥20 | €0002TTO I | ZT'TO
3VYT6 sneyyey JejiqoN S¥T0 00€TT.S | L0000TTOI | OT'TO
3ETLY (uszuazi) usbowisA sa|lauBlRWW S¥T0 €0002TO | €0000TTO I | OT'TO
3 €90V sneyrey 3 008 < v¥Od S¥TO €000T80 | 20000TTO! | OT'TO
3 000°0T zye|dsneyyey Iny Jasiemba\n / wneqiapiyos 0€T0 €000T80 | 200090T0 | | 90°TO
32829 joyneg abnaziye 0S0¢€ €000S.0 | €000S0TO 1 | SO'TO
3 €08°L joyneg HMO 0€0¢g 00€TT/S | TOOOSOTO | | SO'TO
Bunbeiiagn Bunuyolazag 9]|91SuUa1S0Y [ OJUOYYOeS N 1aben
- -SUOI1IISaAU|[-U3]1S0Y

(ansanaul) gzoz sne uabunbelriagnsbunbiyoewlig sep Bunpjg




-} - | Bueyuy wnz abejuy

36027021 uswwng
3 060°99% Il [youduuaH Bunisunieuay 0TVT €00€T20 | 2TTOZOVT | | 20V
3 000°0¥ TemnN / yoequioqyalyds Bunisunieuay 0TV €00€TZ0 | OTTOZOVT | | 20¥T
3 0000 Yoagswey / awreA Bunisunreusy 0TVT €00€T20 | 60TOZOVT | | 20¥T
3 068'98 uawiojsbunyielsag anireulslfe bunzisswn 06€T €002T20 | #000EOET | | €0°€ET
30009 uaBejuesiugali3 pun -inyeN GEET €002T20 | 2OTOTOST | | TO'ET
3000’V 3 008 < uabejuesied pun -unio GEET €002¥20 | 2000TOET | | TO'ET
30v.°ST ISUSIPIBUIM 3 008 < VO4d 0zzT €000T80 | TO00O¥OZT | | ¥0°ZT
3 06T°99T - Ug||81S1YoNa] UoA Bunisnauig - Bumyonajequagens z1etT €0009¥0 | 20S0TOZT | | TO'ZT
30TV'E - U9||21S1yoNna aydljzresnz - Bunyonsjaquagens 212t €0009%0 | 00S0TOZT | | TO'ZT
3 00009 (DVM) "NS-paumo-fels n - 1S9 - sgelisjoywneg S0ZT €000G¥0 | TOZOTOZT | | TO'ZT
30¥8'T2T (egelisneq) agens-uue-sewoy | S0ZT €000G¥0 | 98TOTOCT | | TO'ZT
3 000°S2 (9v) Braquaiso winz S0ZT €000S¥0 | 0LTOTOZT | | TOZT
3 096'€2 (D) agens 1aiss|yas S0ZT €000S¥0 | 69TOTOCT | | TO'ZT
3 00S°06T (OWM) lInuy wnz S0ZT €000G¥0 | 29TOTOZT | | TO'ZT
3 00€'¥2T (9vx) yo1 wnz S0ZT €000S¥0 | TSTOTOZT | | TOZT
3 000°'G¢ abemsuoneredss giemig 602T €000S0 | 62TOTOZT | | TOCT
3 008'8Y (9VM) dgens-suldH-youulsH S0ZT €000G¥0 | 22TOTOCT | | TOZT
3 000°GT (goneq) synywaip Jap jne usqo S0zt €000S70 | TTTOTOZT I | TOZT
3G/9°T apjund-ojul-uyeq G160 €002T2Z0 | 8000€060 | | €060
30008 Bivmisag zie|duods Jsygwusselzisiny GS80 €000T80 | 200020801 | 2080
3 2E€LE0T Bimisag zye|duods uafiejueuagaN Nw ziejduasesuny GS80 €002T20 | #00020801 | 20°80
3VIECET Yoagswey H1 ydlaiaglenues "n-yaosnq ‘-apispjwn Bunisiues 0180 €00Z¥€0 | 8000T080 | | TO'80
3 000°2 3 008 < aleJabzie|djalds G790 €002T20 | TO00E090 | | €090
381€GT TejinN 3|nyas aye BunispuesbunzinN 8210 €00Z¥€0 | 2000S0%0 | | SO'+0
3 GEB'96 WNeISUIBIdA oagswey ajeywwimyds BunzinuyoeN 9zZt0 €002¥€0 | €000S0¥0 1 | SO0
3 ¥09'68T 3nNyasepunyas BunisniyoeN ayasiuydsizinyospuelg (0]2300) €0022€0 | 9TO0S0E0 | | SO°€0
3889°€ 3INYasIepunyas HMO 0]72300) O0ETT.S | TOOOSOEO | | SO°€0




- g - / Bueyuy wnz abejuy

3€€'€/0'S.T 6T 300925 TTG- 3 €£'665°989°'6T lwesan
uisN - er 3 G¥'860°'T6T'9 09°c- 000 300'92S'TTS- |3 00'92S°TIS- |3 GP'¥2920L'9 abeponisyois|bsny| 9zoz
388'7.6'€86'CT 3000 388'7/6°€86'CT abepiony 6l
3 €£'665°989'6T 300'2TS'602- 3EE'TIT 968'6T jwess9
uisN - er 3 Sv'¥2920L'9 GO'T- 000 300'CTS'602- |[300215602- |[3SP'9ETCT6'9 abeponisyois|bsny| 5zoz
388'7.6'€86'CT 3000 388'7/6°€86'CT abepiony 6l
3€E'TIT968'6T 300'€LVveeT- 3 €E'Y8502T'T¢ jwess9
UisN - er 3 GP'9ETCT6'9 08'G- 000 300€LV'¥2CT- |3 00'€Ly'¥22'T- |3 S¥'609°9E€T'8 abepnisyais|bsny| 2oz
388'7/.6'€86'CT 3000 388'7.6'€86'CT abepny 6l
3 €€'Y89°02T'1C 3 00°'G0S'T0C'T- 3 €£'680'¢ceCe wesa9
UisN er er 3 G¥'609'9€T'8 8¢g's- 000 3 00°G0S'TOC'T- |3 00'S0S'TOZ'T- |3 GV VIT'8EE'6 abepnisyore|bsny| €20z
388'7.6'€86°CT 3000 388'7.6°€86°CT abepiony 6l
3€£'680¢ze e 3 0E'TE8 V692 (OAHWO 11l 77 3€0'85¢2°229°6T lwesan
ulsN er er 3SY'VIT8EE6 €L'ET 000 308'TT9'099'C |[8bunuwsuensos'ezve) 3 G9'20G'LL9'9 abepnisyars|bsny| zzoz
388'7.6'€86°CT 305612 Ve 308'T19°099'C |38€£'S5.'6V6°2T abepny By
(anuiny) | (sinwiny) (uainwny)
1dazuoy| Bunb saiyel % Ul % Ul
yoio|bsne srendexuabig CHH Ssap uuibag srendexuabig
-sBuniayais | -lwyauab -s)reysneH sap | sjendexuabig | abepjony siugabiasaiyer lyer
-sjleysneH . sap wnz puels sap Bunpjoimug
-sjeysneH |-sieysneH apu3 wnz puels sap BV 19p
Bunispueiap
Buniapueia | Buniopuelap

TU[921MIUD / 1[@X21MIud 16]0) aIm YIS paim “mzq 1ey [elidexqusbig seq




Lagebericht zum Jahresabschluss
der Gemeinde Bestwig
zum 31.12.2022

o

Bestwig



Lagebericht 31.12.2022

Gemeinde Bestwig

Inhalt:

1. Einleitung

2. Das Haushaltsjahr 2022 im Uberblick

2.1 Ertragslage
2.2  Finanzrechnung
2.3 Investitionen und Finanzierung
2.4  Vermobgens- und Kapitalstruktur
2.5 Entwicklung des Anlagevermogens
3. Chancen und Risiken der kinftigen Entwicklung
3.1 Fehlbedarf im Ergebnisplan
3.2 Bestand an Finanzmitteln It. Finanzplan
3.3  Kinftige Entwicklung
4. Ausblick
4.1  Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung
4.2  Haushaltskonsolidierung
4.3  Personalaufwendungen
4.4  Verschuldung
45 Fazit

5. Organe und Mitgliedschaften



Lagebericht 31.12.2022 Gemeinde Bestwig

1.

Einleitung

Gemal § 38 Abs. 1 der Kommunalhaushaltsverordnung fir das Land Nordrhein-
Westfalen (KomHVO NRW) hat die Kommune zum Schluss eines Haushaltsjahres
einen Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsatze ordnungsmalfiiger Buch-
fuhrung zu erstellen. Der Jahresabschluss besteht aus

1. der Ergebnisrechnung,

2. der Finanzrechnung,

3. den Teilrechnungen,

4. der Bilanz und

5. dem Anhang.

Diesem Jahresabschluss ist ein Lagebericht nach § 49 KomHVO NRW beizufligen.

Der Lagebericht soll gem. § 49 KomHVO NRW einen Uberblick tiber die wichtigsten
Ergebnisse des Jahresabschlusses und Rechenschatft tiber die Haushaltswirtschaft
im abgelaufenen Jahr geben und so gefasst werden, dass ein den tatsachlichen
Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Fi-
nanzlage der Kommune vermittelt wird. Aul3erdem hat der Lagebericht eine ausge-
wogene und umfassende, dem Umfang der kommunalen Aufgabenerfillung ent-
sprechende Analyse der Haushaltswirtschaft und der Vermégens-, Schulden-, Er-
trags- und Finanzlage der Kommune zu enthalten. Auch ist auf die Chancen und
Risiken fur die kinftige Entwicklung der Kommune einzugehen.

Das Haushaltsjahr 2022 im Uberblick

Der im Finanzzwischenbericht vom 07.09.2022 (Rat) prognostizierte Jahresuber-
schuss i. H. v. 565.508 € konnte verbessert werden. Nach Abschluss des Haus-
haltsjahres 2022 kann in der Ergebnisrechnung ein Jahresiberschuss i. H. v.

2.660.611,80 € ausgewiesen werden.

Anlage 2/-1-
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Gegenuber dem fortgeschriebenen Planansatz 2022 i. H. v. — 559.263,98 € bedeu-
tet dies eine Verbesserung i. H. v. 3.219.875,78 €. Eine restriktive Haushaltsbewirt-
schaftung und Einsparungen in allen Budgets und Mehrertrage bei der Gewerbe-
steuer, den Gemeindeanteilen an der Einkommen- und Umsatzsteuer, Ausgleich-
zahlungen FIUAG und die Pauschalzuweisung des Hochsauerlandkreises hatten
malfigeblichen Einfluss auf dieses Ergebnis.

2.1 Ertragslage

Der Plan-Ist-Vergleich zeigt in der Gesamtbetrachtung, dass die Ertrage erheblich

gestiegen und die Aufwendungen nur geringflgig gestiegen sind:

Bezeichnung fortg. Ansatz IST-Ergebnis Differenz
1. Steuern und &hnliche Abgaben 13.381.000 € [ 15.079.630 € 1.698.630 €
2. Zuwendungen u. allgemeine Umlagen 4,245,528 € 5.492.696 € 1.247.168 €
3. Sonstige Transferertrage -€ -€ -€
4. Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.040.009 € 2.194.437 € 154.428 €
5. Privatrechtliche Leistungsentgelte 454.359 € 563.943 € 109.584 €
6. Kostenerstattungen u. Kostenumlagen 661.203 € 806.054 € 144.851 €
7. Sonstige ordentliche Ertréage 317.300 € 1.391.231 € 1.073.931 €
8. Aktivierte Eigenleistungen -€ 125.002 € 125.002 €
9. Bestandsveranderungen -€ -€ -€
10. Ordentliche Ertrage 21.099.399 € 25.652.993 € 4.553.594 €
11. Personalaufwendungen 3.993.143 € 4.042.526 € 49.383 €
12. Versorgungsaufwendungen 478.840 € 449.188 € |- 29.652 €
13. Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 4.396.931 € 4.116.678 € |- 280.253 €
14. Bilanzielle Abschreibungen 2.344.787 € 2.130.028 £€ |- 214.759 €
15. Transferaufwendungen 9.741.052 € 9.906.735 € 165.683 €
16. Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.555.610 € 2.021.882 € 466.272 €
17. Ordentliche Aufwendungen 22.510.363 € 22.667.037 € 156.674 €
18. Ordentliches Ergebnis 1.410.964 € 2.985.956 € 4.396.920 €
19. Finanzertrage 33.600 € 25.037 € |- 8.563 €
20. Zinsen und sonst. Finanzaufwendungen 372.000 € 350.382 € |- 21.618 €
21. Finanzergebnis 338.400 € |- 325.345 € 13.055 €
22. Ergebnis der laufenden Verwaltungstatigkeit 1.749.364 € 2.660.611 € 4.409.975 €
23. AuBerordentliche Ertrage 1.190.100 € -€]-  1.190.100 €
24. AuRerordentliche Aufwendungen -€ -€ -€
25. AuRerordentliches Ergebnis 1.190.100 € -€]-  1.190.100 €
26. Jahresergebnis 559.264 € 2.660.611 € 3.219.875 €
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Die wesentlichen Abweichungen der Ergebnisrechnung im Vergleich zur Haushalts-
planung (siehe auch Tabelle im Anhang):

Ertrage:

Art fortg. Ansatz IST-Ergebnis Differenz
Grundsteuer B 1.480.000 € 1.505.641 € 25.641 €
Gewerbesteuer 5.000.000 € 6.308.863 € 1.308.863 €
Gemeindeanteil a.d.Einkommenst. 5.175.000 € 5.436.463 € 261.463 €
Gemeindeanteil a.d.Umsatzsteuer 1.024.000 € 1.076.510 € 52.510 €
Vergnugungssteuer 75.000 € 115.654 € 40.654 €
Corona-Hilfen - € 300.000 € 300.000 €
Zuweisungen fir Ifd. Zwecke vom Land 32.000 € 146.760 € 114.760 €
Zuweisungen vom Land (insb. FIUAG) 391.500 € 1.132.903 € 741.403 €
Auskehrung vom HSK - € 119.561 € 119.561 €
Auflésung SoPo’s aus Zuwendungen 1.140.428 € 1.047.335 € |- 93.093 €
Verwaltungsgebihren, Pésse etc. 59.350 € 90.976 € 31.626 €
Benutzungsgebuhren (u.a.Friedhofe) 1.443.376 € 1.627.318 € 183.942 €
Auflésung SoPo’s Beitrage 397.700 € 406.690 € 8.990 €
Auflésung SoPo’s Gebiihrenhaushalte 97.543 € 30.898 € |- 66.645 €
Mieten, (Jagd-)Pachten, Nebenkosten 297.620 € 323.099 € 25.479 €
Ertrage aus Verkauf 140.500 € 233.044 € 92.544 €
Erstattungen vom Land 19.760 € 44.616 € 24.856 €
Kostenerstattungen priv.Untern. 41,910 € 94.031 € 52.121 €
Kostenerstattungen § 2 AsylbLG 40.000 € 103.619 € 63.619 €
VeraufRerung von Grundstiicken Umlaufv. - £ 70.000 € 70.000 €
Mahngebuhren, Sdumniszuschlage 20.000 € 39.416 € 19.416 €
Auflésung von Rickstellungen - £ 489.956 € 489.956 €
Auflésung Pensions- u. Beihilfertickst. - € 447.484 € 447.484 €
Aktivierte Eigenleistungen - £ 125.002 € 125.002 €
Gewinnanteile verbundenen Unternehmen 23.600 € 23.527 € |- 73 €
Isolierung NKF-CUIG 1.190.100 € - €] 1.190.100 €
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Aufwand:

Art fortg. Ansatz IST-Ergebnis Differenz
Bezuige der Beamten 746.616 € 698.022 € |- 48.594 €
Bezuge Tariflich Beschéftigte 2.348.955 € 2.223.491 € |- 125.464 €
Beitrage SV T. Beschéttigte 492.554 € 456.463 € |- 36.091 €
Zufuhrung Pensionsriickst. Beamte 143.000 € 355.947 € 212.947 €
Zufuhrung Beihilferiickst. Beamte (s.0.) 65.000 € 89.306 € 24.306 €
Beitrage Versorgungskasse Beamte 375.000 € 341.170 € |- 33.830 €
Beihilfen Versorgungsempfanger 103.840 € 85.442 € |- 18.398 €
Zufuhrung Beihilfe- u. Pensionsriickst. - € 22.575 € 22575 €
Energie (Strom / Gas) 302.291 € 241.253 € |- 61.038 €
baul. Unterhaltung Grundstiicke 141.910 € 114.394 € |- 27.516 €
Unterhaltung Infrastrukturvermogen allg. 66.648 € 22.889 € |- 43.759 €
Aufwand Mull u. Sperrmill 311.180 € 334.175 € 22.995 €
Kosten Deponierung 619.980 € 572.822 € |- 47.158 €
Sonstige Dienstleistungen 312.487 € 280.833 € |- 31.654 €
Planungsgrundlagen/Katasterka./Stral3en 146.117 € 53.712 € |- 92.406 €
Zuschisse an private Untern./ Vereine 282.700 € 246.950 € |- 35.750 €
"Asylhaushalt" 506.660 € 617.739 € 111.079 €
Gewerbesteuerumlage 380.500 € 474.482 € 93.982 €
Aus- und Fortbildung 58.248 € 39.731 € |- 18.517 €
Mieten und Pachten 284.400 € 490.898 € 206.498 €
Aufwand EDV 238.952 € 162.844 € |- 76.108 €
Leistungsbeteiligung KdU SGB |l 120.120 € 135.960 € 15.840 €
Wertveranderung Umlaufverm. (Erlass,..) - £ 76.693 € 76.693 €
Zufuhrung Ruckstellung 200.000 € 418.000 € 218.000 €
Verzinsung Gewerbesteuer 10.000 € 1510 € |- 8.490 €
Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 262.000 € 350.353 € 88.353 €
Zinsaufwendungen Liquiditatskredite 50.000 € - £ 50.000 €
Zinsen Gewerbesteuererst./Rlckstellung 60.000 € 29€ |- 59.971 €
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2.2 Finanzrechnung

Fur die Finanzrechnung ergibt der Plan-Ist-Vergleich folgendes Bild:

2.3

Bezeichnung fortg. Ansatz IST-Ergebnis Differenz
Einzahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 19.387.548 € 22.672.453 € 3.284.905 €
Auszahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 20.065.049 € 19.613.429 € |- 451.620 €
Saldo aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 677.501 € 3.059.024 € 3.736.524 €
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 2.857.180 € 2.296.660 € |- 560.520 €
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 8.910.065 € 2.713.098€ |- 6.196.968 €
Saldo aus Investitionstatigkeit 6.052.885 € |- 416.438 € 5.636.447 €
Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag 6.730.386 € 2.642.586 € 9.372.972 €
Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit 2.000.000 € 614 € |- 1.999.386 €
Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit 460.556 € 1.060.692 € 600.136 €
Saldo aus Finanzierungstatigkeit 1.539.444 € |- 1.060.079€ |- 2.599.523 €
Anderung Bestand an eigenen Finanzmitteln 5.190.942 € 1.582.507 € 6.773.449 €

Investitionen und Finanzierung

Mit 2.713.098 € (Fortgeschriebener Planansatz: 8.910.065 €) erreichen die Auszah-
lungen aus Investitionstatigkeit 127,37 % der bilanziellen Abschreibungen i. H. v.

2.130.027 €.

Davon entfallen im Wesentlichen auf die folgenden investiven Auszahlungen:

Auszahlungen fur HochbaumafRnahmen = 1.117.505 €

23.105 €
26.244 €
109.232 €
3.377 €
60.607 €
48.923 €
145.997 €
127.476 €
77.234 €
18.858 €
6.801 €
214.455 €
92.439 €
101.739 €
20.452 €
34573 €
5.731€

Sanierung Sanitarbereich Wohnung Sportheim Bestwig
Erneuerung EDV-Verkabelung u. Lautsprecher Rathaus
Erweiterung Feuerwehrgeratehaus Nuttlar

Neubau Feuerwehrgeratehaus Ramsbeck
Warmegedammte Aul3enfassade Nordseite GS Ramsbeck
Raumlufttechnische Anlagen GS Velmede
Raumlufttechnische Anlagen GS Ramsbeck

Erneuerung Dachdeckung & Photovoltaikanlage GS Nuttlar
Sanierung WC-Raume (Schilerlnnen) GS Ramsbeck
Austausch Deckenleuchten gegen LED GS Velmede
Aufzug Unterrichtsrdume Sekundarschule

Digitalisierung des Schulbetriebs Sekundarschule
Brandschutztechnische Nachriistung Sekundarschule
Nachnutzung SH Ramsbeck: Vereinsraum/Aula
Nutzungsanderung alte Schule Nuttlar

Sanierung Umkleide-,Dusch-u.Sanitarb. TH Ramsbeck
Umsetzung alternativer Bestattungsformen
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Auszahlungen fur TiefbaumaRnahme = 900.417 €

546.668 € Kunstrasenplatz mit Nebenanlagen am Sportplatz Bestwig
34.435 € Erweiterung Finnbahn am Sportplatz Bestwig
4.895 € Heinrich-Heine-Stral3e
139.697 € Zum Loh (KAG)
3.808 € Zum Dumelskopf (BauGB)
9.490 € Zum Knill (KAG)
11.032 € Schlesier Stral’e (KAG)
9.986 € Zum Ostenberg (KAG)
10.370 € Elpestrafie (KAG)
2.963 € Touristische Wegeanbindung Halden Ostwig
100.592 € Thomas-Mann-Stralie
1.581 € StralRenbeleuchtung - Zusatzliche Leuchtstellen
23.809 € StralRenbeleuchtung - Erneuerung von Leuchtstellen
1.086 € Umsetzung alternativer Bestattungsformen

Auszahlungen fir sonstige Baumalinahmen = 29.903 €

29.903 € Renaturierung Hennenohl 11

Auszahlungen fur Erwerb von Vermdgensgegenstanden > 800 € (Netto) = 229.760 €

8.878 € BGA > 800 € Bauhof

9.276 € Neuanlage/Austausch Infotafeln/Bekanntmachungsk.
15.497 € BGA >800 € Rathaus

4.436 € Immaterielles Vermogen (Lizenzen)

8.806 € BGA Notfallmanagement
29.441 € Feuerschutz (diverses)

7.722 € Ausstattung Schulen (diverses)

8.771 € Nachnutzung SH Ramsbeck:Vereinsraum/Aula
20.902 € Spielplatzgerate > 800 €
81.980 € Neuanlage Spielplatz Wiebusch
15.000 € Rutsche SH Velmede

3.324 € Bahn-Info-Punkte

3.753 € BGA > 800 € Winterdienst

5.676 € Wieder-/Neuaufforstungen

6.291 € Umsetzung alternativer Bestattungsformen

Auszahlungen fir den Erwerb von Fahrzeugen = 99.409 €

40.188 € Ducker Béschungsmaher

3.141 € E-Bike fur Dienstfahrten
19.516 € Abbiegeassistenten Feuerwehrfahrzeuge
36.562 € Transportfahrzeug Birgeramt
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Auszahlungen fiir den Erwerb von Grundstiicken und Gebduden = 72.464 €

6.630 € Verkehrsflachen
25.456 € unbebaute Grundstiicke
40.377 € Wald

Auszahlungen sonstige Investitionen = 20.077 €

20.077 € Wieder-/Neuaufforstungen

In der Anlage ,Nachweis der Investitionsmalinahmen® sind die Auszahlungen detailliert,

nach InvestitionsmalRnahmen getrennt, aufgefihrt.

2.4 Vermogens- und Kapitalstruktur

Die Bilanzsumme zum 31.12.2022 betragt 64.969.415,06 € und weist damit eine
Erhéhung gegenuber der Schlussbilanz zum 31.12.2021i. H. v. 2.415.947,19 € aus.

Die Vermogensstruktur ist durch das Anlagevermdgen von 50.708.446,13 €
(78,04 %) gepragt. Der bedeutsamste Anteil entfallt auf die Sachanlagen und die
immateriellen Vermégensgegenstande. Hiervon ist das kommunale Infrastruktur-
vermogen mit 15.146.804,01 € (29,87 %) und die bebauten Grundsticke mit
13.975.439,50 € (27,56 %) besonders hervorzuheben.

Die im Wesentlichen aus Beteiligungen und Sondervermdogen bestehenden Finanz-
anlagen stellen 10.960.134,05 € (16,86 %) der Bilanzsumme dar.

Das Umlaufvermdgen umfasst 11.959.187,21 € (18,41 %). Hierin enthalten sind die
offentlich-rechtlichen Forderungen i. H. v. 1.696.930,56 € und liquide Mittel i. H. v.
9.950.980,91 €.

Die aktive Rechnungsabgrenzung bel&uft sich auf 558.014,72 €.
Auf der Passivseite belauft sich das Eigenkapital auf 22.322.089,33 € und damit auf
34,36 % der Bilanzsumme. Im Einzelnen setzt sich das Eigenkapital aus der allge-

meinen Rucklage und der Ausgleichsriicklage zuziiglich des Jahresiberschusses

2022 zusammen.
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2.5

Zwischen Eigenkapital und Schulden stehen die Sonderposten aus Zuwendungen,
Beitragen und Gebihrentberschiissen sowie die sonstigen Sonderposten i. H. v.
20.919.272,52 € (32,20 %).

Die Ruckstellungen zum 31.12.2022 belaufen sich auf 11.199.129,53 € und binden
damit 17,24 % des kommunalen Vermdgens (Pensionsrickstellungen, Prufungs-
riickstellungen, Urlaubs- und Uberstundenriickstellungen, Riickstellung fiir einen
Gewerbesteuerfall inkl. Verzinsung, drohende Verluste, Ruckstellung Gewerbege-

biet Wiebusch, etc. - siehe Tabelle im Anhang -).

Die Summe der Verbindlichkeiten belauft sich auf 9.340.843,52 € (14,38 %). Hierin
enthalten sind Verbindlichkeiten aus Krediten fur Investitionen i. H. v.
5.392.294,30 € (57,73 %), Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditatssicherung
(ausschlie3lich NRW.BANK.Gute Schule 2020) sowie Verbindlichkeiten aus Liefe-
rungen und Leistungen, Transferleistungen, erhaltene Anzahlungen sowie sonstige
Verbindlichkeiten in einer Gesamthdhe von 3.948.549,22 € (42,27 %). Durch aul3er-
ordentliche Tilgungen konnten die investiven Verbindlichkeiten zum 31.12.2022 re-

duziert werden.

Die passive Rechnungsabgrenzungi. H. v. 1.188.080,16 € berlcksichtigt Nutzungs-
rechte im Bereich der kommunalen Friedhdofe.

Entwicklung des Anlagevermogens
Die Veranderungen bei den Sachanlagen sind Gberwiegend auf die planméafigen

Abschreibungen zurtickzufuhren. Die komplette Entwicklung des Anlagevermdgens

ist dem Anlagenspiegel zu entnehmen.
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3.1

Finanzkennzahlen

In gemeinsamer Arbeit von Aufsichtsbehdérden der Kommunen sowie der Gemein-
deprifungsanstalt als tGberortliche Prifungseinrichtung und Vertretern der Ortlichen
Rechnungspriufung (VERPA) ist fur die Beurteilung der wirtschaftlichen Lage der

Kommunen ein NKF-Kennzahlenset erarbeitet worden. Darin sind die fur die Pru-
fung wichtigen Kennzahlen zusammengefasst worden. Das NKF-Kennzahlenset

liegt dem Lagebericht als Anlage bei.

Kiunftige Entwicklung

Der Lagebericht soll auch Schlussfolgerungen fir die zukiinftige Haushaltswirt-

schaft enthalten:

Fehlbedarf im Ergebnisplan 2023

Die ordentlichen Aufwendungen / Zinsen und Finanzaufwendungen im Ergebnis-
plan 2023 i. H. v. 24.671.953 € Ubersteigen die ordentlichen Ertrage / Finanzertrage
i. H. v. 23.041.608 € um 1.630.345 €. Nur unter Berticksichtigung der NKF-CUIG-
Isolierung als auf3erordentlichen Ertrag i. H. v. 428.840 € kann der Fehlbedarf auf

insgesamt 1.201.505 € reduziert werden.

Die Ertrage in 2023 wurden vorsichtig berechnet bzw. geschéatzt. Es kann derzeit
noch keine Prognose uber die Entwicklung des voraussichtlichen Fehlbedarfes im
Ergebnisplan 2023, insbesondere unter Berticksichtigung finanzieller Auswirkungen

durch die Corona-Pandemie und den Ukraine-Krieg, abgegeben werden.

Vorbemerkungen zur Isolierung der aus der COVID-19-Ukraine-Isolierungsge-
setz (NKF-CUIG) folgenden Belastungen

Ziel des Gesetzes zur Isolierung der aus der COVID-19-Ukraine-Isolierungsgeset-
zes (NKF-CUIG) folgenden Belastungen der kommunalen Haushalte im Land NRW
(NKF-CUIG) ist es, diese Lasten in den kommunalen Haushalten der Jahre 2020

bis 2023 nicht ergebniswirksam werden zu lassen.
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Hierzu sollen Isolierte Belastungen nach dem NKF-CUIG in Form von Aufwendun-
gen und Minderertrage in der Ergebnisrechnung der Jahre 2020 bis 2023 durch
Buchung eines aul3erordentlichen Ertrages neutralisiert werden. Der gebuchte au-
Rerordentliche Ertrag wird im Jahresabschluss in der Bilanz gesondert aktiviert und
soll beginnend ab dem Jahr 2026 linear langstens tber 50 Jahre aufwandswirksam
abgeschrieben werden. Mit der Aufstellung der Haushaltssatzung fir das Jahr 2026
steht einmalig das Recht zu, die Bilanzierungshilfe ganz oder in Teilen gegen das

Eigenkapital auszubuchen.

Es handelt sich hierbei um eine pflichtige Vorschrift, es besteht fiur die Kommunen
kein Wahlrecht.

Die buchhalterische Isolierung dieser Lasten nach dem NKF-CUIG hat nur Auswir-
kung auf die Ergebnisrechnung bzw. den Ergebnisplan. Sie fuhrt zu keinem Zah-
lungszufluss, sodass der Finanzplan von der Buchungssystematik nicht berthrt

wird.

Die weitere, insbesondere kriegsbedingte Entwicklung bleibt abzuwarten. Die De-
ckung des Fehlbetrages 2023 kann durch die Inanspruchnahme der Ausgleichs-

ricklage erfolgen.

Gegenuber dem Haushaltsansatz des Vorjahres wurde der Ansatz der Gewerbe-

steuerertrage aufgrund der Erwartungen fir 2023 um 200.000 € erhdht.

Daruber hinaus werden die Aufwendungen des ,Asylhaushalts® den derzeitigen Ge-
gebenheiten angepasst. Aber auch die Erstattungen fur Flichtlingsaufgaben und
-aufwendungen wurden neu berechnet. Inwieweit die Hohe dieser Erstattungen, de-

ren Berechnung auf Schatzungen basiert, zutrifft, bleibt abzuwarten.

Die Isolierung der NKF-CUIG-Belastungen wurde fur die Jahre 2023 bis 2026 als

aulRerordentliche Ertréage berlcksichtigt.
Uber die tatsachlichen finanziellen Auswirkungen der COVID-19-Pandemie und des
Ukraine-Krieges konnen fur die Haushaltsjahre 2023 bis 2026 derzeit noch keine

Prognosen abgegeben werden.
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3.2 Bestand an Finanzmitteln It. Finanzplan (Stand: Verabschiedung Haushalt
2023)
Der Bestand an eigenen Finanzmitteln reduziert sich im Jahr 2023 It. Haushaltspla-
nung um voraussichtlich - 1.821.285 €. Wie bereits in den Erlauterungen zum Er-
gebnisplan ausgefihrt, kann auch hier keine Prognose Uber die Entwicklung der
eigenen Finanzmittel abgegeben werden, da die wirtschaftlichen und somit finanzi-
ellen Auswirkungen insbesondere durch die COVID-19-Pandemie und den Ukraine-

Krieg zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht beziffert werden kénnen.

Angaben It. Finanzplan 2023:

Einzahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 21.209.051 €
Auszahlungen aus Ifd. Verwaltungstatigkeit 21.948.913 €
Saldo aus Ifd. Verwaltungstatigkeit - 739.862 €
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 2.230.847 €
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 4.582.500 €
Saldo aus Investitionstatigkeit - 2.351.653 €
|Finanzmitteluberschuss/-fehlbetrag | 3.091.515 € ‘
|Sa|do aus Finanzierungstatigkeit | 1.270.230 € \
|Anderung Bestand an eigenen Finanzmitteln | 1.821.285 € \
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Kassenlage
Cash-Flow aus Verwaltungstatigkeit
5.000.000€
3.919.632¢
3.059.024€

3.000.000€ 2601.344¢€

2.000.000€

1.000.000€ 688 034¢€

316.561€
- € - |
-151.082¢€ -15.173¢
-1.000.000€ -656.820€
-1.006.159€ -739.862€
-2.000.000€
2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026
B Cash-Flow aus Verwaltungstatigkeit
(Ist-Werte: 2016 - 2022, Planwerte: 2023 - 2026)
Cash-Flow aus Investitions- und Finanzierungstatigkeit
3.000.000€
2.480.240¢€
2.000.000€
1.270.230€
1.000.000€
434.280€

208276€ 149001€ gsgrge 295054€

R - l B B
-229.943€ . 291 026¢€ l282 640. l l .580€
-466.441€ _457.700€ -362.481 £-416.43
-1.060.079€ 1.085.825€

-1.000.000€ -436.634€

-2.000.000€ 1.898.785¢€ "1.7076825¢€
-2.351.653€
-3.000.000€
-4.000.000€
-4.269.335€
-5.000.000€
2016 2017 2018 2018 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026
m Cash-Flow aus Investitionstatigkeit m Cash-Flow aus Finanzierungstatigkeit

(Ist-Werte: 2016 - 2022, Planwerte: 2023 - 2026)
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Veranderung Kassenbestand am 01.01. d. J.
12.000.000€

9.950.981€

10.000.000€

8.454.481¢€
8.000.000€ /
6.000.000€ 5.580.121€

/—4 5.414.989€ SSBSTBMSQ?%
4.000.000€

\

:‘145.3$2.156.697€ 3.347.678€ 3.624.419¢€
2.000.000€ 1500

1.500.000€ 421656 547008 S18.508€ 457.708€ 427.308€
221 488.108 € 396.908 €

8.129.696 €

1.500.000 €
1.128.87

3bb.oUsE!

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

=4 Kassenbestand (inkl. Barkassen) == Liquiditatsdarlehen (ab 2019 : Gute Schule 2020)

(IST-Werte: 2014 — 2023, Planwerte: 2024 — 2027)

3.3 Kinftige Entwicklung

Die Planansatze bei den Ertrdgen des Haushaltsjahres 2022 wurden durch Mehr-
ertrage bei den Gewerbesteuern, den Gemeindeanteilen an der Einkommen- und
Umsatzsteuer, Ausgleichzahlungen FIGAG und die Corona-Hilfen des Landes Nord-
rhein-Westfalen tberschritten. Diese sind insbesondere die Ursache fur den Jahre-

stiberschuss 2022.

Inwieweit sich fur die Stadte und Gemeinden durch die Wirtschaftslage in den Folge-
jahren dauerhaft weitere finanzielle Verbesserungen ergeben, bleibt abzuwarten.
Die Ansatze der Ertragsseite in den Jahren 2023 bis 2026 wurden daher vorsichtig

berechnet bzw. geschatzt.

In Folge des Ukraine-Krieges wurden auch fur das Haushaltsjahr 2023 (und im Rah-
men der Finanzplanung fur die Haushaltsjahre bis 2026) Belastungen nach dem
NKF-CUIG prognostiziert und als aul3erordentlicher Ertrag in die Ergebnisplanung
aufgenommen werden. Pandemiebedingte Haushaltsverschlechterungen nach § 4
Abs. 2 NKF-CUIG wurden nicht mehr ausgewiesen, da diese derzeit nicht ersichtlich

bzw. planbar sind.

Anlage 2/-13 -



Lagebericht 31.12.2022 Gemeinde Bestwig

Die Isolierung der Belastungen aufgrund des Ukraine-Krieges gem. 8 4 Abs. 3 NKF-
CUIG werden im Wege einer Bilanzierungshilfe in den kommunalen Haushalten in
einem gesonderten Posten vor dem Anlagevermdgen aktiviert. Diese Aktivierung
erfolgt mittels des auf3erordentlichen Ertrages und ermdglicht so eine buchhalteri-
sche Isolierung der kriegsbedingten Haushaltsverschlechterung. Die mit dem Jah-
resabschluss anzusetzende Bilanzierungshilfe ist beginnend im Haushaltsjahr 2026
linear Uber langstens 50 Jahre erfolgswirksam abzuschreiben bzw. ganz oder teil-

weise gegen das Eigenkapital erfolgsneutral auszubuchen.

Dadurch werden die Ergebnisplane der Haushaltsjahre 2023 — 2026 nicht durch die
Belastungen durch den Ukraine-Krieg beeinflusst; allerdings zu Lasten weiterer Ab-
schreibungen bzw. Buchungen gegen das Eigenkapital in bzw. ab dem Haushalts-
jahr 2026.

Die Unterstutzungen jedoch, die die Kommunen von Land und Bund primar erwar-
ten, besteht in echten Finanzhilfen. Die vorgenannte buchhalterische Hilfe in den
Haushaltsjahren 2023 — 2026 hat keine positiven Auswirkungen auf die liquiden Mit-

tel einer Kommune.

Derzeit fehlen notwendige Signale von Bund und Land zu echten Finanzhilfen, so-
dass keine Aussage uber die weitere Entwicklung bzw. die Hohe mdglicher Hilfen,
und dadurch mdglicher Entlastungen des Haushaltes der Gemeinde Bestwig getrof-

fen werden kdnnen.

Die ermittelte NKF-CUIG — Belastungen 2023 — 2026 beinhaltet verringerte Gewer-
besteuerertrage (inkl. verringerte Gewerbesteuerumlage), Steigerungen der Auf-
wendungen fiir Bewirtschaftungskosten (Strom, Gas, Ol), Gemeindeanteile KdU
SGB Il und Mehraufwand fur Strafl3enbeleuchtung.

Die weitere Entwicklung des Ukraine-Krieges mit allen Auswirkungen (Energiekos-

ten, Flichtlingskosten etc.) miissen abgewartet werden.
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4.1

Dartber hinaus ist es ein standiger Prozess, mdgliche projektbezogene Férderméog-
lichkeiten von Bund und Land zu prifen und zeitnah in Anspruch zu nehmen, um
Aufwendungen und Auszahlungen der Gemeinde Bestwig fir die Dorfentwick-
lung,die Sicherung der Infrastruktur und der bestehenden Freizeitangebote fur alle
Bevdlkerungsgruppen gering zu halten.

Kostenrechnende Mdglichkeiten der interkommunalen Zusammenarbeit mit Nach-

barkommunen sind regelmalig zu priufen bzw. umzusetzen.

Auch wenn die Gemeinde Bestwig seit dem Haushaltsjahr 2021 nicht mehr in der
Haushaltsicherung ist, sollten die in den vergangenen Jahren im Haushaltssiche-
rungskonzept aufgestellten, moglichen KonsolidierungsmalRnahmen fur weitere zu-
kinftige Haushaltsplanungen nicht auf3er Acht gelassen und zumindest teilweise
auch weiter bertcksichtigt werden.

Die standig intern Uberwachte Haushaltswirtschaft wird durch das vom Rat gebildete

Haushaltsbegleitgremium begleitet. Diesem Gremium gehdren an:

Der Birgermeister und der Kdmmerer sowie je zwei Vertreter der im Rat vertretenen
Fraktionen der CDU und der SPD sowie ein Vertreter der Fraktion BUNDNIS 90/DIE
GRUNEN. In diesem Gremium wird verwaltungsseitig regelmafig (ca. 6 Sitzungen
pro Jahr) Uber die Veranderungen der sogenannten grol3en Haushaltspositionen
sowie des Ifd. Gesamthaushaltes berichtet. Weiterhin erfolgt eine Information des
Rates uUber die finanzielle Lage durch einen Finanzzwischenbericht (zu Beginn der

2. Jahreshalfte) bzw. Mitteilungen des Kdmmerers.

Ausblick

Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung

Die Haushaltswirtschaft der Gemeinde Bestwig ist dadurch gepragt, dass sie fort-

laufend auf eine zukunftsorientierte und die stetige Aufgabenerfillung abzielende

Bewirtschaftung der Ertrage und Aufwendungen ausgerichtet ist.
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Politik und Verwaltung haben ihre Entscheidungen in den vergangenen Jahren stets
darauf ausgerichtet, eine Haushaltssicherung zu vermeiden bzw. diese schnellst-
maoglich wieder zu beenden. Diese restriktive Haushaltsfihrung bezieht sich im glei-
chen Mal3e auf die Investitionen sowie das sehr restriktiv gehaltene Schuldenma-

nagement.

Auch die Mittelveranschlagung fur das Jahr 2023 bertcksichtigt eine auf3erst spitze

Berechnung der Ansatze ohne Reserven.

Grundlage fur die errechneten Planwerte sind die Modellrechnung zum GFG 2023
vom 31.10.2022 und die Orientierungsdaten des Landes fiur 2023 ff. unter Bertck-
sichtigung ortlicher Besonderheiten. Die Ermittlung der Daten erfolgte auf der Ebene
der Produktsachkonten; die Ergebnisse wurden in zusammengefasster Form in die

Teilplane Gbernommen.

Aufgrund der Planung des Haushaltsjahres 2023 kann festgestellt werden, dass der
(fiktive) Haushaltsausgleich wieder erreicht wird. Darliber hinaus ist keine nach §
76 Abs. 1 GO NRW neu ausgeltste Haushaltssicherungskonzept-Pflicht in der mit-
telfristigen Ergebnisplanung (2024 — 2026) erkennbar.

Entwicklung der Ausgleichsricklage 2006 bis 2021

01.01.2006 3.413. 375 €

Anderung 2008 + 310.154 €
31.12.2006 - 863.756 € 2.859.773 €
31.12.2007 213.287,00 € 3.073.060 €
31.12.2008 294.294,00 € 3.367.355 €
31.12.2009 - 836.243 € 2.531.112 €
31.12.2010 -1.519.721 € 1.011.391 €
31.12.2011 - 504.007 € 507.384 €
31.12.2012 - 507.384 € - €
31.12.2013 - € - €
31.12.2014 83.042,56 € 83.042,56 €
31.12.2015 - 83.042,56 € - €
31.12.2016 - € - €
31.12.2017 3.165.688,46 € 3.165.688,46 €
31.12.2018 1.878.961,90 € 5.044.650,36 €
31.12.2019 - € 5.044.650,36 €
31.12.2020 5.044.650,36 €
31.12.2021 1.632.852,29 € 6.677.502,65 €
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4.2

Unter Beriicksichtigung der Angaben im Haushaltsplan 2023 kann bis 2026 die Aus-
gleichsriicklage zur Deckung der jahrlichen Fehlbetrdge herangezogen werden.
Aufgrund der vorangegangenen positiven Jahresabschlisse kann der Jahrestber-
schuss 2022 der Ausgleichsriicklage oder der allgemeinen Riicklage zugefuhrt wer-
den.

Haushaltskonsolidierung

Der Jahresuiberschuss 2022 soll gem. § 75 Abs. 3 GO NRW i. V. m. § 96 GO NRW
der Ausgleichsriicklage i. H. v. 2.660.611,80 € zugefihrt werden. Aufgrund des Jah-
resiiberschuss 2022 ist der Haushalt 2022 ausgeglichen im Sinne von 8 75 Abs. 2
GO NRW.

Nach dem Haushaltsausgleich fir das Haushaltsjahr 2022 kann auch fur 2023 wie-
der der (fiktive) Haushaltsausgleich erreicht werden. Es ist standig erforderlich, un-
vermeidbare und nicht beeinflussbare Aufwendungen durch Sparbemihungen zu
kompensieren. Ein echter zuséatzlicher Abbau bestehender Fehlbetrage ist dabei
nur bedingt moglich. Daher besteht auch weiterhin fir Politik und Verwaltung ein

»oparzwang”.

Die guten Jahresabschlisse (Uberschiisse) der Haushaltsjahre 2017 bis 2021 fiihr-
ten dazu, dass die Gemeinde Bestwig ihre Ausgleichsriicklage deutlich aufstocken
konnte. Dies ermoglicht nunmehr, entstehende Fehlbetrdge in der Ergebnisrech-
nung und -planung (bis 2026) durch Inanspruchnahme der Ausgleichsricklage zu
decken. Die Verpflichtung gemaf 8§ 75 Abs. 2 GO NRW ,Der Haushalt muss in je-

dem Jahr in Planung und Rechnung ausgeglichen sein. [...]* gilt dadurch als erfullt.
Fir das Haushaltsjahr 2023 kdnnen aufgrund der derzeit vorliegenden Angaben und
Orientierungsdaten gegeniiber dem Vorjahr hohere Ertrdge geplant werden. Die

Aufwendungen steigen allerdings in gleichem Mal3e an.

Die weitere Entwicklung der Folgen des Ukraine-Krieges bleibt abzuwarten.
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4.3

4.4

Die erheblichen Schwankungen in der H6he der Steuerkraft der Gemeinde Bestwig,
die in den letzten Jahren vom Durchschnitt des Landes und des Kreises deutlich
abweichen, erschweren eine zukunftsorientierte Finanzplanung. Aus den Ergebnis-
sen der Vorjahre lassen sich derzeit keine Durchschnittswerte ableiten, die als
Grundlage fur die Planungen der nachsten Haushaltjahre herangezogen werden
konnten. Von daher erfolgt eine Fortschreibung der Haushaltsansétze in der Finanz-

planung Uberwiegend auf Basis der Orientierungsdaten.

Bemuhungen der vergangenen Jahre, einen Eigenkapitalverzehr dauerhaft vorzu-
beugen, um zu verhindern, dass zunehmend Fremdfinanzierungen der gemeindli-
chen Betatigungen und MalRBnahmen erforderlich sind, missen weiter fortgesetzt
werden. Im Haushaltsbegleitgremium der Gemeinde Bestwig sind mdgliche Mal3-

nahmen dafur regelmaiig zu prifen und zu beraten.

Im Rahmen der jahrlichen Haushaltsberatungen sind regelmafiig umsetzbare Kon-
solidierungsmaflinahmen zu prifen und sofort fur die jeweiligen Haushaltsjahre zu

beschlie3en, damit der Haushalt zukulinftig wieder strukturell ausgeglichen ist.
Personalaufwendungen

Weiterhin ist eine restriktive Personalstruktur zu bertcksichtigen.

Verschuldung

Grundsatzlich ist, wie in den vergangenen Jahren, eine Nichterhbhung der Net-
toneuverschuldung (Tilgungsleistung = Kreditaufnahme) anzustreben. Unter Be-
ricksichtigung des aktuellen Zahlenwerkes ergibt sich im Jahr 2023 eine rechneri-
sche Neuverschuldung i. H. v. 1.270.230 €. Demgegenuber konnten in 2022 drei

Darlehen aul3erordentlich getilgt werden und die investiven Verbindlichkeiten redu-

ziert werden.
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4.5 Fazit

Die Finanzentwicklung zwingt zu einer kontinuierlichen Aufgabenkritik und der Bil-
dung von Schwerpunkten bei allen Aktivitaten im laufenden Jahr, sowie in den fol-
genden Haushaltsjahren. Das bedingt die Formulierung von Prioritdten auf der
Grundlage der Aufgaben der Gemeinde Bestwig. Der produktorientierte Haushalt
bietet daftir im neuen Rechnungswesen eine gute Grundlage. Ein bedeutsames Ziel
ist es, durch Einsatz finanzieller Mittel die guten Standards im Schulbereich der Ge-
meinde zu erhalten und die Infrastruktur sowie die Freizeitangebote fiir alle Bevol-

kerungsgruppen zu sichern und zu verbessern.

5. Organe und Mitgliedschaften:

Gemal § 95 Abs. 3 GO NRW werden am Schluss des Lageberichtes fir den Bur-
germeister und Kadmmerer sowie fir die Ratsmitglieder folgende Angaben gemacht:
e Familienname, Vorname
e ausgelbter Beruf
e Mitgliedschaften in Aufsichtsraten und anderen Kontrollgremien i. S. d. § 125
Abs. 1 S. 3 des Aktiengesetzes
e Mitgliedschaft in Organen von verselbststandigten Aufgabenbereichen der Ge-
meinde in Offentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form

e Mitgliedschaft in Organen sonstiger privatrechtlicher Unternehmen

Die Vorschrift dient dazu, insbesondere gegentber Blrgerinnen und Blrgern die
Verantwortlichkeiten fir den Jahresabschluss hervorzuheben. Gleichzeitig wird
Uber die o. a. Pflichtangaben auf mdgliche typische Interessenkonflikte hingewie-
sen, die im Zusammenhang mit der ausgetbten Tatigkeit stehen und dafir von Be-

deutung sind. Auf die entsprechende Anlage zum Lagebericht wird verwiesen.

Bestwig, 21.07.2023

Aufgestellt: Bestatigt:
(gez. Burmann) (gez. Péus)
Kammerer Bilrgermeister
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NKF-Kennzahlenset NRW
Eckdaten zur Gemeinde (GV)

Gemeinde (GV): Gemeinde Bestwig
Kdrperschafts-Status: Sonstige Gemeinde
Einwohnerzahl: 10.556
Haushaltssituation: Haushaltsausgleich
Sog. Optionskommune: Ja
Bilanzsumme: 64.969.415 €
Hohe der Allgemeinen Ricklage: 12.983.975 €
Hohe der Ausgleichsriicklage: 6.677.503 €
Jahresergebnis (2022) 2.660.612 €

Anlage zum Lagebericht /-5 -
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ETL | WRG Priifung & Beratung

Bestatigungsvermerk des unabhangigen Abschlusspriifers

An die Gemeinde Bestwig:

Vermerk uber die Priifung des Jahresabschlusses

Prufungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der Gemeinde Bestwig — bestehend aus der Bilanz zum
31. Dezember 2022, der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, den Teilergebnisrechnungen
und den Teilfinanzrechnungen fir das Haushaltsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022
sowie dem Anhang, einschlieRlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden —

gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse entspricht
der beigefligte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den Vorschriften der Gemeinde-
ordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) i. V. m. der Kommunalhaushaltsverord-
nung des Landes Nordrhein-Westfalen (KomHVO NRW) und vermittelt unter Beachtung der
deutschen Grundséatze ordnungsmaRiger Buchfihrung ein den tatsédchlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde Bestwig
zum 31. Dezember 2022 sowie ihrer Ertragslage fir das Haushaltsjahr vom 1. Januar bis zum
31. Dezember 2022.

Gemal § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB und nach § 102 GO NRW erklaren wir, dass unsere Prifung zu

keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmafigkeit des Jahresabschlusses gefihrt hat.

Grundlage fur das Prufungsurteil

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und
§ 102 GO NRW unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsatze ordnungsmafiger Abschlussprifung durchgefihrt. Unsere Verantwortung nach
diesen Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt ,VVerantwortung des Abschlusspriifers fir die
Prufung des Jahresabschlusses” unseres Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir
sind von der Gemeinde Bestwig unabhangig in Ubereinstimmung mit den deutschen handelsrecht-
lichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten
in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfillt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns
erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fur unser

Prufungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen.

44211/22
Anlage 3/-1-



ETL | WRG Priifung & Beratung

Verantwortung des gesetzlichen Vertreters und des fiir die Uberwachung verantwortlichen Rech-

nungsprifungsausschusses fir den Jahresabschluss

Der gesetzliche Vertreter ist verantwortlich fur die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den
Vorschriften des § 95 GO NRW i. V. m. der KomHVO NRW in allen wesentlichen Belangen
entspricht, und daftr, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsatze
ordnungsmaRiger Buchflihrung ein den tatsédchlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der

Vermdogens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde Bestwig vermittelt.

Ferner ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich fiir die internen Kontrollen, die er in Uber-
einstimmung mit den deutschen Grundsatzen ordnungsmafiger Buchfiihrung als notwendig
bestimmt hat, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermdglichen, der frei von wesentli-
chen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der gesetzliche Vertreter dafir verantwortlich, die
Fahigkeit der Gemeinde Bestwig zur Fortfihrung ihrer Tatigkeit, d.h. der stetigen Erfillung der
Aufgaben zu beurteilen. Des Weiteren hat er die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang

mit der Sicherstellung der stetigen Erfullung ihrer Aufgaben, sofern einschlagig, anzugeben.

Der Rechnungspriifungsausschuss ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungsle-

gungsprozesses der Gemeinde zur Aufstellung des Jahresabschlusses.
Verantwortung des Abschlusspriifers fir die Prifung des Jahresabschlusses

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darliber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als
Ganzes frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist
sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unser Prifungsurteil zum Jahresabschluss

beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maf3 an Sicherheit, aber keine Garantie dafir, dass eine in
Ubereinstimmung mit § 317 HGB und § 95 GO NRW i. V. m. der KomHVO NRW unter Beachtung
der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundséatze ordnungsmani-
ger Abschlussprifung durchgefiihrte Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt.
Falsche Darstellungen kdénnen aus VerstofRen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als
wesentlich angesehen, wenn verninftigerweise erwartet werden kénnte, dass sie einzeln oder
insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entschei-

dungen von Adressaten beeinflussen.

44211/22
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Wahrend der Priifung Gben wir pflichtgeméaRes Ermessen aus und bewahren eine kritische

Grundhaltung. Dartber hinaus

o identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeabsich-
tigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss, planen und fiihren Prifungshandlungen
als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend
und geeignet sind, um als Grundlage fur unser Prifungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei VerstéRen hoher als bei
Unrichtigkeiten, da VersttRe betriigerisches Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte
Unvollstéandigkeiten, irrefiihrende Darstellungen bzw. das Aul3erkraftsetzen interner Kontrol-

len beinhalten kénnen.

. gewinnen wir ein Verstandnis von dem fir die Priufung des Jahresabschlusses relevanten
internen Kontrollsystem, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen
Umsténden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit

dieses Systems der Gemeinde Bestwig abzugeben.

. beurteilen wir die Angemessenheit der von dem gesetzlichen Vertreter angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von dem gesetzlichen Vertreter darge-

stellten geschatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.

. ziehen wir auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise Schlussfolgerungen
dariiber, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gege-
benheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit der Gemeinde Bestwig zur
Fortfihrung ihrer Tatigkeit, d.h. der stetigen Erfullung ihrer Aufgaben, aufwerfen kénnen.
Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir
verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehérigen Angaben im Jahresabschluss
aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prifungsur-
teil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum
Datum unseres Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnachweise. Zuklnftige Ereignisse
oder Gegebenheiten kénnen jedoch dazu filhren, dass die Gemeinde Bestwig die stetige

Aufgabenerfiillung nicht sicherstellen kann.

. beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses
einschliellich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden
Geschaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung
der deutschen Grundséatze ordnungsmaliger Buchfuhrung ein den tatséchlichen
Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage

der Gemeinde Bestwig vermittelt.

44211/22
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Wir erértern mit den fur die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang
und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame Priifungsfeststellungen, einschliel3lich etwai-

ger Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Prifung feststellen.

Die Website des Instituts der Wirtschaftspriifer (IDW) enthalt unter https://www.idw.de/idw/verlaut-
barungen/bestaetigungsvermerk/hgb-ja-non-pie eine weitergehende Beschreibung der Verantwor-
tung des Abschlusspriifers fir die Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Diese

Beschreibung ist Bestandteil unseres Bestatigungsvermerks.

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen

Vermerk tber die Prifung des Lageberichts

Prafungsurteil

Wir haben den Lagebericht der Gemeinde Bestwig fir das Haushaltsjahr vom 1. Januar 2022 bis

zum 31. Dezember 2022 gepriift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der
beigefligte Lagebericht in allen wesentlichen Belangen den Vorschriften des § 95 GO NRW
i. V. m. der KomHVO NRW und vermittelt insgesamt ein entsprechendes Bild der Vermdgens-,
Schulden-, Ertrags und Finanzlage der Gemeinde Bestwig und stellt die Chancen und Risiken der

zukinftigen Entwicklung zutreffend dar.

Grundlage fur das Prifungsurteil

Wir haben unsere Prifung des Lageberichts unter Beachtung des International Standard on
Assurance Engagements (ISAE) 3000 (Revised) durchgefihrt.

Danach wenden wir als Wirtschaftsprifungsgesellschaft die Anforderungen des IDW Qualitatssi-
cherungsstandards: Anforderungen an die Qualitatssicherung in der Wirtschaftspriferpraxis (IDW
QS 1) an. Die Berufspflichten gemafd der Wirtschaftspriferordnung und der Berufssatzung fir
Wirtschaftsprufer/vereidigte Buchpriifer einschlielich der Anforderungen an die Unabhéngigkeit

haben wir eingehalten.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prufungsnachweise ausreichend und ange-

messen sind, um als Grundlage fur unser Prifungsurteil zu dienen.

44211/22
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Verantwortung des gesetzlichen Vertreters und des fiir die Uberwachung verantwortlichen Rech-

nungsprifungsausschusses fur den Lagebericht

Der gesetzliche Vertreter ist verantwortlich fur die Aufstellung des Lageberichts, der in allen
wesentlichen Belangen den Vorschriften der GO NRW und KomHVO NRW entspricht und insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Gemein-
de Bestwig vermittelt, eine Analyse der Haushaltswirtschaft und der Vermdégens-, Schulden-,
Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde Bestwig enthalt und die Chancen und Risiken der zukiinf-

tigen Entwicklung zutreffend darstellt.

Ferner ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich fur die Vorkehrungen und MalRnhahmen (Syste-
me), die er als notwendig erachtet hat, um die Aufstellung eines Lageberichts in Ubereinstimmung
mit den anzuwendenden Vorschriften der GO NRW und KomHVO NRW zu ermdglichen und um

ausreichende geeignete Nachweise fur die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kénnen.

Der fiir die Uberwachung zustandige Rechnungsprifungsausschuss ist verantwortlich fiir die
Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gemeinde Bestwig zur Aufstellung des

Lageberichts.
Verantwortung des Abschlussprifers fur die Prifung des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob der Lagebericht in allen
wesentlichen Belangen den Vorschriften der GO NRW und KomHVO NRW entspricht, insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Vermogens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde
Bestwig vermittelt, eine Analyse der Haushaltswirtschaft und der Vermdégens-, Schulden-, Ertrags-
und Finanzlage der Gemeinde Bestwig enthalt und die Chancen und Risiken der zuklnftigen

Entwicklung zutreffend darstellt.

Die Ausfuihrungen zur Verantwortung des Abschlusspriifers zur Prufung des Jahresabschlusses
gelten gleichermaf3en fur die Prifung des Lageberichts mit der Ausnahme, dass wir nicht beurtei-
len, ob der Lagebericht die zugrunde liegenden Geschéftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass
es unter Beachtung der deutschen Grundséatze ordnungsmaRiger Buchfiihrung ein den tatsachli-
chen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der

Gemeinde Bestwig vermittelt.
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Des Weiteren fuhren wir Priifungshandlungen zu den von dem gesetzlichen Vertreter dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter
Priifungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von
dem gesetzlichen Vertreter zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die
sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstandi-
ges Prifungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden
Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kiinftige

Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.
Gutersloh, am 21. Juli 2023

ETL WRG GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

w7 (o

Robbers Schirmann
Wirtschaftsprifer Wirtschaftsprifer

signiert von: signiert von:

Robhers
Robbe hirmann

<l | 26.07.2023 “i | 26.07.2023

mit: mit:
digiseal” digiSeal®

by secrypl by secrypt
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Rechtliche und steuerliche Grundlagen

A. Darstellung der rechtlichen Verhéltnisse

Name:

Hauptsatzung:

Haushaltsjahr:

Birgermeister:

Rat:

Ausschiisse der Gemeinde:

Gemeinde Bestwig

Die Hauptsatzung wurde durch den Rat der Gemeinde
Bestwig am 2. November 1999 beschlossen. Es gilt die
Hauptsatzung in der aktuellen Fassung vom 9. September
2021.

Haushaltsjahr ist das Kalenderjahr.

Seit 6. Dezember 2005: Herr Ralf Péus

Dem Rat der Gemeinde Bestwig gehtren zum 31. Dezember

2022 insgesamt 28 Ratsmitglieder an.

Es gilt die Geschaftsordnung fur den Rat der Gemeinde
Bestwig vom 2. November 1999 in der gednderten Fassung
vom 19. November 2020.

Die Namen der gewdahlten Mitglieder des Rates sind in dem
als Anlage 2 beigefiigten Lagebericht unter Beachtung des
§ 95 Abs. 2 GO NRW benannt.

Der Rat der Gemeinde Bestwig hat u.a. folgende Ausschiisse

gebildet:

— Betriebsausschuss flir das Abwasserwerk der
Gemeinde Bestwig

— Biulrgerausschuss

— Gemeindeentwicklungsausschuss
— Haupt- und Finanzausschuss

— Rechnungsprifungsausschuss

— Schulausschuss

— Tourismusausschuss

— Wahlausschuss

— Wabhlprifungsausschuss
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Sondervermdgen: Abwasserwerk der Gemeinde Bestwig. Das Abwasserwerk

gehort zu 100 % zur Gemeinde Bestwig.

B. Darstellung der steuerlichen Verhéltnisse

Die Gemeinde Bestwig ist als juristische Person des 6ffentlichen Rechtes gemaR § 1 Abs. 1 KStG

lediglich mit ihren Betrieben gewerblicher Art unbeschrankt steuerpflichtig.
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Analyse der Vermdgens-, Schulden- Ertrags- und Finanzlage

1. Ertragslage

1.1 Ergebnisanalyse auf Basis des Jahresergebnisses 2022

Im Folgenden werden die tatséchlichen Ergebnisse der Haushaltsjahre 2022 und 2021 dargestellt

und wie folgt analysiert:

2022 2021 Ergebnis-
veranderung
T€ T€ T€

Steuern und &hnliche Abgaben 15.080 14.385 695
Zuwendungen und allgemeine Umlagen 5.493 3.218 2.275
Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.194 2.061 133
Privatrechtliche Leistungsentgelte 564 351 213
Kostenerstattungen und -umlagen 806 764 42
Sonstige ordentliche Ertrage 1.391 719 672
aktivierte Eigenleistungen 125 143 -18
Ordentliche Ertrage 25.653 21.641 4.012
Personalaufwendungen 4.043 3.867 -176
Versorgungsaufwendungen 449 458 9
Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 4,117 3.730 -387
Bilanzielle Abschreibungen 2.130 2.015 -115
Transferaufwendungen 9.907 9.808 -99
Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.021 1.624 -397
Ordentliche Aufwendungen 22.667 21.502 1.165
Ordentliches Ergebnis 2.986 139 2.847
Finanzertrage 25 45 -20
Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 350 340 -10
Finanzergebnis -325 -295 -30
AufRerordentliche Ertrage 0 981 -981
Aulerordentliches Ergebnis 0 981 -981
Jahresergebnis 2.661 825 1.836
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Die Ertrage aus Steuern und ahnlichen Abgaben setzen sich wie folgt zusammen:

Ergebnisver-

2022 2021 A
anderung
T€ T€ T€
Realsteuern gemar 8 3 Abs. 2 AO
Gewerbesteuer 6.309 5.806 503
Grundsteuer 1.551 1.528 23
7.860 7.334 526
Gemeinschaftssteuern
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 5.436 5.297 139
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 1.077 1.220 -143
6.513 6.517 -4
Sonstige 707 534 173
15.080 14.385 695

Die fur das Haushaltsjahr 2022 festgesetzten steuerlichen Hebesatze belaufen sich fur die Grund-
steuer A auf 246 % (Vorjahr: 246 %), die Grundsteuer B auf 488 % (Vorjahr: 488 %) und die
Gewerbesteuer auf 460 % (Vorjahr: 460 %).

Das Ende der Corona Pandemie im Berichtsjahr fihrte zu mehr gewerblicher Tatigkeit und einem

entsprechenden Anstieg bei den Ertragen aus Gewerbesteuern.

Die Anteile der Gemeinde an der Einkommensteuer und der Umsatzsteuer werden anhand von

Schlusselzahlen auf Landesebene festgelegt.

Die Zuwendungen und allgemeinen Umlagen gliedern sich wie folgt auf:

Ergebnisver-

2022 2021 A
anderung
TE TE T€

Schlisselzuweisungen 2.066 594 1.472

Ertrage Auflésung Sonderposten 1.047 965 82
Zuweisungen und Zuschusse

vom Land 2.020 1.556 464

vom Bund 60 103 -43

5.193 3.218 1.975

Die Schlusselzuweisungen wurden aufgrund der Steuerkraftmesszahl in oben genannter Héhe

zugewiesen.
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Die Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten aus Zuwendungen ergeben sich in Hohe der
auf die bezuschussten und geférderten Anlagegegenstande entfallenden anteiligen Abschreibun-

gen. Insoweit werden diese bilanziellen Abschreibungen erfolgsneutral gestellt.

Die Zuweisungen und Zuschiisse beinhalten insbesondere Ertrdge aus den Landeszuweisungen
im Rahmen des FIUAG.

Die Sonstigen Transferertrage betreffen im Berichtsjahr Mittel zur Unterstltzung bei der Bewalti-

gung Corona-bedingter Haushaltsbelastungen.

Die Ertrage aus Offentlich-rechtlichen Leistungsentgelten setzen sich wie folgt zusammen:

Ergebnisver-

2022 2021 A
anderung

TE TE T€
Benutzungsgebihren 1.648 1.536 112
Verwaltungsgebihren 91 81 10
Ertrage Aufldsung Sonderposten aus Beitragen 407 404 3
Sonstige 48 40 8

2.194 2.061 133

Der Anstieg bei den Benutzungsgebtihren entféllt vor allem auf héhere Ertrage aus den gestiegenen
Fluchtlingszahlen.

Der Anstieg der Privatrechtlichen Leistungsentgelte entfallt auf den Verkauf von Borkenkéfer-

holz.

Ertrage aus Kostenerstattungen und -umlagen im Einzelnen:

2022 2021 Ergebnisver-

anderung
T€ T€ T€

Erstattungen
- von Gemeinden sowie Gemeindeverbanden 164 161 3
- vom Bund 378 375 3
- vom Land 45 41 4
- von privaten Unternehmen 94 117 -23
- Ubrige Erstattungen 125 70 55

806 764 42
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Die Erstattungen von Gemeinden sowie Gemeindeverbédnden betreffen im Wesentlichen
Erstattungen der Stadt Meschede fur die Unterhaltung der touristischen Arbeitsgemeinschaft
.Rund um den Hennesee". Die Erstattungen des Bundes setzen sich insbesondere aus Personal-

kostenerstattungen aus dem SGB Il Bereich zusammen.
Die Sonstigen ordentlichen Ertrége ergeben sich wie folgt:

2022 2021 Ergebnisver-

anderung
TE TE TE
Konzessionsabgaben 302 284 18
Auflésung von Rickstellungen 937 306 631
Mahngebuhren, Sdumniszuschlage 39 32 7
Ubrige ordentliche Ertrage 113 97 16
1.391 719 672

Die Auflosung von Rickstellungen beinhaltet vor allem Auflésungen von Pensions- und Beihilfe-

rickstellungen i. H. v. 447 T€ sowie von Rickstellungen fur Gewerbesteueranspriche 444 T€.

Die Personalaufwendungen setzen sich wie folgt zusammen:

2022 2021 Ergebnisver-

anderung
T€ T€ T€
Dienstaufwendungen
- Beamtenbezilige 698 716 18
- Tariflich Beschaftigte 2.223 2.157 -66
2.921 2.873 -48
Beitrdge zur Versorgungskasse 174 171 -3
Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung 457 446 -11
Beihilfen und Unterstlitzungsleistungen 39 34 -5
Veranderung der Riickstellungen fur Pensionen,
fir Beihilfen, Altersteilzeit, Uberstunden u.a. 452 343 -109
4.043 3.867 -176

Der Anstieg im Bereich der Ruckstellungen kommt im Wesentlichen aufgrund der Bewertung durch

das versicherungsmathematische Gutachten zustande.
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Die Personalkennzahlen stellen sich wie folgt dar:

2022 2021
Personalaufwendungen in T€ 4.043 3.867
Vollkrafte (incl. Auszubildende) 55 56
Personalintensitat in % 17,8 18,0
Personalaufwand x 100
Ordentliche Aufwendungen
Personalaufwand je Vollkraft in € 73.500 69.100

Der Anstieg der Personalaufwendungen ergibt sich insbesondere durch tarifliche Steigerungen von
durchschnittlich 1,8 %.

Die Versorgungsaufwendungen wurden nach dem Versorgungslastenverteilungsgesetz abge-

rechnet.

Die Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen stellen sich wie folgt dar:

Ergebnisver-

2022 2021 .
anderung
T€ T€ T€
Reinigungsaufwendungen 249 214 -35
Schilerbeférderung 77 105 28
StraRenwinterdienst 111 140 29
Millbeseitigung 367 342 -25
Deponiekosten 573 631 58
Energie, Wasser, Abwasser 585 603 18
Unterhaltungsaufwendungen 1.526 1.126 -400
Sonstige 629 569 -60
4.117 3.730 -387

Der Anstieg im Bereich der Unterhaltungsaufwendungen ist im Wesentlichen auf erhdhte Gebéau-

desanierungen im Berichtsjahr zurtickzufihren

Hinsichtlich der bilanziellen Abschreibungen auf das immaterielle Anlage- und das Sachanlage-

vermdgen verweisen wir auf den Anlagenspiegel.
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Die Transferaufwendungen gliedern sich wie folgt:

Ergebnisver-

2022 2021 .
anderung
TE TE T€
Kreis- und Jugendamtsumlagen 8.137 8.120 -17
Sozialtransferleistungen 618 474 -144
Krankenhausinvestitionsumlage 159 159 0
Gewerbesteuerumlage 474 457 -17
Zuschuss Bergbaumuseum Ramsbeck 193 191 -2
Sonstige 326 407 81
9.907 9.808 -99

Die Hohe der Kreis- und Jugendamtsumlage orientiert sich grundsatzlich an der Héhe der Kosten

des Hochsauerlandkreises.

Die Sonstigen ordentlichen Aufwendungen setzen sich wie folgt zusammen:

Ergebnisver-

2022 2021 A
anderung

TE TE T€
EDV 163 143 -20
Versicherungen 119 125 6
Mieten, Pachten und Leasing 499 349 -150
Wertveranderungen Umlaufvermdgen 77 58 -19
Ubrige ordentliche Aufwendungen 1.163 949 -214

2.021 1.624 -397

In den Ubrigen ordentlichen Aufwendungen ist eine Ruckstellung fir drohende Verluste aus dem
Verkauf des Gewerbegebietes Wiebusch (330 T€) enthalten. Der Anstieg im Bereich der Mieten,
Pachten und Leasing resultiert aus der Anmietung von Wohnraum fiir die Unterbringung von Flucht-

lingen.
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Das Finanzergebnis setzt sich wie folgt zusammen:

Ergebnisver-

2022 2021 A
anderung
T€ T€ T€
Finanzertrdge
Gewinnausschuttung verbundene Unternehmen 24 24 0
Verzinsung Gewerbesteuer 1 21 20
25 45 20
Finanzaufwendungen
Zinsaufwand fur Investitionskredite 350 301 -49
Zinsaufwand Gewerbesteuer-Erstattungen 0 39 39
350 340 -10

Die Gemeinde schliel3t das Haushaltsjahr mit einem um 1.836 T€ hoherem Jahresergebnis von
2.661 T€ ab.
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1.2 Ergebnisanalyse auf Basis der Haushaltsplanung

Mafgeblich fur die Analyse und Beurteilung des Ergebnisses des Haushaltsjahres 2022 ist die
Gegenuberstellung mit dem vom Rat beschlossenen Haushaltsplan (fortgeschriebener Ansatz).
Im Folgenden werden auf Basis der Gesamtertragslage der fortgeschriebene Ansatz und das
Ist-Ergebnis fur das Haushaltsjahr 2022 gegeniibergestellit.

Planansatz IST Ver-
(fortgeschrieben) anderung
T€ T€ T€

Steuern und ahnliche Abgaben 13.381 15.080 1.699
Zuwendungen und allgemeine Umlagen 4.246 5.493 1.247
Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.040 2.194 154
Privatrechtliche Leistungsentgelte 454 564 110
Kostenerstattungen und -umlagen 661 806 145
Sonstige ordentliche Ertrage 317 1.391 1.074
aktivierte Eigenleistungen 0 125 125
Ordentliche Ertrage 21.099 25.653 4554
Personalaufwendungen 3.993 4.043 50
Versorgungsaufwendungen 479 449 -30
Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 4.397 4,117 -280
Bilanzielle Abschreibungen 2.345 2.130 -215
Transferaufwendungen 9.741 9.907 166
Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.555 2.021 466
Ordentliche Aufwendungen 22.510 22.667 157
Ordentliches Ergebnis -1.411 2.986 4.397
Finanzertrage 34 25 -9
Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 372 350 -22
Finanzergebnis -338 -325 13
AuRRerordentliche Ertrage 0 0 0
AuRerordentliches Ergebnis 0 0 0
Jahresergebnis -1.749 2.661 4.410

Die Darstellung zeigt, dass der Planansatz im Ergebnis Ubertroffen wurde. Fur eine Erlauterung der
einzelnen Veranderungen verweisen wir auf den Lagebericht der Gemeinde (Anlage 2 unseres
Berichtes).
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Die wesentlichen Abweichungen lassen sich wie folgt analysieren:

Der Mehrertrag im Bereich der Steuern und ahnlichen Abgaben resultiert insbesondere aus

hoheren Gewerbesteuern.

Bei den Zuwendungen und allgemeine Umlagen hat es im Wesentlichen mehr Zuweisungen

vom Land gegeben.

Insgesamt sind die gesunkenen Aufwendungen auf eine restriktive Haushaltsbewirtschaftung sowie

Einsparungen in den Budgets zurlickzufiihren.
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2. Vermogens- und Schuldenlage

In der folgenden Ubersicht haben wir die Aktiva und Passiva der Bilanz nach betriebswirtschaftlichen

Kriterien zusammengefasst.

31.12.2022 [31.12.2021 | Ve
anderung
T€ T€ T€

Aufwendungen zur Erhaltung der gemeindlichen

Leistungsfahigkeit 1.744 1.744 0
Immaterielle Vermdgensgegenstande, Sachanlagen 39.748 39.188 560
Finanzanlagen 10.960 10.960 0
Langfristiges Vermdgen 52.452 51.892 560
Vorrate 135 193 -58
Forderungen 1.774 1.489 285
Liquide Mittel 9.951 8.442 1.509
Andere Aktiva 657 538 119
Kurzfristiges Vermogen 12.517 10.662 1.855
Gesamtvermdgen 64.969 62.554 2.415
Eigenkapital 22.322 19.627 2.695
Sonderposten 20.896 19.683 1.213
Langfristige Rickstellungen 9.490 9.470 20
Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten 4.989 5.997 -1.008
Andere langfristige Verbindlichkeiten 1.188 1.209 -21
Langfristiges Kapital 58.885 55.986 2.899
Kurzfristige Rickstellungen 1.709 1.776 -67
Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten 403 455 -52
Verbindlichkeiten aus Liquiditatskrediten 488 519 -31
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 371 270 101
Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 185 1 184
Erhaltene Anzahlungen 2.306 2.871 -565
Sonderposten fir den GeblUhrenausgleich 23 52 -29
Andere Passiva 599 624 -25
Kurzfristiges Kapital 6.084 6.568 -484
Gesamtkapital 64.969 62.554 2.415

Die Aufwendungen zur Erhaltung der gemeindlichen Leistungsfahigkeit sind ein aufgrund des NKF-
COVID-19-Isolierungsgesetzes gebildeter Posten, der die Belastungen durch die Corona-Pandemie

abbilden und isolieren soll.
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Die Immateriellen Vermdgensgegenstande und Sachanlagen haben sich in 2022 wie folgt

entwickelt:
2022
T€
Stand 01.01. 39.188
Zugange 2.627
41.815
Abgénge 13
Abschreibungen 2.054
Stand 31.12. 39.748
Die Zugange des Berichtsjahres gliedern sich wie folgt auf:
2022
T€
Immaterielle Vermdgensgegenstande 4
Grinflachen, Ackerland 125
Wald, Forsten 61
sonstige unbebaute Grundstlicke 0
Bauten auf fremden Grund und Boden 0
Schulen 123
Sonstige Dienst-. Geschéfts- und Betriebsgebéude 124
Grund und Boden des Infrastrukturvermégens 7
Brucken und Tunnel 0
StraRennetz 51
Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 100
Betriebs- und Geschéaftsausstattungen 88
Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 1.944
2.627

Die Zugange bei den geleisteten Anzahlungen und Anlagen im Bau betreffen insbesondere die fol-
genden im Berichtsjahr fertiggestellten Malnahmen: Kunstrasenplatz in Bestwig (552 T€), die Digi-
talisierung in der Sekundarschule (777 T€) sowie StralRensanierungsmalnahmen bei der Stralie
zum Loh (147 T€).
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Die Finanzanlagen setzen sich wie folgt zusammen:

31122022 31122021 Ve
anderung

T€ T€ T€
Sondervermdgen Abwasserwerk 9.058 9.058 0
Hochsauerlandwasser GmbH 1.694 1.694 0
Freizeitpark Hochsauerland GmbH 67 67 0
Wirtschaftsforderungsgesellschaft Hochsauerland mbH 38 38 0
Bergbaumuseum Ramsbeck GmbH 11 11 0
Fondanteile WVK 37 37 0
Sonstige Ausleihungen 55 55 0
10.960 10.960 0

Unter den Vorraten werden im Wesentlichen Bauplatze bilanziert, die zur VeraufRerung vorgesehen

sind.

Die Forderungen setzen sich wie folgt zusammen:

31.12.2022 31122021 Ve
anderung
T€ T€ T€
Offentlich-rechtliche Forderungen
- aus Steuern 537 575 -38
- aus Gebuhren und Beitragen 78 114 -36
- aus Transferleistungen 593 649 -56
- Sonstige 489 143 346
1.697 1.481 216
Privatrechtliche Forderungen
- gegen den privaten Bereich 77 8 69
77 8 69
1.774 1.489 285

Die Zunahme der sonstigen o6ffentlich-rechtlichen Forderungen resultiert aus einer hohen Schluss-

abrechnung des Gemeindeanteils an der Einkommenssteuer.

Die Liquiden Mittel bestehen neben dem Kassenbestand vor allem aus Guthaben auf Giro- und

Festgeldkonten. Deren Veranderung wird in der Finanzrechnung dargestellt.
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Die Anderen Aktiva beinhalten im Wesentlichen aktive Rechnungsabgrenzungsposten (558 T€,
Vorjahr: 452 T€).

Das Eigenkapital setzt sich wie folgt zusammen:

31122022 31122021 Ve
anderung

TE T€ T€
Allgemeine Riicklage 12.983 12.124 859
Ausgleichsrticklage 6.678 6.678 0
Jahresergebnis 2.661 825 1.836
22.322 19.627 2.695

Im Berichtsjahr wurden der Jahresiiberschuss aus 2021 i. H. v. 825 T€ der Allgemeinen Riicklage
zugefuhrt.

Zum 31. Dezember 2022 betragt die Eigenkapitalquote 34,3 % (Vorjahr: 31,4 %), unter Berilicksich-
tigung des Sonderpostens aus Zuwendungen und Beitragen sowie der Sonstigen Sonderposten
betragt die Quote 66,5 % (Vorjahr: 62,8 %).

Die Sonderposten stellen sich wie folgt dar:

31122022 31122021 _ Ve
anderung

T€ T€ TE
Sonderposten fur Zuwendungen 15.994 14.336 1.658
Sonderposten flr Beitrdge 4.586 4.993 -407
Sonstige Sonderposten 316 354 -38
20.896 19.683 1.213

Aus dem Vergleich der Sonderposten mit investivem Charakter und dem Sachanlagevermdgen
zuziglich der immateriellen Vermdgensgegenstande ergibt sich eine Quote aus Férdermitteln und
Investitionszuschiissen von 52,6 % (Vorjahr: 50,2 %). Das heil3t, dass das bilanzierte immaterielle
Anlage- und Sachanlagevermdgen in Hohe dieses Anteils durch Investitionszuschiisse Dritter finan-
ziert worden ist. Der verbleibende Anteil (47,4 %; Vorjahr: 49,8 %) wurde durch Fremdkapital

(Kapitalmarktdarlehen) und Eigenmittel der Gemeinde finanziert.
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Die langfristigen Riickstellungen gliedern sich wie folgt:

31122022 31122021 Ve
anderung
T€ T€ T€
Pensionsriickstellungen
- Beschéftigte 4.174 3.904 270
- Versorgungsempfanger 3.149 3.342 -193
Beihilferiickstellungen
- Beschéftigte 1.147 1.086 61
- Versorgungsempfanger 1.020 1.138 -118
9.490 9.470 20

Die zum 31. Dezember 2022 bilanzierten Rickstellungen fir Pensions- und Beihilfeverpflichtungen
beruhen auf 11 aktiven Versorgungsberechtigten (Vorjahr: 12) und 9 passiven Versorgungsempfan-
gern (Vorjahr: 10).

Die insgesamt zum Bilanzstichtag bestehenden Verbindlichkeiten aus Krediten fur Investitionen

haben zu Zinsaufwendungen in Héhe von 350 T€ geflhrt (inkl. ,Negativzinsen®).

Die Kurzfristigen Ruckstellungen setzen sich wie folgt zusammen:

31.12.2022 31122021 V"
anderung

T€ T€ T€

Ruckstellungen flr

- Offene Urlaubsanspriiche 164 157 7
- Uberstunden / Zeitguthaben 50 53 -3
- Jahresabschluss / Prifungskosten 119 111 8
- Gewerbesteuerriickerstattung 308 773 -465
- Baugebiet Wiebusch 660 330 330
- Ausstehende Rechnungen 293 216 77
- Ubrige 115 136 -21
1.709 1.776 -67

Der Rickgang bei der Ruckstellung fir Gewerbesteuerriickerstattungen ist auf eine Teilauflosung

zurlickzufuhren.

Die Ruckstellung fur drohende Verluste fir das Baugebiet Wiebusch bezieht sich auf voraussichtlich

nicht erzielbare Verkaufserlose.
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Bei den ubrigen Rickstellungen handelt es sich um Ruickstellungen fur Altersteilzeit.

Die ausgewiesenen Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditatssicherung betreffen das
Programm NRW.Bank.Gute Schule 2020.

Die Anderen Passiva setzen sich insbesondere aus den Sonstigen Verbindlichkeiten (598 T«€;

Vorjahr: 624 T€) zusammen.
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3. Finanzlage

3.1 Liquiditat und Deckungsverhaltnisse

Die Liquiditatslage stellt sich an den Bilanzstichtagen wie folgt dar:

31.12.2022 | 31122021 | Ve
anderung

T€ T€ TE
Liquide Mittel 9.951 8.442 1.509
Kurzfristiges Kapital 6.084 6.568 -484
Liquiditat | 3.867 1.874 1.993
Kurzfristige Forderungen 2.431 2.027 404
Liquiditat Il 6.298 3.901 2.397
Vorrate 135 193 -58
Liquiditat 1l 6.433 4.094 2.339

Die Liquiditat hat sich gegentber dem Vorjahr verbessert.

Das Deckungsverhaltnis der Finanzierung im langfristigen Bereich stellt sich an den Bilanzstich-

tagen wie folgt dar:

31.12.2022 | 31.12.2021 |  Ver
anderung

T€ T€ T€
Langfristiges Kapital 58.885 55.986 2.899
Langfristiges Vermogen 52.452 51.892 560
Uberdeckung (+) / Unterdeckung (-) 6.433 4.094 2.339

Anlage 5/-16 -




ETL | WRG Priifung & Beratung

Die betriebswirtschaftlich wiinschenswerte fristenkongruente Finanzierung des langfristig gebunde-
nen Vermdgens durch langfristig zur Verfugung stehendes Kapital ist im Berichtsjahr gegeben. Das
Deckungsverhéltnis erhoht sich im Jahresvergleich um 2.339 T€ auf 6.433 T€.

3.2 Analyse der Finanzrechnung 2022

In der Finanzrechnung als direkte Methode der Kapitalflussrechnung werden die Zahlungsstréme
des Berichtsjahres, getrennt nach der laufenden Verwaltungstatigkeit, der Investitionstéatigkeit und

der Finanzierungstatigkeit, in der durch das NKF gebotenen Form der direkten Methode dargestellt.

Anhand dieser Finanzrechnung, die diesem Bericht im Jahresabschluss als Anlage 1b beigefiigt ist,
werden die Veranderung des Finanzmittelfonds sowie die daflr ursachlichen Mittelbewegungen

aufgezeigt. Zusammengefasst stellt sich die Finanzrechnung wie folgt dar:

2022 2021
T€ T€
Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit 3.059 688
Saldo aus der Investitionstatigkeit -416 -362
Finanzmittelergebnis 2.643 326
Saldo aus der Finanzierungstatigkeit -1.060 -437
Anderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln 1.583 -111
Anfangsbestand an Finanzmitteln am 01.01. 8.442 8.454
Anderung des Bestandes an fremden Finanzmitteln -74 99
Endbestand an Finanzmitteln am 31.12. 9.951 8.442

Das Finanzmittelergebnis ist im Jahresvergleich deutlich gestiegen. Dies ist insbesondere auf ho-
here Schlisselzuweisungen sowie und Gewerbesteuerzahlungen zuriickzufihren. Insgesamt ist der

Bestand an Finanzmitteln im Vergleich zum Vorjahr angestiegen

44211/22
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Im Folgenden werden der fortgeschriebene Planansatz sowie das Ist-Ergebnis fur das Haushalts-
jahr 2022 gegenibergestellt:

Planansatz Ist ver-
anderung

T€ T€ TE
Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit -678 3.059 3.737
Saldo aus der Investitionstatigkeit -6.053 -416 5.637
Saldo aus der Finanzierungstatigkeit 1.540 -1.060 -2.600
Bestandsveranderung eigene Finanzmittel -5.191 1.583 6.774

Der Ist-Saldo stellt sich insgesamt deutlich besser dar, als der Planansatz.
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Anlage 5/-18 -



DokID:

lages ist es nicht gestattet, die Vordrucke ganz oder teilweise

Alle Rechte vorbehalten. Ohne Genehmigung des Ver
nachzudrucken bzw. auf fotomechanischem oder e

tronischem Wege zu vervielféltigen und/oder zu verbreiten.

4 Dusseldorf

7

© IDW Verlag GmbH - Tersteegenstralle 14 - 4047

Allgemeine Auftragsbedingungen

fir

Wirtschaftspriifer und Wirtschaftspriifungsgesellschaften

vom 1. Januar 2017

1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten fir Vertrage zwischen Wirtschaftsprifern
oder Wirtschaftsprifungsgesellschaften (im Nachstehenden zusammenfas-
send ,Wirtschaftsprifer* genannt) und ihren Auftraggebern Uber Prufungen,
Steuerberatung, Beratungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten und sonsti-
ge Auftrége, soweit nicht etwas anderes ausdriicklich schriftlich vereinbart
oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

(2) Dritte kdnnen nur dann Anspriiche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftsprifer und Auftraggeber herleiten, wenn dies ausdriicklich vereinbart
ist oder sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf
solche Anspriche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten
gegeniber.

2. Umfang und Ausfiihrung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein bestimm-
ter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundséatzen ordnungs-
maRiger Berufsausiibung ausgefiihrt. Der Wirtschaftsprufer Gbernimmt im
Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben der Geschéaftsfih-
rung. Der Wirtschaftsprufer ist fir die Nutzung oder Umsetzung der Ergebnis-
se seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirtschaftsprufer ist berechtigt,
sich zur Durchfilhrung des Auftrags sachverstandiger Personen zu bedienen.

(2) Die Berlcksichtigung auslandischen Rechts bedarf — auRer bei betriebs-
wirtschaftlichen Priifungen — der ausdricklichen schriftlichen Vereinbarung.

(3) Andert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschlieBenden
beruflichen AuBerung, so ist der Wirtschaftspriifer nicht verpflichtet, den
Auftraggeber auf Anderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen
hinzuweisen.

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber hat daflr zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprufer alle fur
die Ausfihrung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weiteren Informa-
tionen rechtzeitig Ubermittelt werden und ihm von allen Vorgéngen und
Umsténden Kenntnis gegeben wird, die fur die Ausfuhrung des Auftrags von
Bedeutung sein kénnen. Dies gilt auch fur die Unterlagen und weiteren
Informationen, Vorgédnge und Umstande, die erst wahrend der Tétigkeit des
Wirtschaftsprifers bekannt werden. Der Auftraggeber wird dem Wirtschafts-
prifer geeignete Auskunftspersonen benennen.

(2) Auf Verlangen des Wirtschaftspriifers hat der Auftraggeber die Vollstan-
digkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen sowie der
gegebenen Auskinfte und Erklérungen in einer vom Wirtschaftsprifer formu-
lierten schriftlichen Erklarung zu bestatigen.

4. Sicherung der Unabhéngigkeit

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhangigkeit der
Mitarbeiter des Wirtschaftsprifers gefahrdet. Dies gilt fur die Dauer des
Auftragsverhéltnisses insbesondere fiir Angebote auf Anstellung oder Uber-
nahme von Organfunktionen und fiir Angebote, Auftrage auf eigene Rech-
nung zu Ubernehmen.

(2) Sollte die Durchfiihrung des Auftrags die Unabhéngigkeit des Wirtschafts-
prifers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netzwerkunter-
nehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Unab-
héngigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf den
Wirtschaftsprifer, in anderen Auftragsverhaltnissen beeintrachtigen, ist der
Wirtschaftsprifer zur auerordentlichen Kiindigung des Auftrags berechtigt.

5. Berichterstattung und miindliche Auskiinfte

Soweit der Wirtschaftsprifer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des
Auftrags schriftlich darzustellen hat, ist alleine diese schriftliche Darstellung
mafRgebend. Entwirfe schriftlicher Darstellungen sind unverbindlich. Sofern
nicht anders vereinbart, sind mundliche Erklarungen und Auskinfte des
Wirtschaftsprifers nur dann verbindlich, wenn sie schriftlich bestéatigt werden.
Erkldrungen und Auskiinfte des Wirtschaftspriifers auRerhalb des erteilten
Auftrags sind stets unverbindlich.
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6. Weitergabe einer beruflichen Auerung des Wirtschaftspriifers

(1) Die Weitergabe beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers (Arbeits-
ergebnisse oder Ausziige von Arbeitsergebnissen — sei es im Entwurf oder in
der Endfassung) oder die Information tUber das Tatigwerden des Wirtschafts-
prufers fur den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der schriftlichen Zustim-
mung des Wirtschaftsprifers, es sei denn, der Auftraggeber ist zur Weiter-
gabe oder Information aufgrund eines Gesetzes oder einer behdrdlichen
Anordnung verpflichtet.

(2) Die Verwendung beruflicher AuRerungen des Wirtschaftspriifers und die
Information Uber das Tatigwerden des Wirtschaftspriifers fur den Auftragge-
ber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzuldssig.

7. Mangelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Mangeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfiillung
durch den Wirtschaftspriifer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. unbe-
rechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unméglichkeit der Nacherful-
lung kann er die Vergltung mindern oder vom Vertrag zurlicktreten; ist der
Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann der Auftraggeber
wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurlcktreten, wenn die erbrach-
te Leistung wegen Fehilschlagens, Unterlassung, Unzumutbarkeit oder
Unmdéglichkeit der Nacherfillung fur ihn ohne Interesse ist. Soweit dariiber
hinaus Schadensersatzanspriiche bestehen, gilt Nr. 9.

(2) Der Anspruch auf Beseitigung von Mangeln muss vom Auftraggeber
unverziglich in Textform geltend gemacht werden. Anspriiche nach Abs. 1,
die nicht auf einer vorsatzlichen Handlung beruhen, verjahren nach Ablauf
eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjahrungsbeginn.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und
formelle Mangel, die in einer beruflichen AuBerung (Bericht, Gutachten und
dgl.) des Wirtschaftsprifers enthalten sind, kénnen jederzeit vom Wirt-
schaftsprifer auch Dritten gegeniber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die
geeignet sind, in der beruflichen AuRerung des Wirtschaftspriifers enthaltene
Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die AuBerung auch Dritten
gegenuber zurickzunehmen. In den vorgenannten Féllen ist der Auftragge-
ber vom Wirtschaftspriifer tunlichst vorher zu héren.

8. Schweigepflicht gegeniiber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftspriifer ist nach MaRgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 HGB,
§ 43 WPO, § 203 StGB) verpflichtet, tiber Tatsachen und Umstande, die ihm
bei seiner Berufstatigkeit anvertraut oder bekannt werden, Stillschweigen zu
bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von dieser Schweigepflicht
entbindet.

(2) Der Wirtschaftsprifer wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen
Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Datenschutz
beachten.

9. Haftung

(1) Fur gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftspriifers, insbe-
sondere Prifungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Haf-
tungsbeschrankungen, insbesondere die Haftungsbeschrankung des § 323
Abs. 2 HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschrankung Anwendung findet
noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschréankung besteht, ist die Haftung
des Wirtschaftsprifers fiur Schadensersatzanspriiche jeder Art, mit Ausnah-
me von Schaden aus der Verletzung von Leben, Kérper und Gesundheit,
sowie von Schéaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1
ProdHaftG begriinden, bei einem fahrlassig verursachten einzelnen Scha-
densfall geman § 54a Abs. 1 Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschrankt.

(3) Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhaltnis mit dem Auf-
traggeber stehen dem Wirtschaftspriifer auch gegentber Dritten zu.

(4) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprifer
bestehenden Vertragsverhéltnis Anspriiche aus einer fahriassigen Pflichtver-
letzung des Wirtschaftspriifers her, gilt der in Abs. 2 genannte Hochstbetrag
fur die betreffenden Anspriiche aller Anspruchsteller insgesamt.
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(5) Ein einzelner Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch bezlglich eines
aus mehreren Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens
gegeben. Der einzelne Schadensfall umfasst samtliche Folgen einer Pflicht-
verletzung ohne Ricksicht darauf, ob Schaden in einem oder in mehreren
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als
einheitliche Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftichem Zusammenhang stehen. In
diesem Fall kann der Wirtschaftspriifer nur bis zur Héhe von 5 Mio. € in
Anspruch genommen werden. Die Begrenzung auf das Fnffache der Min-
destversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht-
prufungen.

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs
Monaten nach der schriftlichen Ablehnung der Ersatzleistung Klage erhoben
wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht
fur Schadensersatzanspriiche, die auf vorséatzliches Verhalten zurtickzufiih-
ren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Kérper oder
Gesundheit sowie bei Schaden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach §
1 ProdHaftG begrinden. Das Recht, die Einrede der Verjahrung geltend zu
machen, bleibt unberiihrt.

10. Ergédnzende Bestimmungen fiir Priifungsauftrage

(1) Andert der Auftraggeber nachtraglich den durch den Wirtschaftspriifer
gepriften und mit einem Bestatigungsvermerk versehenen Abschluss oder
Lagebericht, darf er diesen Bestatigungsvermerk nicht weiterverwenden.

Hat der Wirtschaftsprifer einen Bestatigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein
Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprifer durchgefiihrte Prifung im Lage-
bericht oder an anderer fir die Offentlichkeit bestimmter Stelle nur mit schrift-
licher Einwilligung des Wirtschaftspriifers und mit dem von ihm genehmigten
Wortlaut zuldssig.

(2) Widerruft der Wirtschaftsprifer den Bestatigungsvermerk, so darf der
Bestatigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber
den Bestatigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des
Wirtschaftsprufers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf finf Berichtsausfertigungen. Weitere
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11. Ergdnzende Bestimmungen fiir Hilfeleistung in Steuersachen

(1) Der Wirtschaftspriifer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstén-
dig zugrunde zu legen,; dies gilt auch fur Buchfihrungsauftrage. Er hat jedoch
den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hinzuweisen.

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprifer hierzu
ausdrlcklich den Auftrag Gbernommen hat. In diesem Fall hat der Auftragge-
ber dem Wirtschaftsprifer alle fir die Wahrung von Fristen wesentlichen
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass
dem Wirtschaftspriifer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfugung
steht.

(3) Mangels einer anderweitigen schriftlichen Vereinbarung umfasst die
laufende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tatigkei-
ten:

a) Ausarbeitung der Jahressteuererklarungen fir die Einkommensteuer,
Korperschaftsteuer und Gewerbesteuer sowie der Vermogensteuererkla-
rungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres-
abschlisse und sonstiger fiur die Besteuerung erforderlicher Aufstellungen
und Nachweise

b) Nachprifung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern

¢) Verhandlungen mit den Finanzbehérden im Zusammenhang mit den
unter a) und b) genannten Erklarungen und Bescheiden

d) Mitwirkung bei Betriebsprifungen und Auswertung der Ergebnisse von
Betriebsprifungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der
unter a) genannten Steuern.

Der Wirtschaftsprifer beriicksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die
wesentliche verdffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung.

(4) Erhélt der Wirtschaftsprufer fur die laufende Steuerberatung ein Pau-
schalhonorar, so sind mangels anderweitiger schriftlicher Vereinbarungen die
unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tatigkeiten gesondert zu honorie-
ren.

(5) Sofern der Wirtschaftsprifer auch Steuerberater ist und die Steuerbera-
terverglitungsverordnung fiir die Bemessung der Vergiitung anzuwenden ist,
kann eine héhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergutung in Textform
vereinbart werden.
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(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Kérper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermégensteuer sowie
aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch fur

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf
dem Gebiet der Erbschaftsteuer, Kapitalverkehrsteuer, Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Fi-
nanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,

c) die beratende und gutachtliche Tétigkeit im Zusammenhang mit Um-
wandlungen, Kapitalerhéhung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und
Ausscheiden eines Gesellschafters, BetriebsverauBerung, Liquidation und
dergleichen und

d) die Unterstutzung bei der Erfullung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklarung als
zusatzliche Tatigkeit Gbernommen wird, gehdrt dazu nicht die Uberprifung
etwaiger besonderer buchmaRiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob alle
in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergunstigungen wahrge-
nommen worden sind. Eine Gewahr fur die vollstandige Erfassung der Unter-
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht tbernommen.

12. Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprifer und dem Auftraggeber
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation
per E-Mail nicht wiinscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie
etwa die Verschlisselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirt-
schaftspriifer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergiitung

(1) Der Wirtschaftsprifer hat neben seiner Gebtihren- oder Honorarforderung
Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusatzlich
berechnet. Er kann angemessene Vorschisse auf Vergutung und Auslagen-
ersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befrie-
digung seiner Anspriiche abhangig machen. Mehrere Auftraggeber haften als
Gesamtschuldner.

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen
Forderungen des Wirtschaftspriifers auf Vergutung und Auslagenersatz nur
mit unbestrittenen oder rechtskréftig festgestellten Forderungen zulassig.

14. Streitschlichtungen

Der Wirtschaftspriifer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetzes teilzunehmen.

15. Anzuwendendes Recht

Far den Auftrag, seine Durchfilhrung und die sich hieraus ergebenden An-
spriiche gilt nur deutsches Recht.
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